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Gastro-Aktion 
30.09. und 21.10.2020

Ringen um Linzer
ChristkindlmärkteSeite 2

www.vitalakademie.at

INFO-
ABEND

18 Uhr

1. Oktober
ONLINE 

INFO-
ABEND 

18 Uhr18 Uhr
Bitte Online registrieren

0732/60 70 86

Jubiläumsprogramm Die Theater*Ballettschule Maestro startet in die Herbstsaison: Am Programm stehen 
anlässlich des 20-Jahr-Jubiläums verschiedenste Best-of-Programme, Musicals für Familien, Kabaretts und mehr. Seite 52
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LinzMobil-App
Die neue Mobilitäts-App
der LINZ AG LINIEN – Fahr-
planauskunft, Routenpla-
nung, Ticketkauf und noch
vieles mehr in nur einer App.

Mehr Infos unter
www.linzag.at/linzmobil
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Das neue Leben leben - wir 
haben nur das
 
Eine junge Krebs-Patientin hat in 
der Kepler-Uniklinik ihre Opera-
tion auf Frühjahr verschoben, weil 
sie glaubt, dass dann die Pande-
mie vorbei ist. Das zeigt gleich 
zwei riesige Problemfelder auf. 
Zum einen kann uns niemand 
garantieren, dass im Frühjahr die 
Corona-Krise überstanden ist, 
zum anderen ist das Aufschieben 
von lebenswichtigen Eingriffen 
äußerst riskant.
Diese Situation widerspiegelt auch 
die gespaltene Einstellung unse-
rer Gesellschaft zur Pandemie. 
Ein Teil der Bevölkerung fürchtet 
sich so sehr, dass diese Menschen 
kaum außer Haus gehen und ver-
einsamen, selbst beim Radfahren 
und Laufen den Mund-Nasen-
schutz tragen und sich damit einer 
erhöhten CO2-Belastung - vom ei-
genen Ausatmen - aussetzen.
Der andere Teil hält sich an gar 
nichts, feiert wilde Partys oder 
rottet sich am Arbeitsplatz zu-
sammen und sorgt so gerade wie-
der für eine massive Verbreitung 
des Virus. Wie meistens im Leben 
wäre das gesunde Mittelmaß ver-
nünftig.
Wenn wir jetzt nur auf das Ende 
der Pandemie warten, zieht in der 
Zwischenzeit das Leben unge-
nutzt dahin.
Wir alle wissen nicht, wie lange 
diese Situation noch andauern 
wird. Wir können uns nur auf 
die neue Realität einstellen und 
das Beste daraus machen. Es gibt 
viele erfreuliche Beispiele, wie in 
der Krise Tolles entstanden ist. 
Von der Neukreation köstlicher 
Speisen im Glas zum Abholen 
vom Kräuter Wirt in Hirschbach 
bis zu Nachbarschaftsinitiativen. 
Nutzen wir die Zeit, sie vergeht 
trotz Pandemie und kommt kein 
zweites Mal wieder!
Alles Gute - bleiben Sie gesund!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

dISKuSSIOn

Christkindlmärkte in der 
Innenstadt sollen stattfi nden
LInZ. Die Entscheidung über 
Orte und Art der diesjährigen 
Linzer Christkindlmärkte be-
schäftigt am 24. September 
auch den Linzer Gemeinderat.

von JÜRGEN AFFENZELLER

Die Linzer Grünen brachten 
den Stein mit dem Vorschlag 
ins Rollen, dass das Urfahraner 
Jahrmarktgelände aufgrund sei-
ner Größe für Weihnachts- und 
Wintermärkte in Zeiten von 
Corona gut geeignet wäre. „Es 
besteht aber absolut kein Wider-
spruch, die Märkte sowohl ver-
teilt in der Innenstadt als auch 
am Jahrmarktgelände abzuhal-
ten, damit sich die Besucher noch 
besser verteilen können“, betont 
Klubobmann Helge Langer, der 
Marktreferent Bernard Baier 
(ÖVP) per Gemeinderats-Antrag 
auffordert, ein Konzept für Win-
terveranstaltungen am Marktge-
lände auf den Tisch zu legen. 

Baier: „Keine Verlegung“
Von Vizebürgermeister Bernhard 
Baier kam prompt eine Absage 

zur Verlegung der Christkindl-
märkte: „Eine solche Maß-
nahme würde der Innenstadt 
massiv schaden und zudem die 
Durchführung in diesem Jahr 
gefährden. Die Abhaltung mit 
Covid-Präventionskonzept ist an 
den angestammten Plätzen der 
Innenstadt geplant“, so Baier. 
„Sowohl am Hauptplatz und im 
Volksgarten ist das Platzangebot 
groß genug, um einen gefahrlo-
sen Besuch zu gewährleisten. 
Rechtlich ist eine Durchführung 
möglich, weil es im Gegensatz zu 

Veranstaltungen bei Warenmärk-
ten bekenntlich keine Beschrän-
kung der Besucherzahlen gibt.“

Mögliches „Winterdorf“
Auch Bürgermeister Klaus Luger 
(SPÖ) gewinnt dem Vorstoß der 
Grünen nur wenig ab: „Das Jahr-
marktgelände würde sich höchs-
tens für eine verlängerte Markt-
variante, eine Art Winterdorf, 
eignen.“ Die genauen Rahmenbe-
dingungen für die Märkte werden 
laut Luger aber wohl erst knapp 
vor dem Advent de� niert sein.

Der Linzer Hauptplatz soll - wie der Volksgarten und der Pfarrplatz - im Advent 
trotz Corona zum Schauplatz eines Christkindlmarktes werden.         Foto: Weihbold

deSIGn CenteR LInZ

Virtueller Konferenzraum
LInZ. Rund 2,7 Millionen Euro 
beträgt der Schaden seit dem 
Ausbruch der Corona-Pandemie 
im Linzer Design Center. Auch 
wenn erste Veranstaltungen wie 
die Messe „Haus und Wohnen“ 
(20. bis 22. November) wieder 
anlaufen, startete das Design 
Center-Team um Direktor Tho-
mas Ziegler eine Innovation: Den 
„Digital Cyber Meeting Room“, 
einen virtuellen Konferenzraum 
für bis zu 40 Teilnehmer.

Bürgermeister Klaus Luger und Design Center-Direktor Thomas Ziegler: „Mit 
virtuellem Konferenzraum auf die veränderte Situation reagieren“ Foto: Design Center
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ZuKunFt deR MaRKtFaHReR

„Konzept für Märkte liegt am Tisch“
LInZ/LInZ-Land. In einer exis-
tenzbedrohenden Situation be-
finden sich derzeit weiter die 
Marktfahrer und Schausteller. 

Am vergangenen Wochenende 
schlug der „Trauner Kirtag“ seine 
Zelte vor dem Sportzentrum 
Traun auf, auch am kommenden 
Wochenende (24.–27. September) 
wird dieser für maximal immer 
200 Besucher geöffnet sein – ein 
erster Hoffnungsschimmer für 
eine Branche in großen Nöten. 
„Den Selbständigen wurde mit 
Absagen wie etwa des Linzer Ur-
fahranermarktes und dem Welser 
Volksfest ja praktisch das gesam-
te Geschäftsjahr genommen. Die 
Maßnahmen zur Entschädigung 
dieser Gruppe sind aber diesel-
ben wie für andere Unternehmen, 
die seit Mai zumindest wieder 

unter Auflagen offen haben“, 
weiß Alexander Raimund. Er 
selbst hat erst vor wenigen Jah-
ren den Betrieb „Bergmeister 
Kräuter“ aus Asten von seinem 
Vater übernommen und steht 
nun vor einer ungewissen wirt-
schaftlichen Zukunft. Wie viele 
seiner Kollegen in der Innung 

für Marktfahrer in OÖ hat Ale-
xander Raimund die Ausbildung 
zum Covid-19-Beauftragten 
absolviert und sich detaillierte 
Gedanken zur Abhaltung von 
Veranstaltungen in Zeiten von 
Corona gemacht. „Ein ausgear-
beitetes Konzept für Märkte liegt 
am Tisch“, hofft er auf Gemein-

den und andere Partner, die in 
nächster Zeit etwa Kirtage über 
die Bühne bringen wollen.  
Der 26-Jährige bleibt für die 
nächste Zeit optimistisch: „Unse-
re Branche ist anpassungsfähig, 
Märkte liefen historisch gesehen 
immer durch, auch in Zeiten von 
Krisen oder Seuchen.“ 

Auf dem Gelände vor dem Sportzentrum Traun fi ndet auch am kommenden 
Wochenende wieder der coronagerechte „Trauner Kirtag“ statt.        Fotos: Privat/Tips

Kein Urfahraner Herbstmarkt mit 
einem Stand von Alexander Raimund
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kommt an.
BUS.BIM.AST.TIM.

Schnell, kostengünstig und umweltfreundlich: Wir haben als dein Mobilitätspartner in jeder 
Situation das richtige Verkehrsmittel für deine individuellen Ansprüche.
www.linzag.at/linienTIM.

BUS.
BIM.
AST.

Schön,dass duda bist!
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ÄRZteKaMMeR FÜR OÖ

Ärzte warnen vor Corona-Panik
OÖ. Die Ärztekammer für OÖ for-
dert einen faktenbasierten, sachli-
chen und konstruktiven Diskurs 
zu Corona ein. Es dürfe angesichts 
des generellen Viren-Herbstes 
nicht auf andere Krankheiten 
vergessen werden.

„Viren gibt es schon immer und wir 
leben damit. Das soll keine Bagatel-
lisierung sein, wir wollen aber die 
Angst herausnehmen und aus der 
Schockstarre holen“, so der Ärz-
tekammer für OÖ-Präsident Peter 
Niedermoser. Er fordert Verhält-
nismäßigkeit ein: „Ja, Covid-19 ist 
eine Krankheit, an der man ster-
ben kann, aber es geht uns um den 
pragmatischen Zugang. Es braucht 
eine breitere Diskussion und mehr 
Meinungen in der Öffentlichkeit. 
Wir wissen jetzt wesentlich mehr 
als noch vor Beginn der Corona-
Pandemie.“ Vor allem angesichts 
der bevorstehenden Grippe-Saison 
sei Panik der völlig falsche Weg.
„Covid wird bleiben und sich zu den 
bekannten Krankheiten dazugesel-
len“, so Franz Allerberger, Leiter 
des Geschäftsfeldes Öffentliche 
Gesundheit der AGES. 
Daher seien auch grundlegende 
Hygienemaßnahmen und Abstand 
ein effektives Bündel, auch Mund-

Nasen-Schutz in geschlossenen 
Räumen sei eine gute Maßnahme, 
im Freien aber nur selten notwen-
dig, erläutert Rainer Gattringer, 
Leiter des Instituts für Hygiene und 
Mikrobiologie am Klinikum Wels-
Grieskirchen.

„es wird zu viel getestet“
Klare Worte � ndet Petra Apfalter, 
Leiterin des Instituts für Hygiene, 
Mikrobiologie und Tropenmedizin 
am Ordensklinikum Linz. Es werde 
zu viel getestet. „Der Test alleine 
macht noch keine Diagnose, wir 
brauchen dafür die Einschätzung 
eines Arztes. Ich appelliere, die 
Diagnostik wieder der Medizin zu 
übergeben. Ich appelliere, aufzuhö-
ren mit dem kreuz und quer durch 
die Branchen zu testen!“ Eine Dia-

gnose brauche immer eine Zusam-
menschau des Kontextes, „nicht 
jeder nachgewiesene Erreger macht 
alle Menschen krank oder gleich 
krank“, so die Medizinerin. Nur die 
Fallzahl als Kennzahl herzunehmen 
greife zu kurz, „die zweite Welle ist 
der Teststrategie geschuldet, aber 
nicht den Erkrankungszahlen.“
In die gleiche Kerbe schlägt Wolf-
gang Ziegler, Arzt für Allgemein-
medizin und Kurienobmann-
Stellvertreter der niedergelassenen 
Ärzte der Ärztekammer für OÖ: 
Es sei nicht sinnvoll, jeden einzel-
nen Corona-Fall zu detektieren: 
„Circa 95 Prozent der Infektionen 
verlaufen asymptomatisch.“ Haus-
ärzte könnten am ehesten beurtei-
len, welche Infektion vorliegt. „Wir 
müssen zurückkehren zur Behand-

lung von Patienten. Ist der Hausarzt 
oder Kinderarzt in Zusammenschau 
aller Fakten und in Kenntnis seines 
Patienten der Meinung, dass ein 
Test notwendig ist, wird dieser auch 
veranlasst.“

andere Krankheiten nicht 
vernachlässigen
„Ich warne davor, dass Patienten 
mit anderen Erkrankungen diese, 
aber auch die Vorsorge vernachläs-
sigen – wir müssen hier wieder zur 
Normalität zurückkehren. Mit dem 
Sicherheitsmanagement in Ordina-
tionen ist eine Ansteckungsgefahr 
weitgehend minimiert“, so Ziegler. 
Gleiches gelte für die Spitäler. 
Bei den Corona-Maßnahmen müsse 
auch immer die Verhältnismäßigkeit 
im Mittelpunkt stehen. Das oberste 
Ziel für die kommende Virensaison 
sei, den entstehenden gesundheitli-
chen, psychischen, sozialen und 
wirtschaftlichen Schaden möglichst 
kleinzuhalten: „Es kann nicht sein, 
dass durch die Minimierung eines 
Risikos alle anderen Krankheiten 
unter- und fehlversorgt werden“, 
kritisiert auch Martin Sprenger, 
Arzt für Allgemeinmedizin und 
Public Health Experte.

Die Ärztekammer für OÖ fordert Verhältnismäßigkeit ein, v. l.: Kurienobmann-Stv. Wolf-
gang Ziegler, Präsident Peter Niedermoser, Petra Apfalter (Ordensklinikum), Franz Al-
lerberger (AGES Wien), Rainer Gattringer (Klinikum Wels-Grieskirchen), Publick Health 
Experte Martin Sprenger und Günter Weiss (Medizinische Universität Innsbruck) 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516667

Foto: Ärztekammer für OÖ

Aktuelle Förderungen für Unternehmen, Gemeinden

und alle in Oberösterreich auf umweltförderung-oö.at

Jetzt kann jede*r mitmachen!
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IST MUTIG

machen!

LEIN
G VIELE ÄNDERN

DAS KLIMA!

IM entSteHen

Zentrum rund 
um Infektionen
LInZ. Am Ordensklinikum Linz 
wird das österreichweit einzige In-
terdisziplinäre Zentrum für Infek-
tionsmedizin und Mikrobiologie 
(iZIM) eingerichtet, das sich um 
alle Aspekte rund um das Thema 
Infektion annimmt. Gerade die 
derzeitige Pandemie zeige, wie 
wichtig eine schnelle infektions-
medizinische Diagnose inklusive 
Handlungsempfehlungen sei.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516811
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auFReGeR In uRFaHR

„Die Linzer Verkehrspolitik provoziert 
großen Stau in der Altenberger Straße“
LInZ. Große Aufregung um eine 
kleine Abbiegespur für Radfah-
rer an der Kreuzung der Alten-
berger Straße mit dem Aubrun-
nerweg in Urfahr, die für Staus 
verantwortlich sein soll.

Der Sprecher der Mühlviertler 
Pendlerallianz und Bürgermeis-
ter von Altenberg, Michael Ham-
mer, zeigte sich ob des jüngsten 
„Schildbürgerstreichs“ der Lin-
zer Verkehrspolitik wenig be-
geistert: „Auf der Altenberger 
Straße wurde zur Abbiegung 
Aubrunnerweg, wo aufgrund 
der dort befindlichen Schulen 
viele Autos links einbiegen, ein 
Linksabbieger für Radfahrer 
eingerichtet. Damit müssen alle 

linksabbiegenden Fahrzeuge am 
Fahrsteifen stehenbleiben, bis sie 
links abbiegen können. Dadurch 
entsteht vor allem am Morgen 
auf der Altenberger Straße ein 
Riesen-Rückstau“, so Hammer, 

der von vielen empörten Anrufen 
und Rückmeldungen berichtet.

Künstlich produzierter Stau
„Wir fordern die Stadt Linz, 
Bürgermeister Luger und Vize-

bürgermeister Hein auf, diesen 
offensichtlichen Blödsinn umge-
hend rückgängig zu machen. So 
ein künstlich produzierter Stau 
ist untragbar. Wir sind eigentlich 
alle fassungslos, wie hier ohne 
Hausverstand gearbeitet wird“, 
bekräftigt Hammer seinen Ärger.

Hein: „abbiegespur ist
kein Stauerreger“
Der zuständige Vizebürgermeis-
ter Markus Hein (FPÖ) kann in 
der Abbiegespur, die in Zusam-
menhang mit der Begegnungs-
zone der Uni entstanden ist, aber 
keinen Stauerreger erkennen. 
„Augenscheinlich bremst das den 
Verkehr nicht, weil der vorbei-
rollen kann“, entgegnet Hein der 
Kritik aus dem Mühlviertel.

Die Abbiegespur an der Kreuzung Altenberger Straße/ Aubrunnerweg     Foto: Privat

WIR SIND
FÜR SIE DA!
Bestes Hörvergnügen
von Anfang an!

Individuelle Beratung
zu innovativen
Akkulösungen!

4020 Linz, Mozartstr. 7 · ATRIUM City-Center
4020 Linz, Am Bindermichl 56
4201 Gramastetten, Marktstr. 32

Tel. 0732 / 78 32 33
faszination@waldstein.at
faszination-hoeren.at

WIR SIND
FÜR SIE DA!
Bestes Hörvergnügen
von Anfang an!

Individuelle Beratung
zu innovativen
Akkulösungen!

FÜR SIE DA!
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BauPROJeKt

Markantes Hotel-Projekt für Hafen
LInZ. Ein weiteres Bauprojekt 
wird im Zuge des Projekts Neu-
land den Linzer Hafen beleben. 
Neben dem Hafenportal soll ein 
Hotel entstehen, mit öffentlich 
zugänglichem Restaurant und 
Sky-Bar.

Das Stadtteilentwicklungs-Kon-
zept „Projekt Neuland“ sieht 
vor, einen von weitem erkenn-
baren Hafenturm zu gestalten. 
Die Pläne für diesen wurden nun 
präsentiert. Im Hafenturm sollen 
ein Hotel sowie ein Restaurant 
und eine Sky-Bar, beides öffent-
lich zugänglich, entstehen. „Es ist 
schön zu sehen, dass aus einem 
Modell Realität wird“, freut sich 
Infrastrukturreferent Vizebürger-
meister Markus Hein. „Wir bei 
der Linz AG haben mit dem Pro-
jekt eine große Freude“, ist auch 

Linz AG-Generaldirektor Erich 
Haider überzeugt von den Plä-
nen. Insgesamt wird das Gebäu-
de 60 Meter hoch. „Das Hotel ist 
durchaus ein eigener Baukörper“, 
so Gerhard Fleissner vom Pro-
jektentwickler Fleissner+Partner. 
Durch eine Brücke soll es mit 
dem Hafenportal verbunden wer-

den. „Es ist auch zum Hafenpor-
tal sehr stimmig“, lobt Bürger-
meister Klaus Luger.
Das Restaurant und die Sky-Bar 
sollen zudem attraktive Freizeit-
angebote für die Linzer sein. 
Zudem ist auf den Renderings 
viel einladendes Grün zu sehen. 
„Wir haben hier ein hohes Maß 

an Bepflanzung vorgenommen 
und das werden wir einhalten“, so 
Fleissner.

Hotelbetreiber gesucht
Insgesamt soll das Hotel 180 
Zimmer haben. Nach einem ge-
eigneten Betreiber wird derzeit 
gesucht. Fleissner+Partner führt 
bereits intensive Gespräche mit 
unterschiedlichen internationa-
len Hotelketten. Hier gibt es je-
doch aufgrund der Corona-Kri-
se Verzögerungen: „Wir können 
nicht wie ursprünglich vorgese-
hen mit Vollgas weitermachen“, 
erklärt Fleissner. „Wir sind aber 
grundsätzlich optimistisch. Wir 
hoffen, dass wir es in zwei Jah-
ren so weit bringen, dass wir an-
fangen können.“

So soll das Hotel im Hafen aussehen. Grafi k: Pichler & Traupmann Architekten ZT GmbH

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516669

DIE BADSANIERER 
LUST AUF EIN NEUES UND FUNKTIONELLES BAD? 

 Barrierefrei und rutschfest
 In 2 Tagen zur neuen Dusche
 Maßgefertigte Lösung
 Erfahrene Handwerker

www.die-badsanierer.at
office@ledobad.at | )07240 - 82 72-18

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ
Besuchen Sie unsere Aussstellung im WELAS-Park 
in Wels, Ginzkeystraße 27 vom 23. - 29.9.2020

Kornelia Stadler
Tel. 0664 / 433 34 15
k.stadler@tips.at 

Elke Thallinger
Tel. 0664 / 815 77 61
e.thallinger@tips.at

Dieter Lanzerstorfer
Tel. 0676 / 502 34 61
d.lanzerstorfer@tips.at

Ihre regionalen Berater für  Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und Onlinewerbung

Produktkataloge und viele weitere Infos zu unserem Sortiment:
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013    LEEB.AT

ERLEEB‘ DEN 

SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE!



www.tips.at 7Land & Leute

VOLKSHILFe

Trotz Demenz
aufs Pferd
LInZ. Am Welt-Alzheimertag 
am Montag ging es mit drei 
Gästen des Volkshilfe-Demenz-
Tageszentrums „Regenbogen“ 
ins integrative Caritas-Reitzen-
trum in St. Isidor/Leonding.

„Geht nicht, gibt ś nicht“, sagt 
Sabine Wögerbauer. Die Leiterin 
des Demenz-Tageszentrums „Re-
genbogen“ in Linz war deshalb 
am Montag mit drei Gästen des 
Zentrums im integrativen Reit-
zentrum in Leonding, um dort 
rund 75 Minuten mit Therapie-
pferd Foxy zu verbringen. „Das 
Glücksgefühl der Tagesgäste am 
Rücken oder neben den Pferden 
war wunderbar zu spüren“, freute 
sich Sabine Wögerbauer. 

Am Theraphiepferd Foxy  Foto: Volkshilfe OÖ

www.genboeck.at 

 Programmstart  
 jeweils 9 und 13 Uhr
-  Werksführung und 

Baustellen-Besichtigung
- Vortrag „gscheit bauen“ + Gewinnspiel
-   persönliche Beratung rund  

um Ihr Bauvorhaben
SA, 3. OKT. SO, 4. OKT.

BAUinfo TAGE
Firmenzentrale HAAG/H

SA, 3. OKT. SO, 4. OKT.
Anmeldung bis 1. Okt. unter info@genboeck.at 
oder +43 (0) 7732 / 36 51-0 erbeten.

uMFRaGe

Oberösterreicher wollen 
aktiven Klimaschutz
LInZ. Während der Corona-Kri-
se ist die Klima-Krise medial oft 
ins Hintertreffen geraten. In den 
Köpfen der Oberösterreicher ist 
das Thema aber nach wie vor prä-
sent, wie eine neue Umfrage zeigt.

Im Auftrag des Klimaschutzres-
sorts hat das SORA-Institut im 
Juni 700 Oberösterreicher be-
fragt. Für 89 Prozent ist in den 
letzten Monaten sichtbar gewor-
den, dass der Schutz des Lebens 
unsere wichtigste Aufgabe ist. 
„Die Menschen haben den Blick 
aufs Wesentliche geschärft“, ist 
Umweltlandesrat Stefan Kaineder 
überzeugt. Ebenfalls 89 Prozent 
sprechen sich für eine aktivere 
Klimapolitik aus. 

Klimaschutz als Chance
Rund 65 Prozent stimmen zudem 
der Aussage „Aktive Klimapo-
litik fördert Innovation und Ar-
beitsplätze in OÖ“ zu. „Die Men-
schen sind überzeugt davon, dass 
in dieser Klimakrise auch eine 
Wirtschaftschance steckt – wenn 
wir schnell genug sind.“ So gelte 
es nun, die Entwicklung umwelt-
schonender Technologien massiv 
voranzutreiben. „Mit gezielten 

Förderungen in diesem Sektor 
können die Innovationskraft der 
oö. Betriebe weiter gesteigert und 
wichtige Zukunftsarbeitsplätze 
geschaffen werden.“ 86 Prozent 
sind der Ansicht, dass aktive Kli-
mapolitik, wie die Förderungen 
für Gebäudesanierung und Öko-
energie, Aufträge und Jobs für re-
gionale Gewerbe schafft.
Wichtig ist den Oberösterreichern 
auch die Ernährung: 93 Prozent for-
dern einen Vorrang für heimische 
Lebensmittel im Supermarkt.

„82 Prozent wollen, dass alle Neubau-
ten in OÖ verpfl ichtend eine Solaranlage 
haben“, so Landesrat Stefan Kaineder.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516829

Foto: Land OÖ/Werner Dedl

SIE SPAREN 2.50

SIE SPAREN 0.80 PRO PACKUNG

Montag, 21.9. bis 
Samstag, 26.9.2020

D I E GANZE 

WOCHE 
BILLIG! 

Barilla 
Italienische Teigwaren
verschiedene Sorten 
(ausgenommen Vollkorn 
Teigwaren), 500 g 
ab 2 Packungen
(1 kg = 1.58) je 079

statt 1.59
AKTIONS

PREIS 
1.05

JETZT
-25%

maxi.pack

Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde 
Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, S-BUDGET Artikel und 
Tchibo/Eduscho. Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in 
Haushaltsmengen. Stattpreise sind - sofern nicht anders 
vermerkt - bisherige Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum und 
Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel ohne Dekoration. Kein 
Verkauf an Wiederverkäufer.

TEIGWAREN, REIS, 
ESSIG & ÖL

-25% auf
ALLE

799
Österr. Rindsgulasch-
fleisch oder Rindfleisch 
zum Kochen 
vom Jungstier
per kg

Österr. Rindsgulasch- statt 
10.49

1230
SIE SPAREN 8.90

Gösser Märzen
0,5 Liter, 1 Kiste, 
exkl. Einsatz
(0,5 l in der 
20er-Kiste = 0.62)

statt 21.20

max. 4 Kisten
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LInZ. Das Linzer Puppenthe-
ater ist 50 Jahre jung. Am 17. 
September feierte das Team 
rund um Christa Koinig, Ro-
mana Philipp und Bettina 
Bayr-Gschiel ein halbes Jahr-
hundert Linzer Puppentheater. 

„Es braucht viel Durchhaltever-
mögen, einen hohen persönli-
chen Einsatz und viel Mut, um 
ein Puppentheater fünfzig Jahre 
zu betreiben und zu einer Linzer 
Kulturinstitution zu etablieren“, 
betonte Christa Koinig, Grün-
derin und künstlerische Leiterin. 
Für den musikalischen Rahmen 
sorgte die Sängerin Jessie Ann 
de Angelo. Viele Gratulanten 
ließen es sich nicht nehmen, 
Kasperl, Seppy, Basti, Omama, 
Zauberer Spekulato und Hexe 
Zwiderwurz persönlich zu gra-
tulieren. Mit dabei Landeshaupt-

mann Thomas Stelzer, der Lin-
zer Bürgermeister Klaus Luger, 
die Stadträtin für Kultur, Doris 
Lang-Mayerhofer, Frauenstadt-
rätin Eva Schobesberger, der 
Kulturdirektor der Stadt Linz, 
Julius Stieber, LIVA-Vorstands-
direktor Dietmar Kerschbaum, 
Kuddelmuddel-Chef Manfred 

Forster, Harald Bodingbauer
vom Theater des Kindes, Kin-
derfreunde-Geschäftsführerin 
Doris Margreiter sowie zahl-
reiche Wegbegleiter des Linzer 
Puppentheaters. Zum Geburtstag 
durfte natürlich eine Torte nicht 
fehlen, diese wurde von Leo Jin-
drak zur Verfügung gestellt.

LInZeR PuPPentHeateR

Der Kasperl ist 50 Jahre jung

Jubiläumsfest mit zahlreichen Ehrengästen im Linzer Puppentheater Foto: Cityfoto.at

Hoch oben Wer Linz von oben 
sehen will: Der Aussichtsturm am 
Höhenrausch-Dach bleibt noch bis 3. 
Oktober geöffnet. Tickets sind bei der 
Passage-Info im 1. Stock erhältlich.
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Besonderes OÖ gesucht
OÖ. Nicht nur die „Postkarten-
motive“ sind es, die das Bundes-
land Oberösterreich einzigartig 
machen, sondern vor allem auch 
die vielen Kleinigkeiten, Orte und 
Menschen, die nicht im Rampen-
licht stehen. Die OÖ Landes-Kul-
tur GmbH ist auf der Suche nach 
diesem besonderen, unbekannten 
Oberösterreich.

Jeder Ort, jede Gemeinde hat be-
sondere Eigenschaften, die sie ein-
zigartig und für die Menschen im 
Land unverwechselbar machen. 
Die OÖ Landes-Kultur GmbH 
möchte einen Atlas des besonde-
ren Oberösterreichs erstellen – 
und sucht daher dieses Besondere 
in den Gemeinden und Wohnorten 
der Oberösterreicher.
Die Bevölkerung ist aufgerufen, 
einen denkwürdigen Augenblick, 
ein außergewöhnliches Leben, eine 

unbekannte Sehenswürdigkeit, ein 
besonderes Brauchtum, ein skur-
riles Geschehnis, einen geheimen 
Tipp, ein vergessenes Ereignis, ein 
dunkles Kapitel, ein interessantes 
Jubiläum, einen jubelnden Moment 
oder Ähnliches einzuschicken.
Die Idee und eine kurze Be-
gründung kann per Mail an: 
dasbesondere@ooelkg.at geschickt 
werden. Der Atlas wird anschlie-
ßend gedruckt, auch eine virtuelle 
Installation und eine Online-Reise 
dazu wird es geben.

Unbekanntes OÖ gesucht
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Masken-notkontingent 
für Schulen
OÖ. Das Land OÖ stattet die oö. 
Schulen mit einem Notkontingent 
an Mund-Nasenschutz-Masken aus. 
170.000 Stück Einweg-Masken und 
1.200 waschbare Masen werden 
verteilt. Sie stehen zur Verfügung, 
sollte etwa ein Kind die Maske 
vergessen haben.

assistenzeinsatz
verlängert
ORt. Anfang Juli starteten 25 
Soldaten des Militärkommandos 
OÖ ihren Assistenzeinsatz. Dieser 
wurde nun bis 31. März 2021 
verlängert, um die Gesundheitsbe-
hörden weiterhin beim Corona-
Kontaktpersonen-Management zu 
unterstützen.

Kostenersatz für test von 
Betreuungskräften
OÖ. Aufgrund der Corona-
Einreisebestimmungen müssen 
24-Stunden-Betreungskräfte aus 
dem Ausland einen negativen 
Corona-Test vorlegen. Bund und 
Länder haben sich geeinigt, dass es 
dafür einen Kostenersatz geben soll.

Studium: achtung bei 
Wohnsitzwechsel 
OÖ. Zu Studienbeginn erlischt 
durch einen Wohnsitzwechsel oft 
die Mitversicherung bei den Eltern. 
Eine fehlende Versicherung kann 
jedoch teuer werden, warnt Josef 
Stockinger, Generaldirektor der OÖ 
Versicherung.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516315

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516670

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516326

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516546

Foto: Militärkommando OÖ
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Und es meckert
Goatober Food Festival

nur noch die Ziege. 

www.goatober.at
Organisiert vom Landesverband für Ziegenzucht und -haltung Oberösterreichs • Mit freundlicher Unterstützung der Mauch Ges.m.b.H & Co.KG

weitere Informationen, 

mitwirkende Gastronomen 

& leckere Rezepte
<

In der Vergangenheit 

wurde die Ziege als 

„Kuh des armen Mannes“ 

bezeichnet. 2020 ist klar:  

Die feinen Produkte der 

Ziege liegen voll im Trend 

und gewinnen immer mehr

 an Sympathie.

Zurück zum Ursprung: Im 
Gegensatz zur weiblichen Ziege 
stellen die männlichen Nach-
kommen in der Ziegenhaltung 
wahrlich ein Dilemma dar – sie 
produzieren keine Milch, fol-
ge dessen kann auch kein Käse 
oder ähnliches verwertet wer-
den. Dazu ist der Markt für Kitz- 
und Ziegenfl eisch bis dato nicht 
etabliert. Die wachsende Be-
liebtheit an Milchprodukten der 
Goaß, erfreut zwar einerseits, 
führt jedoch auch zu wachsen-
den Milchziegenherden und der 
Natur folglich auch zum Anstieg 
an männlichen Jungtieren. Ein-
ziger Lichtblick für manchen 
Kitzbock ist noch das Abgrasen 
in der saftiger Wiesen und Al-
men, bevor sein hochwertiges 
Fleisch verarbeitet wird. 

Im Hinblick auf diese Prob-
lematik fi el im Jahr 2011 in 
über 100 New Yorker Restau-

Ähnlich der Menschheit 
hat fast jede neugeborene 
Ziegentochter auch ihren 

Bruder. Klar ist, das Weib-
chen liefert hervorragende 
Milch, was jedoch passiert 

mit den männlichen Jungs? 
Dem, genauer der Proble-

matik dahinter, widmet 
sich Goatober - mit Zielset-

zung, köstliches, ethisches 
und nachhaltiges Ziegen-

fl eisch in den Mainstream 
zu manövrieren sollten 

mehr, in das Molkerei-
system hineingeborene 

Böcke, neben der klassi-
schen Kitzsaison, ganz-

jährig in das Nahrungsmit-
telsystem aufgenommen 

werden.

rants der Startschuss für ein 
einmonatiges Fest – dem 
Goatober Food Festival. Der 
Gedanke dahinter, feinstes Zie-
genfl eisch auf Haubenniveau 
zum Dinner in Gourmetküchen 
zu servieren, fand weltweit An-
klang und wurde 2016 erstmals 
auch in Europa zelebriert.  Was 
als kleine Kampagne begann, 
hat sich mittlerweile zu einer 
internationalen Initiative ent-
wickelt und nun auch unsere 
Heimat erreicht. 

Den ganzen Goatober, Ent-
schuldigung Oktober, gestaltet 
sich die Karte von 10 auserwähl-
ten regionalen Schlemmerkü-
chen in Oberösterreich mit ein-
fachen, aber auch ra�  nierten 
Ziegengerichten. Vom traditio-
nellen Schmorbraten über ein 
scharfes Chili con Carne bis zum 
trendigen Burger liegt somit Zie-
genfl eisch in aller Munde.  

„Mit Goatober, einer 
Zusammensetzung aus 
„Goat“ (englisch: Ziege) 

und Oktober möchten wir 
es speziell in diesem

 Monat Menschen 
ermöglichen, den 
hervorragenden 

Geschmack von Kitz- 
und Ziegenfl eisch zu er-

kunden und dabei mit 
leichten Rezepten die eine 

oder den anderen inspi-
rieren, auch zu Hause mal 

Ziegengerichte auf den 
Tisch zu zaubern. 

Um den natürlichen Kreis-
lauf zu leben, 

sollten wir Ziegenfl eisch 
konsumieren und 

regionale Betriebe damit 
nachhaltig unter-

stützen.“ 

fügt Josef Stöckl, Bundes- 
und Landesobmann des 

Ziegenverbandes OÖ, hinzu.

Österreich weist einen Männerüberschuss auf 
– zumindest die Ziegenzucht betre end. 

An
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LInZ. Das Landestheater Linz ist 
zurück – am 18. September wurde 
die erste Premiere der neuen Sai-
son gefeiert, die erste Premiere seit 
langen sechs Monaten. Das biogra-
� sche Musical „Piaf“ über das in-
tensive wie gnadenlose Leben des 
Weltstars Édith Piaf wurde vom 
Premierenpublikum mit großem 
Beifall goutiert. Völlig zurecht gab 
es Standing Ovations für eine ein-
malige Daniela Dett, der die Rolle 

der Piaf wie auf den Leib geschnei-
dert ist. Nicht nur eine gesangliche 
Glanzleistung – sehr nah dran am 
Original und doch mit eigener Note.
Das Musical aus der Feder von Pam 
Gems wurde für Linz von Musical-
Leiter Matthias Davids inszeniert. 
„Piaf“ stellt das intensive Leben 
der großen Chanteuse mit einer 
Körpergröße von nur 1,47 Meter 
ungeschönt nach. Die vulgäre, die 
überdrehte, die verzweifelte Piaf: 
Wilde Szenen zeigt das Musical, 
wild wie ihr Leben. Und gespickt 
ist es mit Piafs großen Liedern wie 
„L‘accordéoniste“, „Padam“, „La 
vie en rose“ oder „Non, je ne reg-
rette rien“. 
Das Musical ist noch bis 13. No-
vember im Musiktheater zu sehen. 
Schnell Tickets sichern unter www.
landestheater-linz.at

MuSICaL-PReMIeRe

Standing Ovations

Daniela Dett begeistert als Édith Piaf

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516683
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 STARTE DEINE LEHRE beim Arbeitgeber Land Oberösterreich

WIR BIETEN DIR:
• eine erstklassige Lehrlingsausbildung in Linz und ganz Oberösterreich
• eine Lehrlingsausbilderin/einen Lehrlingsausbilder, die/der dir mit Rat und Tat beiseite steht
• faire Entlohnung
• Job-Rotationen >> hier lernst du die Vielfalt der Tätigkeitsbereiche beim Land Oberösterreich kennen
• Lehrlings-College mit spannenden Trainingseinheiten zur Persönlichkeitsentwicklung und Outdooraktivitäten
• Belohnungen für außergewöhnliche Leistungen in der Berufsschule oder beim Lehrabschluss

DU WILLST DEINE ZUKUNFT IN DIE HAND NEHMEN?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. Das Bewerbungsformular und  
weitere Infos findest du auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.

Sende deine Bewerbung online oder per E-Mail (karriere@ooe.gv.at) 
an die Abteilung Personal-Objektivierung 
des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1.

bezahlte Anzeige

FRanCKVIeRteL

Kiosk als Zentrum
LInZ. Im Franckviertel soll ein fast 
leerstehender Kiosk in der Stiegel-
bauernstraße durch Bürger wie-
derbelebt und zum offenen Nach-
barschaftszentrum umfunktioniert 
werden. „Eine sensationelle Idee, 
die ich voll unterstütze“, so Neos-
Fraktionsobmann Lorenz Potocnik.
Die Stadt müsse ihren Beitrag leis-
ten und das Gebäude sanieren. Da-
nach soll es den Menschen zur Ei-
genverwaltung übergeben werden, 
um den Bau gemeinnützig zu bele-
ben. „Das Engagement der Bewoh-
ner ist unbezahlbar, die Investition 

lohnt sich sicher“, so Potocnik. Soll-
ten die Stadt wider Erwarten keine 
entsprechende Lösung finden, so 
würde er darum kämpfen, dass die 
Bürger ihre Idee als Crowdfunding-
Projekt umsetzen, so Potocnik.
SPÖ und FPÖ habe unterdessen 
einen gemeinsamen Gemeinde-
ratsantrag zur Weiterentwicklung 
und sinnvollen Nutzungsmöglich-
keit des Areals im Franckviertel 
angekündigt. 

Dieser Kiosk im Franckviertel soll zum Nachbarschaftszentrum werden.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516551
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LeSeRaKtIOn

Tips-Glücksengerl überraschte
mit einem 300-Euro-Gutschein
LInZ. Das Tips-Glücksengerl 
fl iegt derzeit wieder durch ganz 
Oberösterreich und überrascht 
Tips-Leser. Dieses Mal landete 
es unter anderem in der Linzer 
Altstadt.

Auch das Glücksengerl blieb co-
ronabedingt brav zuhause, doch 
nun heißt es wieder, Augen und 
Ohren offen halten. Denn wer für 
das Glücksengerl die richtige Ant-
wort parat hat, der kann einen 300 
Euro-Fussl Gutschein gewinnen. 
So zum Beispiel Lorena Mayer aus 
Linz. Sie wurde vom Glücksengerl 
überrascht, als sie gerade in der Alt-
stadt das Schloss ihres Fahrrades 
aufsperrte. Auf die Frage „Was ist 
Ihre Lieblingszeitung?“ antwortete 

sie „Tips“ und sicherte sich damit 
den 300 Euro-Gewinn. Insgesamt 
verschenkt das Tips-Glücksengerl 

heuer in Oberösterreich Gutscheine 
der Fussl-Modestraße im Gesamt-
wert von 24.600 Euro. 

Das Tips-Glücksengerl mit Gewinnerin Lorena Mayer (r.) Foto: Tips/Affenzeller

Die Glücksengerl-Gewinner:

Braunau: 
Katharina Speckner aus Schwand 

Eferding/Grieskirchen: 
Carmen Oberndorfer aus Katsdorf

Gmunden: 
Irmgard Reith aus Bad Ischl

Linz:
Lorena Mayer aus Linz

Freistadt: 
Maria Naderer aus Schönau

Auch in den kommenden Wochen 
sind die Tips-Glücksengerl wieder in 
ganz Oberösterreich unterwegs! Wo 

genau wird nicht verraten. Kleine 
Hinweise fi nden sich allerdings auf 

www.tips.at

tips

Glücks-

engerl

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.  

,-

2.000
Hörgeräte-

Tester 
gesucht!

Bis zu

Test-Bonus 
beim Kauf!*

*  Sparen Sie 400 Euro beim Kauf von 2 LIVIO-AI Hörgeräten (200 Euro beim Kauf von einem LIVIO-AI Hörgerät) ab jeweils 1.940 Euro Zuzahlung** der PREMIUM PLUS-Kategorie, 
220 Euro beim Kauf von 2 LIVIO-AI Hörgeräten (110 Euro beim Kauf von einem LIVIO-AI Hörgerät) ab jeweils 1.140 Euro Zuzahlung** der KOMFORT PLUS Kategorie oder 100 Euro
beim Kauf von 2 LIVIO-AI Hörgeräten (50 Euro beim Kauf von einem LIVIO-AI Hörgerät) ab jeweils 790 Euro Zuzahlung** der KOMFORT-Kategorie. Stand Preisliste Ende 
August 2020. Einzulösen in allen Hartlauer Hörstudios. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Aktion gültig bei LIVIO-AI Hörgeräte-Beauf-
tragung vom 29.09-31.10.2020. **Zuzahlungspreis pro Hörgerät bei Kassenbewilligung nach HNO-fachärztlicher Verordnung und exklusive Selbstbehalt.

  Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

GENAU MEIN HÖRAKUSTIKER
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StadtentWICKLunG

Vision für Linzer Schlachthof-Areal
LInZ. Das Linzer Schlachthof-
Areal zwischen Tabakfabrik 
und Richtung Hafenviertel bie-
tet große Chancen für die Stadt 
Linz. Die Städtebauliche Kom-
mission hat nun ihre Vision zur 
Entwicklung des Areals vorgelegt 
– sozusagen einen Masterplan für 
ein neues Stadtviertel.

„Ich finde, das ist bisher unser 
schönstes Kind, das aus der städ-
tebaulichen Kommission heraus 
gekommen ist“, freut sich Infra-
strukturreferent Vizebürgermeister 
Markus Hein. „Wir wollen dabei 
auch für die nächsten Generationen 
mitdenken.“ Es sei eine große Vi-
sion, wo man hin will. Jetzt sei der 
erste Schritt gesetzt. Gemeinsam 
mit Kommissionsmitglied Andre-
as Kleboth vom Architekturbüro 
Kleboth und Dollnig hat Hein ein 
mögliches und von der Kommission 
empfohlenes mittel- bis langfristi-
ges Entwicklungskonzept präsen-
tiert.
Konkreter Anlass für die weit in die 
Zukunft gedachten Vorschläge sind 
Überlegungen des Schlachthofes 
abzusiedeln. Allein das Schlacht-
hof-Areal umfasst 36.000 Quad-
ratmeter. Mit dem umliegenden 
Gebiet liegt man bei rund 300.000 

bis 500.000 Quadratmeter westlich 
der Holzstraße bis zur Mühlkreis-
autobahn, von der Donaulände im 
Norden bis zur Paul-Hahn-Straße 
im Süden.

Geplante Stadtbahn als 
Hochbahn führen
Die geplante Stadtbahn wird von 
der Neuen Donaubrücke kommend 
genau durch dieses Gebiet führen – 
ähnlich wie bei der Landstraße soll 
dies eine zweite Hauptverkehrsach-
se werden, von der Donaulände bis 
zur Derf� ingerstraße. Der Wunsch 
der Kommission: Die Stadtbahn 
soll durch dieses Gebiet so weit 
wie möglich in Hochlage geführt 
werden, um den Stadtraum durch-

lässig zu gestalten. Darunter würde 
ein attraktiver, vielfältig nutzbarer 
Raum bzw. ein grüner Linienpark 
entstehen, erläutert Kleboth. „Eine 
Hochlage ist nicht viel teurer als 
eine normale Führung.“ 
Das Gebiet soll für Fußgänger und 
Radfahrer funktionieren – soll hei-
ßen: Man will keine langgezoge-
nen Bauten ohne Durchgänge, die 
zu „Grenzen“ werden. Die Gebäude 
sollen kleinstrukturiert und dadurch 
durchlässig geplant werden.
Die entlang der Achse am Schlacht-
hofareal entstehenden Gebäude sol-
len zudem in die Höhe gehen, um zu 
verdichten. „Aber nicht in Dimen-
sionen eines Bruckner Towers, vor-
stellbar sind so um die 60 Meter“, 

erläutert Kleboth die Vorschläge.
Als architektonisches Landmark in 
diesem neuen Stadtraum wird die 
denkmalgeschützte Fleischmarkt-
halle an der Holzstraße gesehen.
Wichtig für die Kommission auch: 
Das neue Stadtviertel soll Wohnen, 
Arbeit und Freizeit verbinden, um 
einen hochattraktiven Stadtteil zu 
schaffen, bestens angebunden an 
Öf� s und auch an den Individual-
verkehr. „Der verlängerte Arm der 
geplanten Stadtbahn reicht bis ins 
Umland, dazu kommen drei neue 
Buslinien und Regionalbusse“, so 
Hein.

„niemand verdrängen“
Man wolle mit den Vorschlägen nie-
manden verdrängen. „Aber jeder, 
der hier Entwicklungen plant, muss 
wissen, dass hier gemeinsam entwi-
ckelt wird. Es gibt damit klare Sig-
nale, was die Stadt haben will und 
was mittel- und langfristig entste-
hen soll“, so Hein. 
Daher auch grundlegende die 
Empfehlung der Kommission, 
ein kooperatives Verfahren anzu-
wenden. Alle Beteiligten müssen 
in die Entwicklung des Gebietes 
miteinbezogen werden.

Vizebürgermeister Markus Hein und Architekt Andreas Kleboth präsentierten die 
Vision der Städtebauchlichen Kommission für das Schlachthof-Areal.  Foto: Tips

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516474

PROJeKt

Neues Design-Hotel hat eröffnet
LInZ. Mit dem spinnerei design-
hotel errichtete die Linz Textil AG 
ein Boutique-Hotel mit 115 Zim-
mern und zehn Appartements auf 
dem Areal des früheren Ebelsber-
ger Hofs. Die Investition betrug 14,3 
Millionen Euro. „Die erfolgreiche 
Umsetzung dieses touristischen 
Leuchtturmprojektes in Linz-Ebels-
berg ist gerade jetzt ein wichtiges 
Signal“, betonte Wirtschafts- und 
Tourismus-Landesrat Markus 
Achleitner bei der Eröffnung, bei 

der zahlreiche prominente Gäste an-
wesend waren – darunter der frü-
here Linz Textil-Vorstand Dionys 
Lehner, der aktuelle Linz Textil-
Vorstand Friedrich Schopf, Bür-
germeister Klaus Luger, Touris-
musdirektor Georg Steiner und der 
Vorsitzende des Tourismusverban-
des Linz Manfred Grubauer. Der
Betrieb startet am 1. Oktober.

V. l.: Dionys Lehner, Klaus Luger, Markus Achleitner und Friedrich Schopf

Foto: Land OÖ/Daniel Kauder Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516773
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klaUs kUMPfMÜllEr

„Wir haben genügend Feuerkraft, 
diese Krisensituation zu meistern“
liNZ/oÖ. Seit 10. August ist 
Klaus Kumpfmüller neuer Ge-
neraldirektor der Hypo Oberös-
terreich. Tips sprach mit dem 
Nachfolger des 2019 überra-
schend verstorbenen Andreas 
Mitterlehner über seinen Start 
in einer Zeit, die stark von der 
Corona-Pandemie geprägt ist.

von JOSEF GRUBER und 
JÜRGEN AFFENZELLER

Tips: Ihr Einstieg war doppelt 
schwierig, einerseits nach dem 
plötzlichen Ableben Ihres Vor-
gängers und dem Wegfall der üb-
lichen Übergabe, dann kam auch 
noch die Corona-Pandemie. Wie 
geht es Ihnen jetzt, sind Sie schon 
angekommen?

Klaus Kumpfmüller: Ich bin 
sehr rasch und gut angekommen. 
Nachdem ich sechs Monate lang 
eine Cooling-off-Periode einzu-
halten hatte, war ich schon sehr 
bereit für die Arbeit. Für mich 
ist es eine Rückkehr an eine alte 
Wirkungsstätte, ich arbeitete ja 
bis 2011 hier neun Jahre lang.

Tips: Hat Sie die Aufgabe oder 
die Heimatverbundenheit zurück 
nach Oberösterreich gebracht?

Kumpfmüller: Beides. Ich war 
neun Jahre lang Wochenpendler 
in Wien mit der Familie in Leon-
ding, das ist natürlich ein Faktor, 
zurückzukehren. Hinzu kam, 
dass die Führung einer so tradi-
tionsreichen Bank immer eine 
sehr reizvolle Aufgabe ist. 

Tips: Wie schwierig ist es eigent-
lich, sowohl im Eigentum des 
Landes Oberösterreich (knapp 
über 50 Prozent) als auch der 
Raiffeisen Landesbank (39 Pro-
zent) zu stehen, die ja zudem 
auch noch ein Mitbewerber ist?

Kumpfmüller: Das ist gar nicht 
schwierig, solche Eigentümer 
kann man sich als Bank nur wün-
schen. Auf der einen Seite gibt 
es mit dem Land Oberösterreich 
einen stabilen Mehrheits-Akti-
onär mit bester Bonität, auf der 
anderen Seite einen industriellen 
strategischen Partner, wo es sehr 
viele Möglichkeiten der Zusam-
menarbeit gibt, etwa bei der IT-
Infrastruktur, das bringt einen 
gewaltigen Vorteil für uns mit. 
Natürlich gibt es aber auch eine 
Konkurrenz-Situation, wenn es 
um die Kundenseite geht. 

Tips: Die Banken sehen be-
kanntlich am besten, wie es der 
Wirtschaft wirklich geht. Was er-
warten Sie für die nächsten sechs 
bis 12 Monate?

Kumpfmüller: Die öffentliche 
Hand hat bekanntlich einige 
Hilfspakete in Angriff genom-
men. Sicherlich, damit werden 
auch Unternehmen, die vielleicht 
nicht so nachhaltige Geschäfts-
modelle haben,  am Leben erhal-
ten. Laufen diese Hilfen oder die 
Kurzarbeit aus, besteht sicher das 
Drohpotential von Firmenplei-
ten. Gerade deswegen schnürt 

die Politik Konjunkturpakete, 
die den Konsum anregen und so 
die Wirtschaft wieder ankurbeln. 
Die Hoffnung dabei ist, dass die-
se Impulse die Wirtschaft wieder 
rasch in Schwung kriegen und so 
eine Pleitewelle im nächsten Jahr 
abgewendet werden kann.

Tips: Wie lange wird es dauern, 
bis etwa Fluglinien und die Rei-
sebranche wieder so funktionie-
ren können wie vorher?

Kumpfmüller: Ich glaube gar 
nicht, dass es hier wieder so wird, 
es kann auch nicht nachhaltig 
sein, wenn ich um 19 Euro nach 
Madrid und wieder retour fl iegen 
kann oder schnell auf ein Wo-
chenende nach New York reise. 
Das waren Auswüchse, die nicht 
nachhaltig funktionieren können. 
Es wird aber wieder Kongresse, 

Messen und ähnliches geben, 
wenn die gesundheitliche Bedro-
hung zurückgeht und  es die Imp-
fung gibt. Die zwischenmensch-
liche Kommunikation und das 
persönliche Zusammenkommen 
bleiben wichtige Faktoren.  

Tips: Corona setzte der Hypo 
auch in der Bilanz zu, im ersten 
Halbjahr gab es ein Ergebnis vor 
Steuern in Höhe von minus vier 
Millionen Euro. Welche Progno-
se wagen Sie bis Jahresende?

Kumpfmüller: Wir haben eine 
Prognose für ein positives Jah-
resergebnis. Das erste Halbjahr 
war geprägt von Verwerfungen 
auf internationalen Finanzmärk-
ten, was uns Bewertungsverluste 
verursacht hat. Das hat nichts mit 
dem operativen Bankgeschäft zu 
tun, da waren wir sehr gut unter-
wegs. Wir haben im Kundenge-
schäft Steigerungen in fast allen 
Bereichen zu verzeichnen. 

Tips: Die Zinsen im Sinkfl ug, die 
Verschuldung steigt – wie lange 
kann das die heimische Volks-
wirtschaft noch verkraften?

Kumpfmüller: Österreich ist 
sehr gut aufgestellt, die Ver-
schuldung sowohl der Unterneh-
mer als auch der Haushalte sind 
in Relation zum internationalen 
Vergleich niedrig, das betrifft 
auch die öffentliche Verschul-
dung. Wir haben also genügend 
Feuerkraft, dass wir diese Kri-
sensituation trotz der aktuellen 
Neuverschuldung der öffentli-
chen Hand meistern können.

Kumpfmüller: „Konjunkturimpulse sollen Pleitewelle im nächsten Jahr abwenden“

tips
talk

Die zwischenmenschliche 
Kommunikation und das per-
sönliche Zusammenkommen 

werden auch künftig wichtige 
Faktoren bleiben

KLAUS KUMPFMÜLLER
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Zur Person: Der gebürtige 
Schärdinger (50) lebt mit 
seiner Frau und seiner Tochter in 
Leonding. Kumpfmüller war zuletzt 
Vorstandsmitglied der Finanz-
marktaufsichtsbehörde (FMA).
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GrossProJEkt

Scharfe Kritik an Hängebrücke
liNZ. Mehr Details zum Hänge-
brücken-Projekt über die Donau 
wurden vorgestellt. Diese wur-
den nicht nur positiv aufgenom-
men, sondern riefen auch massi-
ve Kritik hervor.

Im Infrastrukturausschuss wurde 
am 14. September vom Betreiber 
das Projekt einer privaten Fußgän-
ger-Hängebrücke über die Donau 
präsentiert, welches künftig Frein-
berg und Pöstlingberg verbinden 
könnte. Die privat � nanzierte Brü-
cke soll über 500 Meter lang, mit 1,4 
Metern Breite eher schmal ausfal-
len und 110 Meter über der Donau 
hängen. Dafür sollen bis zu zwölf 
Meter hohe Pylone auf beiden Sei-
ten der Donau in den Fels des Na-
turschutzgebietes getrieben werden. 
Zudem soll das Projekt eine Aus-
sichtsplattform beinhalten, ebenso 

wie einen Souvenirshop und einen 
Gastronomiebetrieb. Die Investiti-
onskosten wurden mit 4,5 Millionen 
Euro angegeben. Die für das Projekt 
notwendige Flächenumwidmung 
wurde im Gemeinderat bereits im 
Juli 2020 mehrheitlich beschlossen.
„Die geplante Hängebrücke wird 
mit einer Spannweite von über 500 
Metern weltweit die längste ihrer 

Art sein. Sie hat Potenzial wegen 
ihrer Länge den Sprung ins ‚Guin-
ness-Buch der Rekorde‘ zu schaf-
fen. Damit wird sie nicht nur für 
die Linzer und Oberösterreicher in-
teressant, sie wird auch eine weitere 
Attraktion für unsere internationa-
len Gäste“, begrüßt Infrastruktur-
referent Vizebürgermeister Markus 
Hein das Projekt.

scharfe kritik
Die Präsentation des Betreibers 
habe nun noch mehr Fragen auf-
geworfen, als ohnehin bereits 
offen waren: So sei die Finan-
zierung nicht nachvollziehbar, 
kritisiert Lorenz Potocnik von 
den Neos Linz. Auch wäre der 
Nutzen für die Bevölkerung nicht 
gegeben. Zudem kam zum ersten 
Mal zutage, dass die hängende 
Aussichtsplattform nicht barrie-
refrei ist. Des Weiteren sind die 
Bedenken des Naturschutzes zur 
geplanten Hängebrücke nicht 
ausgeräumt. Das geht aus der 
aktuellen naturschutzfachlichen 
Stellungnahme hervor, die Um-
weltstadträtin Eva Schobesberger 
(Grüne) in der Stadtsenatssitzung 
an die Mitglieder der Stadtregie-
rung ausgeteilt hat.
Mehr unter www.tips.at/n/516338 
und www.tips.at/n /516557

110 Meter über der Donau soll die Hängebrücke verlaufen.

Fo
to

: H
oc

h4
 E

rle
bn

is
w

el
t L

eo
po

ld
sb

er
g 

Be
tr

ie
bs

 G
m

bH

liNZ. Am 14. September wurde 
die „Konditorei Jindrak“-App 
gelauncht. „Damit sammelt man 
bei jedem Einkauf und bei jeder 
Konsumation in einer der Filialen 
Treuepunkte, so genannte Linzer 
Torten. Diese können anschlie-
ßend gegen Prämien eingetauscht 
werden“, verrät Leo Jindrak, der 
auch eine positive Zwischenbi-
lanz der Coronazeit ziehen kann: 
„Alle 160 Arbeitsplätze konnten 
erhalten werden, alle unseren 
Mitarbeiter sind bereits wieder 
aus der Kurzarbeit zurück.“

V.li.: Leo Jindrak jr., Leo Jindrak, Franz 
Tretter (hello again GmbH) Foto: Jindrak

iNNoVatioN

Jindrak-App

lEistBarEs WohNEN

„Zahnlose“ Raumordnung
liNZ/oÖ. Im Bezug auf die 
Schaffung leistbaren Baulandes 
ist die Oö Raumordnungsnovel-
le 2020 inkonsequent, betonen 
SPÖ-Klubvorsitzender Chris-
tian Makor und Bgm. LAbg. 
Erich Rippl deutlich. 

„Die Novelle umfasst eine An-
häufung an schönen Überschrif-
ten, die nicht oder nur unzu-
reichend im Gesetz abgebildet 
sind“, so der Vorwurf der beiden 
SPÖ-Politiker. Christian Makor 
nennt ein Beispiel: „Bauland 
darf kein Spekulationsobjekt 
sein. Deshalb muss die Bauord-
nung Regeln umfassen, die eine 
zeitnahe Bebauung gewährleis-
tet. Die Nichtbefolgung dieser 
Regeln muss Folgen haben, die 
deutlich schwerer wiegen als der 
Gewinn, den ein Baulandeigentü-

mer durch die jährliche Preisstei-
gerung der Grundstücke erfährt.“ 
Weiters fehlen etwa konkrete 
Budgets für Gemeinden, um die 
Ortskerne zu attraktivieren.

sPÖ-Dringlichkeitsantrag
Bereits bei der kommenden 
Landtagssitzung bringt der SPÖ-
Klub einen Dringlichkeitsantrag 

mit den drei Punkten Bodenbe-
schaffungsfonds, Ablaufdatum 
für altes Bauland und neues 
Bauland nur für Bauwillige ein. 
„Damit würden eine zahnlose 
Raumordnungsnovelle ein wirk-
sames Instrument für leistbares 
Wohnen und verantwortungsvol-
le Flächenverwendung“, betonen 
Makor und Rippl.

Erich Rippl und Christian Makor: „Andere Bundesländer sind weiter als wir“
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BaUEN Mit holZ

Buchner Online-Baufamilien-Abend
UNtErWEissENBach. Die be-
liebten Buchner-Baufamilien-
abende fi nden auch weiterhin 
online statt. Am 1. Oktober gibt 
es um 19 Uhr eine weitere Info-
veranstaltung über das Bauen 
mit Holz, an der interessierte 
Baufamilien bequem von zu 
Hause aus teilnehmen können. 

Jedes Jahr betreut Buchner zahl-
reiche Besucher bei Baufamilie-
nabenden, Baustellentouren und 
Infoveranstaltungen. Angehen-
de Häuslbauer schätzen es, aus 
erster Hand über das Bauen mit 
Holz informiert zu werden. Im 
Zuge der Corona-Maßnahmen 
wird auch der nächste Buchner-
Baufamilienabend wieder online 
statt� nden. Interessierte können 
am Donnerstag, 1. Oktober, um 
19 Uhr von zu Hause aus daran 

teilnehmen. Nach der Anmel-
dung unter www.buchner.at er-
halten die Teilnehmer einen Code 
für die Online-Veranstaltung. 

Vom Plan zur Umsetzung
Die Buchner-Fachleute infor-
mieren an diesem Abend über 

Planung und Umsetzung beim 
Holzhaus-Bau und geben hilfrei-
che Anregungen und Tipps. Ge-
schäftsführer Christian Buchner, 
der mit seinem Unternehmen im 
Vorjahr das 40-jährige Bestehen 
feierte, betont: „Mit den Online-
Baufamilienabenden ist es uns 

gelungen, unseren Kunden ein 
besonderes Service zu bieten. 
Für angehende Baufamilien ist es 
wichtig, fundierte Informationen 
über das Bauen mit Holz zu 
erhalten. Für die weiterführende
B e r a t u n g  u n d  P l a n u n g 
stehen unsere Buchner-Kunden-
berater gerne persönlich zur 
Verfügung.“   Anzeige

Baufamilien können sich am 1. Oktober online über das Bauen mit Holz informieren. 

Anmeldung unter 
www.buchner.at
Die Teilnahme ist kostenlos!
Der nächste Baustellen-Rundgang 
fi ndet am Freitag, 16. Oktober, in 
Lasberg statt.

Foto: Buchner/Lumina

BiM, BUs, ast & tiM

Mobil sein kommt an
liNZ. Die LINZ AG LINIEN sind 
in Oberösterreich das größte Un-
ternehmen im öffentlichen Perso-
nennahverkehr. 

Sie bieten ein � ächendeckendes, öf-
fentliches Liniennetz mit Bus und 
Bim, dazu ergänzend � exible An-
gebote wie AST und tim für den 
individuellen Mobilitätsbedarf. Der 
moderne Fuhrpark mit seinem ein-
zigartigen Design ist aus der Stadt 
nicht wegzudenken. Immerhin zählt 
er auch zu den modernsten in Eu-
ropa, was den hohen Anspruch des 

Unternehmens in Bezug auf inno-
vative, umweltfreundliche Mobili-
tätskonzepte unterstreicht. Mit ver-
schiedenen Maßnahmen tragen die 
LINZ AG LINIEN in Zeiten wie 
diesen zum Schutz der Gesundheit 
ihrer Fahrgäste bei, damit diese si-
cher und gesund ans Ziel kommen. 
Die Serviceleistungen der LINZ AG 
LINIEN vernetzen die Stadt, verbin-
den die Menschen miteinander und 
sorgen für Mobilität. Anzeige

Kunden der LINZ AG LINIEN sind für die Mobilität der Zukunft gerüstet. Foto: LINZ AG LINIEN

Mehr Infos
www.linzag.at/linien
www.tim-linz.at

ÖBP

Experten für Bauland
oÖ. Die Ö-Bauland und Pro-
jektentwicklungs GmbH (ÖBP) 
mit Sitz in Vorchdorf kauft Bau-
land und Bauerwartungsland ab 
einer Fläche von 6.000 Quadrat-
metern. 
Vom ersten Konzept, der Ver-
wertung bis hin zur Abwick-

lung über einen Notar bietet die 
ÖBP ein Sorglos-Paket an. „Die 
ÖBP � nanzierte die Kosten für 
die Infrastruktur und übernahm 
alle Verhandlungen  mit den Be-
hörden“, so die Grundverkäufer 
im aktuellen Großprojekt in 
Pucking. Anzeige

In über 30 Gemeinden entwickelt die ÖBP leistbare Grundstücke. Foto: ÖBP
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Neues Vorstandsmitglied 
Der Aufsichtsrat der Oberbank AG 
hat Martin Seiter zum vierten Vor-
standsmitglied ernannt und damit 
die Führung der siebtgrößten Bank 
Österreichs erweitert. Foto: Eric Krügl

oÖ. Dach- UND fassaDENakaDEMiE

Schöne Job-Perspektiven für Dach-Profi s
oÖ. Dachdecker und Spengler 
haben unter den Handwerks-
berufen vielleicht das facetten-
reichste Aufgabenspektrum. 
Ganz sicher eines mit ausgespro-
chen stabilen Berufsaussichten. 
Gebaut wird schließlich immer. 
Und das immer kreativer.

Dank dualer Ausbildung, Lehre mit 
Matura und verkürzter Doppellehre 
blicken Dachdecker und Spengler 
auf eine vielversprechende Karri-
ere. Jetzt könnte Fachkräften am 
Bau der beru  iche Aufstieg noch 
leichter von der Hand gehen. Wur-
den doch in der neuen Dach- und 
Fassadenakademie alle Vorberei-
tungskurse zur Meisterprüfung 
für Dachdecker und Spengler von 
Grund auf modernisiert und zu 
praxisorientierten Modulen gebün-
delt. Mit einem erfolgreichen Ab-
schluss ist man nicht nur top� t für 
den Schritt in die Selbstständigkeit, 
sondern auch bestens für Führungs-
funktionen am Bau qualifiziert, 
wie etwa für die Betriebsleitung in 
Dach- und Fassadenunternehmen.

Über fachgrenzen hinaus
„Wir bewegen uns an der Schnitt-
stelle zwischen Bauphysik, Tech-
nik und Design“, so Othmar Ber-

ner, Landesinnungsmeister der 
Dachdecker und Spengler. „Dabei 
ist auch Kreativität gefragt, weil 
es kaum standardisierte Abläufe 
gibt. Bei jedem Projekt sind die 
Anforderungen anders.“ Damit 
sich Kunden bei der Planung von 
Dächern und Fassaden gleich 
ein gutes Bild machen können, 
werden fotorealistische Compu-
ter-Visualisierungen angeboten. 
So fällt die Wahl aus der Viel-
falt an Dachmaterialien, Farben 
und Designs, die heute technisch 
möglich sind, viel leichter. Der-
zeit lägen laut Berner Naturstof-
fe wie Schiefer und Ton voll im 
Trend. Auch Strohdächer – natür-
lich brandsicher – würden wieder 

mehr nachgefragt, ebenso wie 
Dachbegrünungen, die sogar bei 
Steildächern kühlend und staub-
bindend punkten können.

Das kraftwerk am Dach
Immer mehr Bauherren würden 
sich auch eine „hauseigene“ Ener-
giegewinnung mittels Solar- und 
Photovoltaikanlagen wünschen, 
so Berner. „Aufdach-Kollektoren 
erzielen einen höheren Wirkungs-
grad als Indach-Kollektoren. In 
jedem Fall sollte der Dachdecker 
frühzeitig in die Planung mitein-
gebunden werden, damit man sich 
über viele Jahre an einem optisch 
und energetisch optimalen Ergeb-
nis erfreuen kann.“ Anzeige

So kreativ ist die Arbeit von Dachdeckern und Spenglern. Foto: Fa. CONTEC

Landesinnungsmeister Othmar Berner 
(l.) und Fachgruppengeschäftsfü hrer 
Markus Hofer Foto: WKOÖ

Die Messe Jugend & Beruf fi ndet 
heuer coronabedingt nur im 
virtuellen Raum auf http://jugend-
undberuf.at statt. Das aber mit 
einem breiten virtuellen Messean-
gebot, bei dem auch Dachdecker 
& Spengler-Profi s Tipps aus erster 
Hand geben. Weitere Informatio-
nen zur Dach- und Fassadenaka-
demie auf https://www.wko.at/
branchen/ooe/gewerbe-handwerk/
dachdecker-glaser-spengler/lehre-
und-weiterbildung-dachdecker.html

raiffEisEN laNDEsBaNk

Durchwachsenes Ergebnis
liNZ. Das Halbjahresergebnis der 
Raiffeisenlandesbank OÖ (RLB 
OÖ) ist ein Spiegelbild der all-
gemeinen coronabedingten wirt-
schaftlichen Entwicklungen und 
steht im Zeichen der Bewältigung 
der Krise. 
Zuwächse gab es für die RLB OÖ 
in den ersten sechs Monaten 2020 
im operativen Geschäft – etwa bei 
der Vergabe von Krediten und im 
Wertpapiergeschäft. So ist das Fi-
nanzierungsvolumen im ersten 

Halbjahr um 1,1 Milliarde Euro 
auf 24,6 Milliarden Euro gestiegen. 
Die Einlagen (Spar- und Giroeinla-
gen) der Kunden sind mit 12,6 Mil-
liarden Euro weiterhin auf stabil 
hohem Niveau. Negativ – und auf 
die Corona-Krise zurückzuführen 
– machen sich Bewertungen bei 
Beteiligungen und Finanzinstru-
menten sowie Risikovorsorgen be-
merkbar. „Da wir davon ausgehen, 
dass die operative Geschäftsent-
wicklung der RLB OÖ weiterhin 

positiv verläuft und sich auch un-
sere großen Beteiligungsunterneh-
men Raiffeisenbank International 
und voestalpine bei einem wirt-
schaftlichen Aufschwung wieder 
rasch erholen werden, sind die 
Einmaleffekte, die sich jetzt nega-
tiv auf das Halbjahresergebnis aus-
wirken, verkraftbar“, so Generaldi-
rektor Heinrich Schaller.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516823
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rundes Jubiläum Die Energie AG feierte am Freitag, 18. September, das 20-jährige Bestehen der Energie AG Sportfamilie. 
Die große Feier musste coronabedingt auf nächstes Jahr verschoben werden, trotzdem gratulierte Landeshauptmann Thomas 
Stelzer (3. v. l.) dem Unternehmen für seine Verdienste um den oberösterreichischen Sport. Zum Jubiläum wurden Bettina 
Plank (4. v. r.) und Elisa Mörzinger (2. v. r.) in die mittlerweile 17 Sportler umfassende „Familie“ aufgenommen.  Foto: Energie AG

ZUkUNftsfit

Bauakademie OÖ wird erweitert
stEYrEGG/oÖ. Das Bau.Wis-
sens.Zentrum der BAUAkade-
mie OÖ in Steyregg hat sich mit 
Innovationsgeist und Weitblick 
als Top-Weiterbildungsanbieter 
für die Baubranche etabliert 
und wird die Speerspitze für die 
Digitalisierung im Bau in Ös-
terreich sein. In der ersten Bau-
phase der Erweiterung werden 
neun Millionen Euro investiert, 
der Baubeginn ist für Herbst 
2021 geplant.

Der Ausbau der BAUAkademie
ist im Sinne eines topmodernen 
und zukunftsorientierten Bil-
dungszentrums für die Bauwirt-
schaft mit dem Namen „Bau.Wis-
sens.Zentrum.“(BWZ) geplant. 
„Das BWZ entspricht perfekt der 
Absicht der Bauinnung, am Bau 
neueste Verfahren einzusetzen. 
Immerhin werden hier auch die 
neuesten Technologien unterrich-
tet“, unterstreicht Norbert Hartl, 
Landesinnungsmeister Bau. Ziel 
des Entwurfs der „F2 Architek-
ten“ aus Schwanenstadt ist, der 
BAUAkademie den Weg in die 
Zukunft zu bereiten, der Zeit vo-
raus zu sein und durch ein völlig 
neues räumliches Konzept Klar-

heit und Identität zu geben. „Das 
BWZ mit 450 Veranstaltungen 
und 42.000 Teilnehmertagen im 
Jahr deckt wichtige Serviceauf-
gaben für unsere Baubetriebe 
ab. Seit Gründung 1982 wurden 
bereits 23.000 Lehrlinge und 
50.000 Fach- und Führungskräf-
te ausgebildet. Insgesamt absol-
vieren jährlich über zehn Prozent 
der Fach- und Führungskräfte 
der Baubranche Lehrgänge und 
Fachseminare in Steyregg. Da-
durch konnte die arbeitsplatz-
nahe Quali� zierung bestens ab-
gedeckt und in vielen Bereichen 
sogar gesteigert werden. Durch 

die Erweiterung ist das Aus- und 
Weiterbildungszentrum bestens 
für die Zukunft gerüstet“, beto-
nen Hartl und Herbert Pichler, 
Landesinnungsmeister-Stellver-
treter und Obmann der BAUAka-
demie OÖ. 

auch der Bau wird digital
In den kommenden Monaten 
wird der Bereich Digitalisierung 
für den Bau ausgebaut. Im Aus-
bildungsdreieck BAUAkademie 
OÖ, FH Hagenberg und Tech-
nische Universität etabliert man 
sich österreichweit als Speerspit-
ze für die Digitalisierung im Bau. 

„Somit gliedert sich das BWZ 
perfekt in die Kette der zukunfts-
weisenden Ausbildungsstätten 
ein“, so Hartl.

Wirtschaftslandesrat 
achleitner begeistert
Wie mit Innovationsgeist und 
Weitblick die BAUAkademie 
OÖ bereits seit fast vier Jahr-
zehnten jährlich rund 600 Lehr-
lingen und 3000 Teilnehmenden 
die Aus- und Weiterbildung für 
die österreichische Bauwirt-
schaft ermöglicht, davon konnte 
sich auch Wirtschaftslandesrat 
Markus Achleitner bei seinem 
Besuch am Standort Lachstatt in 
Steyregg ein Bild machen. Das 
Land OÖ hat in der Vergangen-
heit Quali� zierungsmaßnahmen 
unterstützt und wird dies in Zu-
kunft auch unter anderem für 
Jugendliche tun. „In Lachstatt 
wurde vor 40 Jahren ein Ort zur 
Aus- und Weiterbildung für die 
Bauwirtschaft geschaffen. Hier 
kann sich das Bauwissen rich-
tig entfalten, vom Lehrling bis 
zum Akademiker findet jeder 
das passende Angebot für die 
Karriere am Bau“, ist Achleitner 
überzeugt.  Anzeige

V. l.: Herbert Pichler, Obmann der BAUAkademie OÖ, Wirtschaftslandesrat 
Markus Achleitner und Landesinnungsmeister Norbert Hartl Foto: Laresser

strEitGEsPrÄchE

Zukunft der
Stadt denken
liNZ. Am Mittwoch, 23. Sep-
tember, geht um 18.30 Uhr das 
erste von fünf Streitgesprächen 
zur Stadtentwicklung im Foyer 
des Alten Rathauses sowie unter 
www.linz-voraus-denken.at über 
die Bühne. Dabei diskutieren 
Experten zu de� nierten Themen 
des zeitgerechten Städtebaus, in 
Workshops bringen die Bürger 
ihre Meinung ein. Um Anmel-
dungen auf www.linz-voraus-
denken.at wird gebeten.
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liNZ. Mit dem Gustavs hat Gas-
tronom Wolfgang Schneider 
sein mittlerweile zweites Lokal, 
neben dem Petit Café Sassi am 
JKU-Campus, im Linzer Wis-
sensturm eröffnet. 
Das Café-Restaurant auf zwei 
Ebenen mit Gastgarten startete 
pünktlich mit dem VHS Herbst-

semester und richtet sich mit sei-
nem Angebot, vom Frühstück 
bis zum Abendessen, nicht nur 
an Besucher des Wissensturms, 
sondern an alle Linzer. Bei der 
feierlichen Eröffnung schauten 
unter anderem Vizebürgermeis-
ter Bernhard Baier und Stadt-
rätin Regina Fechter vorbei.

GastroNoMiE

Neues Lokal eröffnet

Stefan und Regina Fechter (Stadträtin), Wolfgang Schneider sowie Helga Haslin-
ger, Abteilungsleiterin Servicemanagement  Foto: Schneider

ZEitDrUck

Lager-Engpass bei X-Markt:
Edel-Gartenmöbel unter Preisdruck
WEls. Der Gartenmöbel-Spe-
zialist in Wels war vielen schon 
bisher wegen seines Verzichts 
auf teure Werbung und Ver-
kaufs-Schnick-Schnack, dafür 
als Preisdrücker, bekannt.

Weil man bei X-Markt die Lager-
engpässe dieses Jahr aber nicht 
in den Griff bekommt, steht man 
gegen Ende der Saison mit über-
höhtem Lagerbestand selbst unter 
Druck.

keramik-tische, Edelstahl-
sessel drastisch reduziert
Das Lager an hochwertigen 
Gartenmöbeln ist nach wie vor 
blockiert, obwohl laufend neue 
Lieferungen eintreffen, die Platz 

brauchen. Enorme Preisreduktio-
nen auf viele lagernde Gartenmö-
bel-Modelle sind die Folge.
Und bei vielen Design-Klassi-
kern braucht man sich wegen der 

Mode ohnehin keine Sorgen zu 
machen, weil sie seit Jahren un-
verändert gebaut werden.
Geschäftszeiten im Lager-
verkauf Wels, Jasminstraße 5 

(Nähe SCW), Montag bis Frei-
tag, 9 bis 18 Uhr und Sams-
tag, 9 bis 17 Uhr. Mehr Infos: 
Tel. 07242/60044 oder unter 
www. x-markt.at  Anzeige

Um immer voll lieferbereit zu sein, hat X-Markt enorme Mengen an hochwertigen Keramik-Tischen, Edelstahl-Sesseln und 
edlen Polstergarnituren mit wetterfesten Kissen eingekauft. Nach wie vor sind die Lager voll, aber schon bald treffen die 
neuen Lieferungen ein und daher steht X-Markt jetzt selbst unter Druck und muss viele Modelle und Serien mit 
gewaltigen Preisabschlägen abverkaufen.  Fotos: X-Markt

BÜrGErlistEN

Neue Partei in OÖ
oÖ/liNZ. Mit der Partei „Bür-
gerl isten Oberösterreich“ 
(BLOÖ) hat sich eine neue Par-
tei vorgenommen, 2021 in den 
oberösterreichischen Landtag 
einzuziehen.

In vielen oberösterreichischen 
Gemeinden gibt es Bürgerlisten. 
Bisher waren diese jedoch meist 
nur auf Gemeinde-Ebene tätig. 
Unter dem Dach der neuen Partei  
„Bürgerlisten Oberösterreich“ 
(BLOÖ) will man nun auch auf 
Landes-Ebene eine relevante 
Kraft werden. An der Spitze der 
neuen Partei steht Martin Goll-
ner, ehemaliges ÖVP-Parteimit-
glied, nun selbst bei einer Bürger-
liste politisch aktiv. Als Ziel hat 
die Partei, frischen Wind in den 
Landtag zu bringen. „Wir möch-
ten die Politikverdrossenheit der 
Oberösterreicher ändern“, so 

Gollner. Man wolle dabei auch 
als Kontrollinstanz für die etab-
lierten Parteien agieren und kons-
truktive, „Enkel-taugliche“ Sach-
politik betreiben. Zudem sei ein 
„oberösterreichweit koordinierter 
Flächenwidmungsplan“ ein Ziel 
der Partei. Parteiprogramm wolle 
man jedoch keines.

Das BLOÖ will 2021 als neue Partei in 
das Linzer Landhaus einziehen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516834

Foto: Weihbold
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ak oÖ

Einbruch bei 
Löhnen
liNZ/oÖ. Durch den Corona-Shut-
down ist die Arbeitslosigkeit mas-
siv gestiegen. Viele Arbeitnehmer 
waren von Einkommensausfällen 
betroffen. Das Lohnminus sum-
mierte sich gesamtwirtschaftlich 
im ersten Halbjahr 2020 auf eine 
Milliarde Euro. Das mittlere (Me-
dian-)Einkommen in Oberöster-
reich beträgt im ersten Halbjahr 
2020 nur rund 2.530 Euro brutto. 
Männer verdienten im Median 
2.956 Euro, Frauen mit 1.896 Euro 
um etwa 36 Prozent weniger. Für 
die Hälfte reichte, laut Arbeits-
klima Index, das Einkommen gar 
nicht (acht Prozent) oder gerade 
noch (42 Prozent).

„Weniger kaufkraft 
bedeutet weniger konsum“
„Weniger Kaufkraft bedeutet we-
niger Konsum und weniger Nach-
frage nach Gütern und Dienstleis-
tungen. Das erschwert eine rasche 
Konjunkturerholung“, so AK-Prä-
sident Johann Kalliauer. Gleichzei-
tig betrug das geplante Gewinnaus-
schüttungsvolumen von großen 
Börseunternehmen 3,1 Milliarden 
Euro per Ende April, kritisiert Kal-
lieauer. „Deshalb sind gerade jetzt 
faire und nachhaltige Lohnerhö-
hungen angebracht“, fordert der 
AK-Präsident.

JAKLAR ! 
Mein Flug wurde abgesagt, 
das Geld bekomme ich aber nicht zurück.
Gibt’s wen, der mir hilft?

ooe.arbeiterkammer.at

laND oÖ

Corona-Hilfspaket 
bisher kaum genutzt
oÖ/liNZ. 580 Millionen Euro um-
fasst das Corona-Paket des Lan-
des. Diese sind bisher jedoch nicht 
einmal im Ansatz ausgeschöpft, 
zeigen die Zahlen. SPOÖ-Chefi n 
Birgit Gerstorfer übt Kritik. 

Mit 580 Millionen Euro ist es das 
größte Hilfspaket des Landes seit 
dem 2. Weltkrieg. Rund 133 Mil-
lionen Euro davon seien „frisches 
Geld“. Des Weiteren wurde auf be-
reits geplantes Geld – welches schon 
im Budget für diese Bereiche vorge-
sehen war – oder Garantien durch 
das Land OÖ zurückgegriffen. 
Insgesamt wurde von den 580 Mil-
lionen Euro bisher wenig genutzt. 
Vom 15 Millionen starken Härte-
fonds für Kleinbetriebe wurden 
bisher 1,8 Millionen Euro ausge-
schöpft – knapp 210.000 Euro für 
Betriebe in St. Wolfgang. Corona-
Bürgschaften für Kleinbetriebe sind 
bisher im Wert von 1,2 Millionen 
Euro für 21 Betriebe eingegangen 
– im Paket vorgesehen sind bis zu 
100 Millionen Euro. Landeshaf-
tungen für Mittel- und Großbetrie-
be, für die 300.000 Millionen Euro 
vorgesehen sind, wurden noch nicht 
in Anspruch genommen. Der größte 

Betrag wurde mit fast 12 Millionen 
Euro (von 18 Millionen Euro) beim 
Tourismuspaket ausgegeben. Insge-
samt wurden – ohne die Ausgaben 
im Bereich Gesundheit – 19,4 Mil-
lionen Euro ausgegeben.

kritik von sPoÖ-chefi n
Kritik kommt angesichts dieser 
Zahlen von SPOÖ-Chefin Birgit 
Gerstorfer: „Für mich war recht 
schnell klar, dass das Paket recht 
viel Fassade ist. Da wird verkauft, 
was so und so gemacht wird“, kri-
tisiert sie. „2009 hat man für den 
Arbeitsmarkt deutlich mehr Geld in 
die Hand genommen.“ 

SPÖ-Chefi n Birgit Gerstorfer Foto: VoWe

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516470

Alle Infos in der 
Freistädter Bier App

Alle Infos in der 

Symbolbild

RENAULT
ZOE LIFE

ERSPIEL DIR

EIN LOS FÜR DEN
TÄGLICH

GEHOPFERLT

?
HEUTE SCHON
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hiegelsberger als landesobmann bestätigt Beim Landesbauernrat 
des OÖ Bauernbundes wurde das Präsidium des OÖ Bauernbundes mit Lan-
desobmann Landesrat Max Hiegelsberger (2.v.r.) an der Spitze neu gewählt. 
Zusätzlich konnte eine umfangreiche Kandidatenliste für die Landwirtschafts-
kammer-Wahl präsentiert werden. Mehr zu lesen auf www.tips.at/n/516664 

Foto: OÖ Bauernbund

holZBaU

Josef Frauscher ist weiterhin 
Landesinnungsmeister Holzbau OÖ 
oÖ. Josef Frauscher aus Aspach 
ist in der konstituierenden Sit-
zung der Landesinnung Holzbau 
als Landesinnungsmeister bestä-
tigt worden. Seine Stellvertreter in 
der fünfjährigen Funktionsperi-
ode bis 2025 sind Alois Eislmair 
aus Gaspoltshofen und Daniel 
Wagner aus Eberschwang. 

Landesinnungsmeister Frauscher 
erlernte das Zimmerer- und Mau-
rerhandwerk, absolvierte anschlie-
ßend die Bauhandwerkerschule 
sowie die Befähigungsprüfung für 
das Zimmermeistergewerbe. Ge-
meinsam mit Gattin Gabriele und 
Josef Führer startete er 1999 mit 
einem Holzbau- und Wintergar-
tenbaubetrieb in Burgkirchen seine 
Selbständigenkarriere. Drei Jahre 
später erfolgte die Übersiedlung 
des Unternehmens in Frauschers 
Heimatgemeinde Aspach, wo sich 
der Zimmereibetrieb mit rund zehn 
Mitarbeitern auf die Produktion 
von Wintergärten, Überdachun-
gen, Loggias und Carports konzen-
triert. Weitere Schwerpunkte sind 
An- und Zubauten, Aufstockun-

gen in Holzriegelbauweise sowie 
die Revitalisierung von Altbauten. 
Seit mehr als sieben Jahren bringt 
Frauscher sein Engagement auch 
in die Branchenvertretung ein, ab 
Oktober 2017 war er stellvertreten-
der Innungsmeister, seit September 
2018 ist er Landesinnungsmeister 
der oberösterreichischen Holzbau-
branche.

Die stellvertreter
Landesinnungsmeister-Stellvertre-
ter Alois Eislmair ist Geschäfts-

führer des Einzelunternehmens 
AE — Bau Engineering in Gas-
poltshofen und seit 2006 als pla-
nender Bau- und Zimmermeister 
tätig. In seiner Branchenvertretung 
ist Eislmair seit 2012 aktiv, seit 
Herbst 2018 als Innungsmeister-
Stellvertreter. Seit 2019 wirkt er in 
der Prüfungskommission für die 
Befähigungsprüfung im Holzbau-
meistergewerbe mit, zudem agiert 
Eislmair als Gerichtssachver-
ständiger. Landesinnungsmeister-
Stellvertreter Daniel Wagner leitet 

seit 2010 die Vollhaus GmbH in 
Eberschwang. Seit 2015 engagiert 
sich der neue Innungsmeister-Stell-
vertreter im Landesinnungsaus-
schuss für die oberösterreichische
Holzbaubranche. Mit seinen Fach-
kenntnissen ist Wagner, der als 
Bezirksobermeister in Ried auch 
regional für die Branche tätig ist, 
zudem als Gerichtssachverständi-
ger gefragt. 

Markus hofer bleibt 
innungsgeschäftsführer
Mit der Innungsgeschäftsführung 
ist weiterhin der Leiter des Bran-
chenverbundes Bauwirtschaft, Mar-
kus Hofer, betraut. Anzeige

Das Führungstrio der Landesinnung Holzbau Oberösterreich: v. l. Daniel Wagner, 
Josef Frauscher und Alois Eislmair   Foto: A. Röbl

Neue aufgabe Einstimmig zur neuer Stadtobfrau der Linzer ÖVP-Frauen gewählt 
wurde die bisherige Stellvertreterin Theresa Ganhör. Sie wolle sich mit voller Kraft für 
die Anliegen von Frauen einsetzen, so die 29-jährige Mutter und AHS-Lehrerin. Sie  
folgt Nikola Auer nach, die im erweiterten Vorstand bleibt. (v.l.) Stadtparteiobmann 
Bernhard Baier, Auer und Ganhör. Mehr auf www.tips.at/n/516457               Foto: ÖVP
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* Ausgenommen Produkte von Anrei und Team7, Aktionspreise und 

bereits reduzierte Abverkaufsware sowie laufende Aufträge. 

Hausmesse bis 31. Oktober 2020.

Rabatt bezieht sich auf unsere bisherigen Abholpreise.* Ausgenommen Produkte von Anrei und Team7, Aktionspreise und 

bereits reduzierte Abverkaufsware sowie laufende Aufträge. 

Hausmesse bis 31. Oktober 2020.

Rabatt bezieht sich auf unsere bisherigen Abholpreise.

auf alle Möbel
*

Einrichtungshaus & Tischlerei 
möbel polt GmbH & Co KG
Amstettner Str. 13 + 16
3352 St. Peter/Au, NÖ 
Tel.: +43 . 0 74 77. 42185
office.eh@moebelpolt.at
Mo – Fr: 8 – 18 Uhr, Sa: 9 – 17 Uhr

www.moebelpolt.at

Großes Auswahl 
auf über 

3000 m2 !

3.190,– 

Hochlehnergarnitur „REMUS“

 in hochwertigem, strapazierfähigem Bezugsstoff 

Easycare (nur mit Wasser einfach zu reinigen) in Farbe 

Tanne, 3 Kopfteile verstellbar, Metallfüße schwarz, 

ca. 206 x 288 cm, produziert von sedda in Österreich! 

Abholpreis ohne Dekoration, Mehrpreis für elektrische 

Relax-Funktion (pro Sitzelement 518,–)

www.moebelpolt.at

produziert von sedda in Österreich! 

Abholpreis ohne Dekoration, Mehrpreis für elektrische 

Relax-Funktion (pro Sitzelement 518,–)

Do 
schau 
eini !

— se i t  1 9 2 8 —

bis 31.10.

 Schnö zur Hausmess’
Großes Auswahl 

auf über 

3000 m2 !
bis31.10.

 Schnö zur Hausmess’ Schnö zur Hausmess’ Schnö zur Hausmess’
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VoTInG

Schönstes Eigenheim 2020 gekürt
oÖ/nÖ. Tips, Hypo Oberöster-
reich und WimbergerHaus haben 
das schönste Eigenheim gesucht 
– und gefunden. Das Eigenheim 
von Michaela aus Vöcklabruck 
hat von den Tips-Lesern die meis-
ten Stimmen erhalten.

Sie hat sich gegen jede Menge 
Konkurrenz durchgesetzt und 
wurde von unseren Lesern per 
Online-Voting auf Platz 1 ge-
wählt. Michaela darf sich nun 
über einen Scheck von Hypo 
Oberösterreich im Gesamtwert 
von 1.500 Euro freuen.

91.097 Stimmen abgegeben
138 tolle Fotos von Eigenhei-
men haben uns erreicht und un-
sere Leser haben bis Freitag, 
18. September, 10 Uhr, noch für 
ihre Favoriten gevotet. Insgesamt 

wurden 91.097 Stimmen abgege-
ben. Die Anwärter auf den Titel 
„Schönstes Eigenheim 2020“ 
haben Freunde und Verwandte 
mobilisiert, Fotos von ihrer Wohl-

fühloase hochgeladen und präsen-
tiert. Für Michaela hat es sich be-
sonders ausgezahlt, denn auf sie 
wartet nun ein Scheck über 1.500 
Euro von Hypo Oberösterreich.

Das Tips-Team gratuliert der 
Gewinnerin und bedankt sich 
bei allen für ihre Teilnahme 
und die Fotos ihrer Eigenhei-
me.

Das Eigenheim von Michaela aus Vöcklabruck erhielt die meisten Stimmen. Foto: Privat

TRAUMKÜCHE
MASSGETISCHLERT
IN 9 TAGEN.

WIR LIEFERN
PÜNKTLICH.
AUCH JETZT.

VERSPROCHEN.
100% oberösterreichische Qualität

ohne depperten Rabattschmäh gibt’s

in den HAKA Centern und bei allen

HAKA Partnern.
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heIZen

Vom Erdkern in die heimischen 
Wohnzimmer: der Speckstein
oÖ. Vor rund 2.800 Millionen 
Jahren entströmte aus Rissen in 
der Erdschale magnesiumreiche 
Lava. Über Umwege wurde da-
raus Speckstein, den man heute 
unter anderem zum Ofenbau 
verwendet. 

Speckstein ist eine aus weichen Mi-
neralien bestehende Gesteinsart, die 
leicht zu sägen, schneiden und an-
derweitig zu bearbeiten ist. Die Mi-
neralien Talk und Magnesit haben 
sich im Speckstein fest miteinander 
verbunden, indem die Talkadern 
im Innern des Magnesits gewach-
sen sind und so eine gleichmäßige, 
homogene Gesteinsmasse formen. 
Wegen seines Talkgehalts ist etwa 
der � nnische Tulikivi-Speckstein 

leicht zu bearbeiten. Aufgrund sei-
nes außergewöhnlich hohen Magne-
sitgehalts weist das Gestein ausge-
zeichnete Festigkeitseigenschaften 
auf. Obwohl Speckstein leicht zu 
bearbeiten ist, enthält er keine 
Poren, sondern ist massiv. 

Wärmeleit-eigenschaften
Die Wärmeleitfähigkeit des Speck-
steins beträgt 6,4 Watt pro Meter 
und Kelvin. Je höher die Wärme-
leitfähigkeit, desto schneller gibt 
der Stoff die Wärme an den Raum 
ab. Vergleicht man insbesondere die 

verschiedenen Natursteine, dann 
sieht man, dass Speckstein in der 
Mitte liegt. 

Gegen überhitzte Räume
Für die Praxis bedeutet das Folgen-
des: Bei gleicher Aufheizung wird 
sich etwa schwarzer Granit eher 
heiß, Sandstein kalt, Keramik noch 
kälter, Speckstein jedoch angenehm 
warm anfühlen. Vor allem bei sehr 
gut isolierten Häusern verhindert 
man so ein Überhitzen des Raums.

Guter Wärmespeicher
Auch die Wärmespeicherfähigkeit 
des Specksteins macht das Mate-
rial so interessant: Nachdem man 
den Ofen rund zwei Stunden beheizt 
hat, gibt er bis zu 24 Stunden Strah-
lungswärme ab. 

Specksteinofenmodell HIISI des fi nnischen Herstellers Tulikivi  Foto: Tulikivi



Anzeigen Linz24 39. Woche 2020Lehre

LeArN.FIT

Ausbildung macht fi t 
für die Lehre
LINZ. Im Lehrgang „Learn.fi t” 
werden aktuell sieben junge 
Linzer, die nach der Schule 
keinen Ausbildungsplatz fan-
den, fi t für eine Lehre gemacht. 

„Jugendliche, die keinen Arbeits-
platz finden, erhalten mit dem 
Projekt Learn.fit eine wichtige 
Chance. Diese individuelle För-
derung und Vorbereitung auf 
eine Lehrstelle hilft enorm, den 
beru  ichen Ersteinstieg zu schaf-

fen“, erklärt Vizebürgermeisterin 
Karin Hörzing. In mehr als 380 
Kurseinheiten werden sie auf die 
Lehre und die Berufsschule vor-
bereitet. Von den sieben Teilneh-
mern erhalten sechs ein Prakti-
kum bei der Stadt Linz.

Praxis und Lerntraining
Der Linzer Sozialverein VSG 
führt die Jugendlichen in einem 
dualen Ausbildungsprogramm an 
ein Lehrverhältnis heran. Zwei 
Tage pro Woche absolvieren die 
jungen Linzer ein Praktikum im 
zukünftigen Berufsfeld, die rest-
lichen drei Tage erfolgt ein geziel-
tes Lerntraining mit Vorbereitung 
auf die Berufsschule. Nach posi-
tivem Abschluss des sechsmona-
tigen Programms winkt eine An-
stellung als Lehrling. 

Vize-Bürgermeisterin Karin Hörzing begrüßte die Learn.fi t-Teilnehmer bei der 
Kick-off-Veranstaltung im Alten Rathaus.  Foto: Stadt Linz

Diese individuelle Förderung 
und Vorbereitung auf eine Lehr-

stelle hilft enorm, den berufl i-
chen Ersteinstieg zu schaffen. 

VIZE-BGM. KARIN HÖRZING

OFFENE LEHRSTELLEN
• Installations-
und Gebäudetechniker/in

• Platten- und Fliesenleger/in

• Maurer/in

• Elektrotechniker/in

BAU AUF
DEINE ZUKUNFT
Mit einer spannenden Lehre
bei Wohlschlager Redl.

wohlschlager-redl.at/karriere
Jetzt gleich bewerben auf:

Tel: +43 (0) 732 – 75 04 05

DUALe AKADeMIe

Bewerbungsphase 
für 13 Berufe läuft 
LINZ . Ab dem Lehrgang 
2020/21 bietet die Duale Aka-
demie in Oberösterreich in ak-
tuell 320 Ausbildungsbetrieben 
insgesamt 13 unterschiedliche 
Berufe an. Die Bewerbungspha-
se läuft bereits.

Bisher sind über 300 Bewerbun-
gen eingegangen. Viele Bewer-
bungsprozesse sind bereits ein-
geleitet, einige davon auch schon 
vertraglich � xiert. WKOÖ-Prä-
sidentin Doris Hummer: „Ich 
möchte alle interessierten AHS-
Maturanten und Studenten, aber 
auch Berufsumsteiger einladen, 
sich auf www.dualeakademie.
at genauer zu informieren und 
für eines der 13 Berufsbilder zu 
bewerben.“ Ein Einstieg ist bis 
Mitte Februar 2021 möglich.

Die Duale Akademie 
Die Duale Akademie bietet in 
ausgewählten Unternehmen eine 
kompakte, qualitätsgesicherte 
Ausbildung. In zwei bis maximal 
drei Jahren lernen die Trainees 
das, was sie wirklich brauchen. 
Zudem ist nach einem Jahr Be-
rufspraxis nach Abschluss des 
DA-Traineeprogramms eine Zer-

ti� zierung zum wirtschaftlich an-
erkannten Abschluss „DA Profes-
sional“ möglich.

Bezahlt werden fürs Lernen
Das AMS OÖ hat zugesagt, die 
Förderung 18+ für die Duale 
Akademie zu erhöhen. Unter dem 
Motto „Bezahlt werden fürs Ler-
nen“ ist es damit möglich, speziell 
für die Zielgruppe der AHS-Matu-
ranten für bis zu drei Ausbildungs-
jahre die AMS-Förderung 18+ als 
Unterstützungsleistung zur Bezah-
lung der Trainees in Anspruch zu 
nehmen. In Summe werden bis zu 
9.600 Euro für die Ausbildungszeit 
pro Trainee gefördert.

WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer
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ALLeIneRZIeHenD

Neue Gruppe in Linz
LInZ. Eine neue Gruppe für 
Alleinerziehende startet ab 26. 
September im Verein Allein-
erziehend, Gstöttnerhofstraße 
2/1/6, in Linz. 

Finanzielle Nöte, eine schwierige 
Beziehungsgestaltung und Kom-
munikation mit dem  zweiten El-
ternteil/Ex-Partner, das Gefühl, 
alles alleine schupfen zu müssen, 
können manchmal belastend sein 
und Sorgen, Ängste und Stress 
hervorrufen – was sich wieder-
um auch auf die Kinder auswirkt.
Frei nach dem Motto „geht’s 
den Eltern gut, geht’s den Kin-
dern gut (und natürlich umge-
kehrt)“ möchte die Gruppe für 
Alleinerziehende unter psycho-
therapeutischer Leitung einen 
Gesprächsraum anbieten, wo 
Alleinerziehende gemeinsam 
mit anderen in vertraulicher At-

mosphäre Platz nehmen dürfen, 
um sich selbst zu re� ektieren, um 
Erfahrungen auszutauschen und 
um sich gegenseitig zu stärken.
Die Gruppe trifft sich am 26. 
September, 17. Oktober, 7. und 
28. November, jeweils von 10 
bis 11.30 Uhr statt. Kostenfrei für 
Alleinerziehende. Anmeldung: 
Tel. 0732/654270, beratung@al-
leinerziehend.at

Kursleiterin Karin Wundsam  Foto: Privat

#beACTIVe nIGHT

Kostenlos trendige 
Sportarten ausprobieren  
LInZ. Die Askö OÖ veranstaltet 
die erste #beActive night im Askö 
Bewegungscenter Urfahr. Bei 
dieser können am Samstag, 26. 
September, kostenlos trendige 
Sportarten ausprobiert werden.

Wer auf den Spuren von Harry 
Potter wandeln möchte, versucht 
sich in der neuen Trendsportart 
Quidditch, es können aber auch an-
dere Sportarten wie Softball, Ul-
timate Frisbee oder Urban Dance 
in Form von kurzen Workshops 
besucht werden. 
Interessierte suchen sich vor Ort 
einen Workshop aus und machen 
einfach mit. „Im Zuge der #beAc-
tive night gibt es die Möglichkeit, 
ohne Voranmeldung tolle Sport-
arten kennenzulernen“, erklärt 

ASKÖ OÖ-Landesgeschäftsfüh-
rerin Anita Rackaseder: „Zuse-
hen und gleich mitmachen, so das 
Motto der Veranstaltung.“ Die 
Workshops starten um 17, 18 und 
19 Uhr. Vor Ort wird eine Kinder-
betreuung angeboten. Um 20 Uhr 
geht‘s musikalisch mit der Fat Cat 
R&B Band weiter.

Trendsportarten wie Softball können 
ausprobiert werden.  Foto: Joe Yun

PRO MenTe OÖ

Helfen statt ausgrenzen
LInZ/beZIRK LInZ-LAnD. pro 
mente OÖ sucht Laienhelfer für 
Linz und den Bezirk Linz-Land. 
Laienhelfer begleiten und unter-
stützen ehrenamtlich Menschen 
mit psychosozialen Beeinträch-
tigungen, die aufgrund ihrer 
Erkrankung meist sehr isoliert 
leben. Bewerben kann sich jeder.

Psychische Erkrankungen nehmen 
heutzutage immer mehr zu, aber 
noch immer ist der gesellschaftli-
che Umgang damit weitgehend ein 
Tabuthema. Ausgrenzung und Ein-
samkeit gehören leider oft zur All-
tagserfahrung psychisch erkrankter 
Menschen. Die Laienhilfe von pro 
mente OÖ setzt es sich zum Ziel, 
dieser sozialen Isolierung entge-
genzuwirken und psychisch be-
einträchtigen Menschen „Brücken 
ins (Alltags)Leben“ anzubieten. 
Mitbringen sollten Laienhelfer die 

Fähigkeit zum Zuhören und die Be-
reitschaft, einen Teil seiner Freizeit 
und Energie für gemeinsame Un-
ternehmungen und Gespräche zur 
Verfügung zu stellen. Unterstützung 
bekommen zukünftige Laienhelfer 
durch regelmäßige Supervisionen 
und Fortbildungen.

pro mente OÖ sucht Laienhelfer.
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Näheres unter www.pmooe.at, 
Tel. 0664/8456271 und 
hattmannsdorferg@promenteooe.at

RAInbOWS

Unterstützung für Kinder 
bei Trauer und Trennung 
LInZ. Unabhängig ob die El-
tern im Guten auseinandergehen 
oder Kon� ikte austragen, für die 
Kinder ist eine Trennung immer 
eine Herausforderung. Auch ein 
Trauerfall kann das Leben einer 
Familie innerhalb von Sekunden 
verändern. Rainbows ist in die-
sen schwierigen Lebenslagen für 
die Kinder und Jugendlichen da. 
„Unser ganzes Leben erleben wir 
kleinere und auch große Verluste. 
Wie wir damit umgehen, prägt 
unser Leben“, weiß Rain-
bows-Leiterin Sigrid Eysn. 

Angebote in Linz
Neue Rainbows-Grup-
pen starten in Linz mit 
November. Nach einer 
Trennung der El-
tern werden die 
Kinder in Klein-

gruppen bei der Aufarbeitung un-
terstützt. Nach einem Todesfall 
oder bei schwerer Erkrankung 
einer Bezugsperson werden sie 
einzeln durch den Trauerprozess 
begleitet (kann laufend angefragt 
werden). Auch Elternberatungen, 
speziell die vorgeschriebene Bera-
tung vor einvernehmlicher Schei-
dung, werden angeboten. Infos und 
Anmeldung: 0732/287300, www.

ra inbows.at
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Salbeinudeln

Oft sind es die einfachen Gerichte, 
die zu den absoluten Lieblingen 
am Mittagstisch zählen. Mit 
diesen Salbeinudeln macht 
man mich eindeutig glücklich.

Zutaten für 4 Personen:
500 g Bandnudeln
1 Hand voll Salbei
2 Knoblauchzehen
3-4 EL Butter
Salz und Pfeffer

Zubereitung:

Der Salbei wird gesäubert. Man 
nimmt etwa 10 Blätter und 
hackt sie klein. Die restlichen 
Salbeiblätter vom Stiel zupfen. 

Den Knoblauch schälen und in 
Scheiben schneiden. Die Butter 
in einer Pfanne erhitzen. So-
bald diese zu bräunen beginnt, 
wird der Salbei hinzugefügt. 
Die Hitze reduzieren und ein 
paar Minuten schmoren lassen.

Die Nudeln werden bissfest gekocht 
und in die Salbeibutter eingerührt.

Mit Salz und Pfeffer abschmecken 
und bei Bedarf mit Parmesan 
bestreuen. 

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at

THeMenFÜHRUnGen

Linz neu entdecken
LInZ. Mit Themenrundgängen 
von „Architektonischer Stil-
kunde“ über „Jüdisches Leben“ 
zu „Linzer Frauen- und Liebes-
geschichten“ zeigen die Linzer 
Austria Guides auf, was es alles 
Spannendes vor der eigenen 
Haustüre zu entdecken gibt.  

Am 26. September gibt es etwa die 
Linzer Innenhöfe zu entdecken. 
Gemeinsam mit Silvia Mayr-
Pranzeneder wird von Innenhof zu 
Innenhof gewandert, wo sie Ge-
schichten zu den alten Gemäuern 
parat hat. Weiters am Programm 
im Oktober: Architek-Tour II: 
Eine kleine Stilkunde (3.10.), Ge-
schichten und lokale Spezialitä-
ten am Linzer Südbahnhofmarkt 
(9.10.), Jüdisches Leben in Linz 
(10.10.), Die unentdeckte Stadt 
– Linz für Anfänger und Fortge-
schrittene (17.10.), Zeitgeschichte-

führung durch den ehemaligen 
Luftschutzstollen (24.10.) und Alt-
stadthäuser und ihre Geschichte(n) 
(31.10.). Beginn ist immer um 14 
Uhr, eine Anmeldung beim jewei-
ligen Guide ist erforderlich. Nähe-
res auf www.linzerleben.at. 
Tips verlost 3x2 Freikarten für 
eine Führung nach Wahl.

Die Führerinnen Silvia Mayr-Pranzeneder 
und Eleonore Gillinger  Foto: Austrian Guides

JUGenDKARTe

Herbsttrends entdecken
OÖ. Die Schule hat wieder begon-
nen, aber ein neuer, cooler Look 
muss noch her? Im Herbst warten 
warme Farbtöne wie Ziegelrot und 
Honiggelb. Ethnoelemente und ein 
wenig Retro sind stark im Kommen. 
Bei den Mustern liegen Karos und 
Streifen voll im Trend. Angesagt 
sind auch Cord und Velours neben 
dem Klassiker Denim. Bei der 
Fussl Modestraße � ndest du jetzt 
die neuesten Out� ts für den Herbst 

– beim 4youCard Gewinnspiel gibt 
es Fussl-Gutscheine im Wert von 
100 Euro zu gewinnen. Mehr Gut-
scheine und Infos zu den Herbst-
trends 2020 auch im nächsten ma-
g4you und unter www.4youcard.at/
gewinnbox/gewinnspiele

Der Herbst bring warme Farben wie Ziegelrot und Honiggelb. Foto: Tips

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Herbsturlaub rund um 
den Hochkönig

Ein Paradies für einen sportli-
chen Urlaub wartet inmitten der 
herbstlich verfärbten Bergwelt 
rund um den Hochkönig. Das auf 
1.000 Höhenmeter gelegene 
**** Berg & Spa Hotel Urslauerhof 
ist der perfekte Ausgangspunkt für 
jegliche sportliche Aktivitäten.  
Mit 340 wanderbaren Kilometern 
von gemütlichen Panoramawegen 
bis hin zu ambitionierten Touren ins 
imposante Bergmassiv überzeugt 
die Region jedes Bergfex-Herz.
Während dem Urlaub sorgt die 
Hochkönig Card für jede Menge 
Abwechslung. Für Urslauerhof-
Gäste heißt das: unbegrenzte 
Nutzung sämtlicher Bergbahnen, 
freie Fahrt mit dem Wanderbus, 
Sommerrodeln oder etwa gratis 
geführ te Wanderungen und 
Bike-Touren – um nur eine kleine 
Auswahl zu nennen. 
Nach einem sportlichen Tag können 
die Gäste vom Hotel Urslauerhof die 
Seele baumeln lassen: Ein kleiner, 
aber feiner Wellnessbereich bietet 
den idealen Ort um Kraft zu tanken. 
Ebenso wichtig wie das Abschalten 
vom Alltag beim Wellness ist der 
kulinarische Genuss. Hier liegt der 
Fokus auf regionalen und hausge-
machten Produkten. Gerade am 
Abend überzeugt das Küchenteam 
mit einem 5-Gang-Wahlmenü. Ein 
Urlaub, der Balsam für die Seele ist.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/4728

online.

ReISe-
TIPP

von
Tips-Redakteurin
Melanie Mai

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

Foto: Urslauerhof
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MOVe

Perspektiven für junge Menschen
LInZ. Kinder, Jugendliche und 
junge Mütter, die erhöhten Belas-
tungen in ihrem familiären und 
sozialen Umfeld ausgesetzt sind, 
haben es schwer im Alltag. Im 
Rahmen des Kinder- und Jugend-
hilfeprojekts MOVE unterstützt 
der Verein für Sozial- und Ge-
meinwesenprojekte (VSG) diese 
jungen Menschen mit verschiede-
nen Angeboten.
64 Kinder und Jugendliche wurden 
im vergangenen Jahr im Bereich 
Sozialpädagogische Familienbe-

treuung unterstützt, eine Hortbe-
gleitung bekamen zehn Burschen, 
neun jungen Müttern wurde gehol-
fen und sieben Familien durch die 
Alltagshilfe entlastet. „MOVE ist 
ein Projekt, das der VSG im Auf-
trag der Stadt Linz durchführt. Es 
ist uns wichtig, dass die jungen 
Menschen bei Problemen nicht al-
leine gelassen werden und ihnen 
eine realistische Zukunftspers-
pektive wie auch der Weg dorthin 
vermittelt wird“, so Vizebürger-
meisterin Karin Hörzing.

Thomas Hametner, stv. Leiter von MOVE, 
Vize-Bgm. Karin Hörzing (Mitte) und 
VSG-GF Susanna Rothmayer sind mit 
dem Sozialprojekt sehr zufrieden.

Foto: Stadt Linz

neuer Leiter Stephan Meckel 
hat die Leitung des Instituts für 
Neuroradiologie am Kepler Uni-
versitätsklinikum übernommen. Er 
folgt Johannes Trenkler nach. Mehr 
zu lesen auf www.tips.at/n/516413
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*www.austrohaus.at

189.900,-ab  € *

ZIEGELHAUS FRANZ  
zum Aktionspreis

AKTION

Zentrale Vorchdorf Tel.: +43 7614 717 97-0
E-Mail: office@austrohaus.at

Jubiläums-Ausstellung 
Zum 25-Jahr-Jubiläum 
der CliniClowns zeigte die 
Wanderausstellung „unter-
wegs“ in der OÖ Fotogalerie 
Aufnahmen von Reinhard 
Winkler von den Lachvisi-
ten. Nun zieht die Schau 
weiter. Die Bilder können 
aber weiterhin unter www.
cliniclowns-oberösterreich.
at bewundert und auch 
gekauft werden. Der Erlös 
geht an die CliniClowns. 
Am Foto: Proges-Chefin 
Doris Polzer (r.)  überreichte 
Landeshauptmann-Stellver-
treterin Christine Haberlan-
der ein Bild als Dank für ihre 
langjährige Unterstützung.
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Vorsorge- & Tastseminar 
in Linz 28.9.

Brustkrebs ist das häufigste 
Karzinom der Frau in Österreich. 
Frühzeitige Erkennung und neue 
Behandlungen haben in Öster-
reich zu einer deutlich höheren 
Heilungsrate geführt. Der Brust-
Selbstuntersuchung kommt dabei 
besondere Bedeutung zu, da diese 
von den Frauen monatlich vorge-
nommen werden kann. Jeder Kno-
ten, jede Veränderung sollte durch 
einen Arzt abgeklärt werden. Die 
Krebshilfe Oberösterreich organi-
siert zum Erlernen dieser Methode 
am 28.9. um 17 Uhr in Linz ein 
Tastseminar. Die Teilnehmerinnen 
lernen unter fachlicher Anleitung 
an einem Brustmodell mit integrier-
ten Knoten selber, wie sich diese 
anfühlen. Natürlich kann und darf 
das Abtasten die Mammografie 
nicht ersetzen. Zusätzlich erfahren 
die Teilnehmerinnen alles Wich-
tige rund um die Vorsorge- und 
Früherkennungsschritte um das 
persönliche Krebsrisiko zu senken. 
Der Veranstaltungsort wird bei der 
Anmeldung bekanntgegeben.

Krebshilfe-Veranstaltungen
29.9. Leonding: Nichtrauchen
9.10. Linz: Therap. Malgruppe
12.10. Linz: Nichtrauchen
17.10. Patienten-Wanderung
23.10. Linz: Pink Ribbon

Anmeldung & Information 
Österr. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz 
Tel. 0732/777756-4
offi ce@krebshilfe-ooe.at
 Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Karin Lettner
Krebshilfe OÖ
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Sehr attraktive Zinssätze. Foto: HotSpring

WHIRLPOOLS

Leasing
Kluge Rechner vergleichen gerne
und schätzen die Sicherheit bere-
chenbarer Kosten. Vieles spricht
dafür, auch seinenWhirlpool auf
Basis niedriger, bequemer Mo-
natsraten ab 99 Euro in den eige-
nen Garten zu holen. Dabei ist es
bei HotSpring sogar während der
Zukunftstage-Aktion möglich,
die großen Preisnachlässe in den
Leasingvertrag zu übernehmen.
Tel. 07246 80246 Anzeige

URLAUBSFEELING

Salzwasser-Whirlpools sind
gut für Seele und Haut
GUNSKIRCHEN. Trubel in der
fremden Menschenmenge ist
nicht jedermanns Sache. Viele
Menschen schätzen es, ganz
privat zu entspannen, wo sie
alles unter Kontrolle haben.
Ein paar Spritzer Salzwasser
gehören zum Urlaubsfeeling
aber dazu.

Es gibt viele Gründe, sich eine
Therme in den eigenen Garten zu
holen. Für manche ist es der bes-
sere Überblick darüber, was der
Nachwuchs gerade macht. An-
deren wiederum ist es wichtig in
klarem Badewasser zu genießen,
dessen Qualität sie selbst kontrol-
liert haben. Dabei hilft das Fresh
Water System von HotSpring.

Aus ein wenig Salz im Badewas-
ser generiert der Whirlpool alle
notwendigen Pflegemittel und das
Wasser bleibt klar. Selbst sehen,
probieren, informieren: Ein Be-

such in der größten Whirlpool-
Ausstellung Österreichs bei
HotSpring zahlt sich speziell
während der Zukunftstage-Akti-
on aus. www.whirlpools.at

Statt Massengewühl in der Therme oder am Urlaubsort genießt man zu Hause,
zu jeder Jahreszeit, bei jedemWetter, wann immer man Lust hat. Foto: HotSpring

WHIRLPOOL-TECHNIK

BeiHotSpring sind23 Jahre
nur durchschnittlich
GUNSKIRCHEN. Immer mehr
Oberösterreicher entscheiden
sich für einen Whirlpool. Wie
langlebig ist aber einWhirlpool
angesichts der ausgeklügelten
Technik und der Tatsache, dass
er oft täglich genutzt wird und
im Freien steht?

Beim weltweit führenden Whirl-
pool-Anbieter HotSpring hat die
über 40jährige Erfahrung ge-
zeigt, dass ein HotSpring Whirl-
pool durchschnittlich 23 lange
Jahre als treuer Masseur und
verlässliche Wohlfühloase täg-
lich seine Dienste tut. Aber selbst
dann gibt es mit der lebenslangen
Ersatzteil-Garantie viele weite-
re erholsame und entspannende

Jahre für den Besitzer. Damit
zählt ein HotSpring Whirlpool
dank seiner hochwertigen Ma-
terialien und seiner bewährten
Technik zu den absolut langle-
bigsten Whirlpools am Markt.

Um einen umfassenden Eindruck
über dieMöglichkeiten zu gewin-
nen, ist jederzeit eine individuel-
le Terminvereinbarung möglich.
Alle Infos auf
www.whirlpools.at Anzeige

Wellness kann man das ganze Jahr über jeden Tag genießen. In der riesigen
Whirlpoolausstellung Gunskirchen findet man das richtige Modell. Foto: HotSpring

Geniale Gegenstromanlage. Foto: HotSpring

SWIMSPAS

Sportlich
Im eigenen Garten schwimmen
- vom Anfänger bis hin zum
Sportprofi? Mit dieser Gegen-
stromanlage wird ein natürliches
Schwimmerlebnis ohne Verwir-
belungen erzielt. Das Kernstück
unserer Swim-Spas ist dabei nur
eine von vielen Sportmöglich-
keiten. Speziell im Bereich von
Reha- und Schmerztherapie ist
das Unterwasser-Laufband eine
einzigartige Lösung. Doch es geht
noch viel mehr, sehen sie selbst:
www.endless-sportspas.at
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URLAUBSVORSORGE

Österreicher planen Zukunft:
Ansturm auf Marken-Whirlpools
GUNSKIRCHEN.Bei HotSpring
Whirlpools geben sich die Kun-
den die Klinke in die Hand. In
unsicheren Zeiten möchten viele
Menschen sich und ihren Lie-
ben eine langjährige Urlaubs-
vorsorge schaffen. Da kommen
33 Prozent-Rabatt und 33 Jahre
Sondergarantie auf die Wanne
gerade recht.

Wann dürfen wir wieder unbe-
schwert in den Urlaub fahren?
Wird es möglich sein, der Sonne
entgegenzufliegen und am Meer
zu entspannen? Viele Menschen
stellen sich diese Fragen und
kommen zu einer klaren Ant-
wort: Wir wollen auf nichts ver-

zichten, wir holen uns den Spaß,
die Entspannung, das Salzwasser
und den Masseur nach Hause.
Die Nachfrage nach Whirlpools
von HotSpring ist in diesem Jahr
geradezu explodiert. Im Rahmen
des Lockdowns erkannten viele
Österreicher, dass Urlaubssi-
cherheit im eigenen Garten ein-
fach Gold wert ist. Damit ist die
Urlaubsfreude krisensicher - ein
Leben lang. „Dabei kann man
jeden einzelnen Tag genießen“,
erklärt Geschäftsführer Alex-
ander Bösl, „Zu jeder Jahres-
zeit, ganz egal wie das Wetter
ausfällt.“ Da führt natürlich am
Testsieger HotSpring kein Weg
vorbei. Die Alleinstellungs-
merkmale sprechen für sich.
Immer sauberes Wasser mit
durchgehender, leiser Filterung
und dem hautfreundlichen Salz-
wasser-Reinigungssystem. Die
einzige bewegliche Massagedü-
se am Markt, die mit kräftigen
Strahlen den gesamten Rücken
auf- und abwärts massiert. Und
die Zukunftssicherheit durch be-
sonders niedrige Energiekosten
im Bereich von nur einem Euro

am Tag. In der Firmenzentrale
Gunskirchen sind viele Model-
le unterschiedlicher Größen und
Preisklassen ausgestellt. Wer
aktuell auf Menschenansamm-
lungen verzichten möchte, kann
einen individuellen Beratungster-
min vereinbaren. Aufgrund der
weltweiten enormen Nachfrage
sind gewisse Lieferzeiten not-

wendig. Wer zuerst kauft wird
zuerst beliefert. ANZEIGE

Alexander Bösl: „Ein HotSpring-Whirlpool ist Ihre lebenslange Urlaubs-Vorsor-
ge. Holen Sie sich jetzt bei unseren Zukunftstagen sensationelle 33 Prozent
Rabatt auf Whirlpool, Lieferung und Salzwasser-Anlage.“ Foto: HotSpring

Jeden Tag zuhause genießen. Entspan-
nung und Massage ganz alleine oder
mit der ganzen Familie. Foto: HotSpring

ZUKUNFTSTAGE
25.+26. September, 9-18 Uhr
HotSpring Whirlpools
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
07246 80246
www.whirlpools.at
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Rasch reagieren bei 
Zahlungsschwierigkeiten

Ziemlich genau ein halbes Jahr ist 
es her, dass der Lockdown auf-
grund von Covid-19 weite Teile des 
Wirtschaftslebens stilllegte. Ein 
halbes Jahr, in dem viele Menschen 
aufgrund von Arbeitslosigkeit, 
Auftragsausfällen und Kurzarbeit 
in eine fi nanziell schwierige Situa-
tion geschlittert sind. 

Für manche hat sich die fi nanzielle 
Lage wieder normalisiert, andere 
leiden weiterhin massiv unter 
geringeren Einkommen. 

Die Corona-Pandemie und die 
damit einhergehenden wirtschaft-
lichen Einbußen werden uns noch 
länger begleiten. Im Herbst und 
Winter könnte sich die Situation 
zusätzlich verschärfen. 

Wer jetzt schon das Gefühl hat, 
finanziell in Schwierigkeiten zu 
kommen oder schon Probleme 
beim Bezahlen von Rechnungen 
oder Kreditraten hat, kann sich 
jederzeit an die Schuldnerhilfe OÖ 
wenden. Im Rahmen eines Bera-
tungsgesprächs wird ein Überblick 
über die aktuelle Lage geschaffen 
und werden notwendige Schritte 
besprochen. 

Die Beratungen sind kostenfrei und 
vertraulich und sowohl persönlich 
als auch telefonisch möglich. 

Wie eine Erstberatung abläuft 
wird nächste Woche 

Thema sein.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 
Bürozeiten:

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr 
und 13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr

Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt..

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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DISKUSSIOn

Die Zukunft der 
Landwirtschaft
ST. FLORIAn. Landwirtschafts-
kammer-Präsidentin Michaela 
Langer-Weninger und Kammer-
direktor Karl Dietachmair spra-
chen in der HLBLA St. Florian 
über die Zukunft der Landwirt-
schaft.

von THOMAS LETTNER

Kammerdirektor Karl Dietach-
mair erklärte, dass Agrarpolitik 
nicht am Grünen Tisch, sondern 
in Abstimmung mit den Betroffe-
nen gemacht werden sollte. Das sei 
auch der Grund für die Bezirks-
tour. 2020 seien viele Entlastungs-
maßnahmen wie die Absenkung 
des Krankenversicherungsbei-
tragssatzes, die Anhebung der 
Umsatzgrenze bei bäuerlichen 
Nebentätigkeiten von 33.000 auf 
40.000 Euro oder der Entfall bis-
heriger Grenzen bei landwirt-
schaftlicher Vollpauschalierung 
beschlossen worden. Auch bei der 
sozialen Absicherung für Land-
wirte und bei der Absicherung 
von Betrieben mit Forstwirtschaft 
gebe es Verbesserungen. 

Kritik am „Green Deal“
Auf europäischer Ebene habe 
sich die gemeinsame Agrarpoli-
tik wegen Corona um zwei Jahre 
verschoben. Das österreichische 

Umweltprogramm ÖPUL und die 
Ausgleichszulagen seien jedoch 
gesichert. Dietachmair übte Kri-
tik an den Vorgaben des europä-
ischen „Green Deal“. Der Brexit, 
so Dietachmair, brauche ein Frei-
handelsabkommen. Ansonsten 
würden bei einem harten Brexit 
höchstmögliche Zollsätze zur An-
wendung kommen.

Umfrage unter 800 bauern
Landwirtschaftskammer-Präsi-
dentin Michaela Langer-Wenin-
ger stellte die Ergebnisse einer 
Umfrage vor, die die Landwirt-
schaftskammer OÖ unter 800 
Landwirten gemacht hat. Bei der 
Umfrage ging es um Themen wie 
Lebensmittelkennzeichnung, Kli-
mawandel, Versorgungssicherheit 
mit heimischen Lebensmitteln, 
Vorgaben in der Tierhaltung, die 
Absicherung der Vielfalt bäuerli-
cher Familienbetriebe, die markt-
orientierte Entwicklung im Bio-
landbau, die Unterstützung einer 
nachhaltigen und klimafitten 
Forstwirtschaft, den Schutz des 
bäuerlichen Eigentums oder den 
Dialog mit der Gesellschaft (zum 
Beispiel Imagesteigerung des Bau-
ernstandes). Bei der abschließen-
den Diskussionsrunde durfte das 
Publikum Fragen an Langer-We-
ninger und Dietachmair stellen.

Kammerdirektor Karl Dietachmair (Mitte) und Landwirtschaftskammer-Präsi-
dentin Michaela Langer-Weninger touren durch die Bezirke. Foto: Thomas Lettner

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Stefan Biereder
Jugendberaterin

nebenjob Studium

Ich fange im Oktober mit 
meinem Studium an und bin 
auf der Suche nach einem 
Nebenjob. Könnt ihr mir 
Tipps geben?

Anna, 19

Liebe Anna,

gut, dass du dich mit deiner Frage 
an uns wendest. Viele Studierende 
arbeiten neben der Uni, um sich 
das Studium leisten zu können 
und/oder ihr Taschengeld aufzu-
bessern.
Wichtig ist dabei, dass das Stu-
dium nicht durch den Job zu kurz 
kommt. Achte also auf eine gute 
„Work-Study-Balance“.
Konkrete Jobangebote, die laufend 
aktualisiert werden, findest du 
zum Beispiel in unserer Ferial-
und Nebenjobbörse auf unserer 
Homepage: jugendservice.at /
jobs. Am besten klickst du dich 
mal durch und bewirbst dich auf 
interessante Inserate. Vielleicht ist 
auch die Börse der österreichischen 
Hochschülerschaft (ÖH) (oeh.jku.
at/boerse/jobs) interessant für 
dich. Dort gibt es typische Stu-
dentenjobs und auch viele weitere 
Angebote. Und natürlich kannst 
du auch beim Arbeitsmarktservice 
(ams.at) fündig werden. Zahlrei-
che Tipps zur Nebenjobsuche mit 
hilfreichen Links und wichtigen 
Infos bietet die Broschüre „Ferien- 
und Nebenjobsuche“, die du dir 
kostenlos bei uns abholen kannst 
jugendservice.at/regional

JUGenDSeRVICe-

Jugendservice des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo–Fr, 13 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel.: 0732/665544
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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Vorsorgeuntersuchung der besonderen Art
LInZ/STeYR. Vorsorgen ist 
besser als Heilen. Nach dieser 
Devise sollte man jährlich nicht 
nur sein Auto, sondern auch sei-
nen Körper auf mögliche Mängel 
untersuchen.

Die herkömmliche Gesunden-
untersuchung bietet dazu eine 
gute Möglichkeit. Um jedoch 
etwas mehr hinter die Kulissen zu 
blicken, bietet Dr. Michael Kesztele
ein sogenanntes „Fünf-Punkte-
Programm“ an. Darin ist ein um-
fassender Blutbefund gemäß den 
Richtlinien der amerikanischen 
Anti Aging Gesellschaft enthalten, 
bei dem nicht nur ein komplettes
Blutbild mit Cholesterin, Leber-
werten, Eisen und dergleichen 
enthalten ist, sondern auch viele 
Vitamine, Spurenelemente und 
Mineralstoffe. Außerdem wer-
den endokrine Drüsen, also Hor-

mone untersucht sowie Faktoren, 
die auf Herzinfarkt, Schlaganfall 
oder bösartige Erkrankungen hin-
weisen. Weiters wird ein Immun-
abwehrtest mit einem Blutstrop-
fen durchgeführt, der in ein paar 
Minuten die Abwehrkräfte des 
Körpers nachweist. 

Vorsorgeplan mit 
entgiftung
Als dritten Punkt bietet Dr. 
Kesztele ein Entgiftungsfußbad 
für Schwermetalle an, um Stoffe 
wie Arsen, Blei, Quecksilber und 
so weiter aus dem Körper aus-
zuleiten. Ein Übersäuerungstest 
mittels Harnstreifen weist eine 
mögliche Diskrepanz des Säure-
Basen-Haushalts nach. Den End-
punkt des Fünf-Punkte-Pro-
gramms stellt ein Darmkrebstest 
mit einer speziellen und sehr ein-
fachen Stuhlprobe zum Nachweis 
von Tumorenzymen dar. 

Ganzheitlicher Ansatz
Als Komplementärmediziner be-
handelt Dr. Kesztele seit mehr als 30 
Jahren seine Patienten mit TCM mit 
Schwerpunkt Laser(aku)punktur
und Orthekularmedizin mit 
Produkten seiner eigenen Firma 
„Phara“. 

blick auf das große Ganze
Als Pionier der Vorsorgemedizin 
ist Dr. Kesztele seit 2001 nicht nur 
„Reperaturmediziner“, sondern  
weitblickender Ganzheitsmediziner. 
Denn Gesundheit, Wohlbefinden 
und Jugend kommen vorwiegend 
aus dem Inneren. Anzeige

Dr. Michael Kesztele  Foto: privat

Dr. Michael Kesztele
Praxis Linz: Leonfeldner Str. 328
Praxis Steyr: Leopold-Werndl-Str. 3
Tel.: 0732/782242 oder 
0699/10108088
ordination@kesztele.at
Terminvereinbarung erbeten

HAID CenTeR

Es weihnachtet schon
HAID. So richtig weihnachtet 
es zwar erst wieder im Advent, 
aber schon jetzt suchen die 
CliniClowns OÖ wieder fl eißige 
Unt e r s t ütz u ng  f ü r  de n 
Geschenke-Einpack-Service im 
Haid Center.

Seit vielen Jahren werden im 
Advent im Haid Center alle Ge-
schenke weihnachtlich verpackt. 
Die gesammelten Spendengel-

der bei diesem kostenlosen Ser-
vice gehen an die CliniClowns 
OÖ, die – als Teil von PROGES 
– mit der Clownvisite seit 25 
Jahren Kinder im Krankenhaus 
zum Lächeln bringen. Wer selbst 
gerne Zeit spenden und Gutes 
tun möchte, kann dies schon mit 
einem Nachmittag als ehren-
amtlicher Helfer beim Einpack-
Service im Haid Center. An-
meldung und weitere Infos unter 
cliniclowns@proges.at Anzeige

Einpacken und Zeit spenden für die CliniClowns Foto: Haid Center

#CHALLenGe9AUS72

Jugendliches Engagement
LInZ. Die Online-Challenge 
der Katholischen Jugend Ös-
terreich in Zusammenarbeit 
mit youngCaritas, ermöglicht 
soziales Engagement Jugendli-
cher in Zeiten von Corona. 

Im Rahmen der #Challenge9aus72 
wählen Jugendliche ihre persön-
liche Challenge aus 72 Aufgaben 
aus neun Themenbereichen. Ob 
Zeit für ein ausführliches Tele-
fonat, Unterstützung der Nach-
barschaft, eine Lebensmittel-
sammlung organisieren oder das 
Anlegen einer Bienenwiese, die 
Challenges sind sowohl für Ein-
zelpersonen als auch Kleingrup-
pen machbar. Zusätzlich werden 
zu jedem Monatsbeginn „Sonder-
Challenges“ veröffentlicht. „Wir 
ermutigen mit der Aktion junge 
Menschen dazu, einen Beitrag zu 
leisten. Anhand der verschiede-

nen Themenbereiche erfahren die 
Teilnehmer, wo gelebte Solidari-
tät und ein starker Zusammenhalt 
überall möglich sind und wo sie 
mit ihrem Engagement ganz ein-
fach etwas verändern können“, 
erklärt Judith Zeitlhofer, Projekt-
verantwortliche der Katholischen 
Jugend OÖ. Anmeldung unter 
www.challenge9aus72.at 

Judith Zeitlhofer (Katholische Jugend 
OÖ, l.) und Katharina Zeiner (young-
Caritas OÖ) laden Jugendliche zur 
#challenge9aus72 ein.  Foto: youngCaritas OÖ



Linz32 39. Woche 2020Leben

ORDenSKLInIKUM

Feierliche Eröffnung
LInZ. Der Gesundheitspark Or-
densklinikum Linz vereint lokale 
Partner zu einem Gesundheitsnetz-
werk. Mit dem Standort Herren-
straße 54 wurde nun das dritte und 
bislang größte Gebäude im Beisein 
von Gesundheitsreferentin LH-
Stellvertreterin Christine Haberlan-
der und der Linzer Gemeinderätin 
Claudia Hahn of� ziell eröffnet. Die  

Segnung nahm Bischof Manfred 
Scheuer vor. Auf einer Gesamt� ä-
che von 6.500 Quadratmeter � nden 
Patienten hier zahlreiche niederge-
lassene Fachärzte, P� ege und The-
rapeuten, aber auch eine gesund-
heitsorientierte Gastronomie mit 
Lehrküche, ein Seminarzentrum 
sowie eine orthopädische und on-
kologische Rehabilitation.

V. r.: Gesundheitsreferentin LH-Stv. Christine Haberlander, Michael Heinisch (GF 
Vinzenz Gruppe), Gemeinderätin Claudia Hahn, Generaloberin Sr. Barbara Lehner 
(GF der elisabethinen linz.wien), Bischof Manfred Scheuer und Walter Kneidinger (GF 
Barmherzige Schwestern Linz Errichtungs und Vermietungs GmbH)
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Verlieben

Jetzt

Blind Date

gewinnen:

nachrichten.at/

blinddate
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Partner gesucht? Singles aufgepasst!
OÖNachrichten, Tips und TV1 Oberösterreich suchen
Singles aus OÖ!
Ein romantisches Blind Date mit einem aufregenden Rundum-Paket wartet!

Das Internet hat schon viele Menschen, die sich sonst niemals begegnet wären,
zusammengebracht. Man muss aber den ersten Schritt wagen – und vor allem:
eine vertrauenswürdige Plattform finden. Eine solche bieten seit kurzem die
OÖNachrichten & die Tips mit dem neuen Datingportal di-mog-i.at, auf dem
seriöse Single-Profile aus der Region warten.

Passend zum Start gibt es jetzt einmalig ein spannendes Gewinnspiel:
Singles können sich von 18.9.2020 bis 8.10.2020 auf nachrichten.at/blinddate
bewerben und mit etwas Glück ein wundervolles Blind Date in Linz genießen!
Eine TV-Berichterstattung dazu wird in der KW 44 auf TV1 OÖ ausgestrahlt.

Was Sie erwartet:
∞ Ein Gratis-Dinner in einem etablierten Linzer Gastronomiebetrieb (Pianino)
∞ Ein Styling in einem hochwertigen Modegeschäft (Gössl) sowie ein gratis Hair-
Styling in einem bekannten Linzer Friseursalon (Coiffeur Vogl)

∞ Ein kostenloses Partnerhoroskop von der unvergleichbaren
Starastrologin Gerda Rogers

∞ Weitere kleine Geschenke (ermöglicht von Thalia, Xocolat,
Gärtnerei Dopetsberger, nach(t)leben Lokale, Taxi 6969)

Bewirb dich gleich - vielleicht wartet ja die/der
Traumpartner/in auf dich!

eneRGY GLObe

Auszeichnung für die 
besten Umweltprojekte
OÖ. Die besten Umweltprojek-
te aus Oberösterreich werden 
am Dienstag, 29. September, 
im Rahmen des Energy Globe 
ausgezeichnet. Die Verleihung 
kann mittels Live-Stream 
verfolgt werden. 

Oberösterreich ist 
das Geburtsland 
dieser pr ivaten 
Umweltinitiative, 
die heute mit über 
180 teilnehmenden 
Nationen der weltweit 
bedeutendste Umwelt-
preis ist. Es spricht für 
sich, dass von allen ös-
terreichischen Bundes-
ländern Oberösterreich 
die meisten Einreichun-
gen hat. 

Erstmals war es heuer möglich, 
auf www.energyglobe.at für sei-
nen Favoriten abzustimmen. Fast 
5.000 Interessenten haben diese 
Chance genutzt und für ihr Lieb-

lingsprojekt gevotet. Am 
29. September um 19 

Uhr werden die 
besten Projekt-
einreicher im 
kleinen Kreis 
von Vertretern 
aus Politik und 

Wir tschaft in 
Wels geehrt und 

vorgestellt. Die Ver-
leihung wird mittels Live-

Stream auf www.energyglo-
be.at ausgestrahlt, sodass es 
für jeden Interessierten mög-
lich ist, live dabei zu sein. 

Unter allen Online-Zusehern 
wird ein Preis verlost. Foto: www.energyglobe.at
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Ooops 2: Land in Sicht
Nach über 147 Tagen auf dem Was-
ser neigen sich die Nahrungsreser-
ven auf der Arche Noah allmählich 
ihrem Ende entgegen. Die jungen 
Finny und Leah lösen überdies ein 
Chaos aus, das auch die letzten 
Reste zunichte macht und sie al-
lein auf einem Floß umhertreiben 
lässt. Sie machen sich daraufhin 

auf in eine Reihe von Abenteuern, 
um zur Arche zurückzukehren und 
die auf ihr lebenden Tiere zu ret-
ten.  Anzeige

Finny und Leah treiben alleine auf dem Floß im Meer. Foto: 2020 Constantin Film

„Ooops 2 - Land in Sicht“ 
Ab Donnerstag, 24. September 
bei Star Movie 
www.starmovie.at

HÖRGeRÄTe MIT AKKU-TeCHnOLOGIe

Volle Hörpower mit Akku statt Batterie
LInZ. Bester Klang und mehr 
Energie im Alltag dank fort-
schrittlicher Technik: Welche 
Vorteile eine Akku-Hörlösung 
bietet und warum Hörgeräte noch 
nie leichter zu bedienen waren. 

Moderne Hörgeräte sind ein stän-
diger Begleiter im täglichen Leben. 
Ob bei der Arbeit, in der Freizeit, 
beim Sport, beim Handwerken oder 
auch im Urlaub – Hörgeräte von 
heute sollen nicht nur für besseres 
Hören sorgen, sondern auch einfa-
che Handhabung und mühelose In-
tegration in den Alltag garantieren. 
Vor allem Akku-Hörgeräte bieten 
jede Menge Flexibilität, indem sie 
unkompliziert aufgeladen und ein-
fach mit Smartphone oder TV ver-
bunden werden können. Einer der 
großen Vorteile einer Akku-Hörlö-
sung: Dank integriertem Akku fällt 
der Batteriewechsel weg. 

Schnelle Ladezeit
Stattdessen werden Akku-Hörgerä-
te einfach in der portablen Ladesta-
tion aufgeladen – egal ob zu Hause, 
im Büro oder im Urlaub. Eine La-
dezeit von nur wenigen Stunden 
sorgt für 24 Stunden durchgehen-
de Laufzeit. Zusätzlich gibt es eine 
30-minütige Schnelllade-Funktion, 
die mehrere Stunden vollen Einsatz 
ermöglicht. 

Maximale Flexibilität
Die 24 Stunden Akkulaufzeit 
sorgt außerdem für mehr Ener-
gie im Alltag, da Akku-Hörge-
räte einer Hörermüdung optimal 
entgegenwirken und das Energie-
level beim Hörgeräteträger hoch 
bleibt. Zudem stellen sich mo-
derne Hörgeräte vollautomatisch 
auf die jeweilige Hörumgebung 
ein. Das bedeutet einwandfreie 

Sprachverständlichkeit und ein 
natürliches Hörerlebnis. Noch 
mehr Flexibilität bietet die Mög-
lichkeit zur Bluetooth-Verbin-
dung mit Endgeräten wie Smart-
phone oder TV. 
Audiosignale werden dadurch 
direkt ins Ohr gestreamt. Akku-
Geräte sind dezent und robust. 
Das macht sie zum optimalen Be-
gleiter – 24 Stunden am Tag.
 Anzeige 

Akku-Hörgeräte sind die optimalen Begleiter im Alltag.  Foto: Neuroth

Jetzt die neuesten Akku-
Hörlösungen von Neuroth in der 
gewohnten Umgebung testen.
Neuroth: Österreichische Tradition 
seit 1907 
Die Neuroth-Fachinstitute in 
der Nähe: 4020 Linz, Land-
straße 32 mit sehen!wutscher, 
Wiener Straße 55 & Stockhof-
straße 1
Terminvereinbarung: Tel. 00800 
8001 8001 oder auf neuroth.com

PFLeGe-HOTLIne

1.780 Anrufer suchten Rat
LInZ. Seit einem Jahr steht die 
Caritas mit der Pfl ege-Hotline 
unter 051/775775 für Fragen 
zum Thema Pfl ege und Betreu-
ung im Alter zur Verfügung. 
Über 1.780 Oberösterreicher 
suchten bisher Rat. Besonders 
während des Corona-Lock-
downs gab es an Spitzentagen 
bis zu 52 Anrufe. 

„Manchmal tritt ein Pflegefall 
plötzlich ein. Ich empfehle deshalb, 
sich zeitgerecht zu erkundigen“, rät 
Stefanie Weigerstorfer, Ansprech-
person der Caritas für p� egende 
Angehörige in Linz. Die Hotline-
Mitarbeiterinnen unterstützen die 
Anrufer, sich in der breiten Ange-
botspalette von Betreuungs- und 
Pflegemöglichkeiten zurechtzu-
finden. Die häufigsten Anliegen 
betreffen Betreuungsmöglich-
keiten von mobilen Diensten bis 

hin zur 24-Stunden-Betreuung 
und P� egeheime. Ebenso wichtig 
sind � nanzielle Belange. Während 
der Corona-Pandemie gingen vor 
allem Fragen von Angehörigen 
ein, die nicht wussten, wie es bei 
der 24-Stunden-Betreuung weiter-
geht. 72 Prozent der Ratsuchenden 
sind übrigens weiblich.

Stefanie Weigerstorfer rät, sich zeitge-
recht über Pfl ege zu erkundigen.
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und 13-17 Uhr, Fr 9-12 Uhr
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Buddy und Smiley
LInZ. Unter anderem warten  der-
zeit Buddy (1) und Smiley (2) – bei-
des freundliche Hunde – im Tier-
heim Linz auf ein neues Zuhause.

Buddy ist ein sehr verschmuster 
Rüde, der im Freilauf sehr folg-
sam ist. Mit Hunden ist Buddy 
beim Spaziergang verträglich, 
Autofahren kennt er auch. Lei-
der baut Buddy nur zu einer Per-

son eine sehr starke Bindung auf 
und glaubt, diese verteidigen zu 
müssen. Deshalb wäre für ihn ein 
Platz bei einer Einzelperson mit 
Hundeerfahrung ideal.
Smiley ist ein lustiger, freundlicher 
Hund. Er liegt nur in seinem Frei-
bereich, daher sollte unbedingt ein 
Garten vorhanden sein. Artgenos-
sen sind kein Problem, er versucht 
allerdings gerne Chef zu spielen. 
Dem als Findling abgegebenen 

Rüden dürfte 
jedoch noch 
nie jemand etwas gelernt haben.

Termin vereinbaren
Interessenten werden derzeit gebe-
ten, sich zuerst telefonisch über das 
ausgewählte Tier beraten zu lassen. 
Nachdem sämtliche Fragen geklärt 
sind, werden Termine vereinbart 
und einem persönlichen Kennen-
lernen steht nichts im Weg.

1 2 www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch ist derzeit nur nach 
telefonischer Terminvereinba-
rung möglich.
Telefon: 0732/24 78 87 
E-Mail: offi ce@tierheim-linz.at
Mostnystraße 16, 4040 Linz

Spendenkonto:
HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar 
(Registrierungsnummer NT-13385).

Tier-
ecke

AbenTeUeR-WALD

Auszeit im Wald
neUMARKT. Der Wald hat eine 
positive Wirkung auf den Men-
schen und auf seine Gesundheit. 
Dieses Wissen ist nicht neu, 
wurde jedoch durch aktuelle me-
dizinische Studien bestätigt. 

Abenteuer-Single
Anita Holzinger ist ausgebildete 
Waldluftbademeisterin, dipl. syste-
mische Erlebnispädagogin, Kräu-
terpädagogin und Kindergartenpä-
dagogin und bietet Waldabenteuer 
für Singles, Familien, Kinder und 
alle, die einfach gerne eine ent-
spannte Auszeit in der Natur ver-
bringen möchten, an. Der Wald bie-
tet Raum für neue Bekanntschaften 
und intensive Gespräche. Man kann 
beim gemeinsamen Weg durch die 
Natur neue Personen mit ähnlichen 
Interessen kennenlernen und auch 
vorhandene Beziehungen stärken, 
Spaß in der Gruppe haben oder die 
Zeit für sich genießen. Die nächs-

ten Abenteuer-Single Termine � n-
den am Samstag, 3. und Sonntag, 4. 
Oktober statt. Anzeige

Weitere Infos:
www.abenteuer-wald.at

Waldluftbademeisterin Anita Holzinger

Foto: Peter Zeitlhofer ÖOT

YOUnG AT ART

„Zeig uns dein Talent“
OÖ. Noch bis 19. Oktober können 
junge Künstler ihre Arbeiten ein-
reichen und ihr Talent unter Be-
weis stellen, beim Tips-Kreativ-
wettbewerb „Young at Art – Zeig 
uns dein Talent“. 

Tips, die OÖ Landes-Kultur GmbH, 
Talente OÖ, die Bildungsdirektion 
OÖ, die Prager Fotoschule, die Pä-
dagogische Hochschule OÖ, Life 
Radio, TV1 und die OÖN suchen 
junge Künstler von 8 bis 18 Jahren. 
Die Teilnehmer können sich in 
allen Techniken und Medien ver-
wirklichen. In drei Alterskategori-
en werden die Arbeiten von einer 
hochkarätigen Jury bewertet, tolle 
Preise warten auf die Nachwuchs-
künstler. Alle ausgezeichneten 
Arbeiten werden in einer Gemein-
schaftsausstellung präsentiert. In 
der Kategorie 3 (16 bis 18 Jahre) 
werden thematische Preise verge-

ben: der Audio-, der Video-, der Fo-
togra� e- und der Art-Award. Auf 
die „Art-Award“-Preisträger wartet 
eine eigene Ausstellung. 
Auch die Leser können abstimmen 
und den Tips-Publikumspreis ver-
geben.

Eine Arbeit von Lara (15) aus Steyr, 
eingereicht bei Young at Art 2020.

Alle Infos, einreichen und voten 
unter www.youngatart.at; 
Einreichfrist ist der 19. Oktober
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LInZ. Manche Stimmen sind 
zum Verrückt werden: Stimmen-
hören ist eine ungewöhnliche Er-
fahrung, die etwa sechs Prozent 
der Personen in unserem Kultur-
kreis machen. Diese Erfahrung 
ist manchmal ängstigend und 
verstörend und oft mit Krisen 
verbunden. 
Beim 15. österreichweiten Tref-
fen Stimmen hörender Menschen 
am Freitag, 9. Oktober, von 10 bis 
16 Uhr im Linzer Wissensturm 
sollen ein Impulsreferat über die 
Arbeit einer Fokusgruppe bei 
Windhorse Wien und Workshops 
ermutigen, über die Erfahrung 
des Stimmenhörens zu sprechen 
und zeigen, dass es möglich ist, 
mit den Stimmen in einen angst-
freien Dialog zu treten. Eintritt 
frei, Teilnahme nur mit Anmel-
dung an service@exitsozial.at. 
Infos: stimmenhören.at

TReFFen

Stimmenhören 
in der Krise
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 23. September  
Wendepunkt

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehöl-
ze veredeln; schneiden, was schnell nach- 
wachsen soll; Früchte einlagern und kon-
servieren; Butter rühren; Wohnung lüften; 
Nagelpflege

Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

DO 24. September  
bis 0:10 Uhr Schütze –  
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Wurzelgemüse ernten; Klauenpfle-
ge bei Haustieren; Einlagern und Konservie-
ren von Wurzelgemüse; Brot backen; heilende 
Bäder; Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz; Heckenschnitt

FR 25. September  
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Wurzelgemüse ernten; Klauenpfle-
ge bei Haustieren; Einlagern und Konservie-
ren von Wurzelgemüse; Brot backen; heilende 
Bäder; Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz; Heckenschnitt

SA 26. September  
bis 08:10 Uhr Steinbock –  
aufsteigender Mond

Blütentag – Luft/Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Unterschenkel, Venen

Günstig: Unkraut jäten; Heilkräuter und 
Blumen trocknen, Blumensträuße halten 
länger; Blütenessenzen zubereiten; Öle  
herstellen; Reparaturen im Haushalt;  Ord-
nung schaffen in Schränken und Schub-
laden; Räume gründlich lüften; Kosmetik;  
günstig für alle Kontakte mit Familie und 
Freunden

Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

SO 27. September  
aufsteigender Mond 

Blütentag – Luft/Lichttag  

Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Unterschenkel, Venen

Siehe gestern

MO 28. September  
ab 17:45 Uhr Fische – aufsteigender Mond

Blütentag – Luft/Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Unterschenkel, Venen

Siehe gestern und morgen

DI 29. September  
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Pflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; Was-
serinstallationen; Salben herstellen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten

Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; 
Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

MI 30. September  
aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen 
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Pflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; Was-
serinstallationen; Salben herstellen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; 
Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

DO 1. Oktober  
Vollmond im Zeichen Widder um 23:06 Uhr, 
bis 04:50 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Quellen suchen; Pflanzen düngen; 
was geerntet wird, sofort verbrauchen; Sal-
ben herstellen;gute Gelegenheit für Verkäufe, 
besonders starkes Durchsetzungsvermögen
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Körperhaare entfernen

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 27.09.2020, um 20 Uhr.

2x Zert. Lomi Lomi Nui Practioner (Hawaiianische Körperarbeit)
HUNA-Lehre und ihre 7 Basisprinzipien sowie Energiegesetze
spezielle Atem- und Bewegungsübungen Massagetechniken 
aus der traditionellen Hawaiianischen Körperarbeit, uvm.
Zielgruppe: Einsteiger ohne Vorkenntnisse, Therapeuten, Pädagogen, 
Energetiker, Menschen in der beru�ichen Umorientierung.

2x Zert. Lomi Lomi  
Nui Practioner

€ 248,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 495,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:  
MENSCH IM ZENTRUM
Inh. Werner Hutwagner PSB
Mitterfeldstraße 39
A-4050 Traun bei Linz, OÖ
www.menschimzentrum.at 

STARTUP YOUR LIFE!
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Turmhelmsanierung schreitet voran: 
intensive Phase in 85 Metern Höhe
LInZ. „Schön ist er gewor-
den“, freut sich Bischof Man-
fred Scheuer, wenn er auf die 
bereits fertige Spitze des Ma-
riendoms blickt. Während die 
Turmhelmsanierung voran-
schreitet, stehen zwei weitere 
Sanierungsgroßprojekte bereits 
in den Startlöchern. 

Bei der Turmhelmsanierung geht 
es gerade in einer Höhe von rund 
85 Metern in eine besonders ar-
beitsintensive Phase. Grund dafür 
sind unter anderem die detailrei-
chen Zierelemente. So wurde in 
den vergangenen Wochen vor 
allem an den acht großen Kreuz-
blumen an den Ziergiebeln ge-
arbeitet. Diese wurden zerlegt, 
restauriert, ergänzt und wieder 
zusammengebaut. „Eine stark 
beschädigte Kreuzblume war 
bereits vor einiger Zeit abgebaut 
worden“, erzählt Dombauhütten-
meister Gerhard Fraundorfer. Sie 
wurde in den Wintermonaten in 
der Dombauhütte gänzlich neu 
gefertigt und vor wenigen Tagen 
am Turm neu versetzt. 
Herausfordernd gestaltet sich im 
unteren Teil des Turmhelms auch 
die Arbeit an den Steinfugen. In 
den 70er-Jahren wurden diese 
mit Silikonmaterial saniert, eine 
Methode, die sich als nicht op-
timal erwiesen hat. Die Silikon-
fugen müssen aktuell per Hand 

entfernt und durch Fugenmörtel 
ersetzt werden.
Auf der Wetterseite im Nordwes-
ten erschweren Moose und Flech-
ten die Arbeit. Sie werden mittels 
Sandstrahlung und Wasserdruck 
entfernt und die Steinober� äche 
so schonend gereinigt. Anschlie-
ßend wird durch Retusche für 
eine natürliche Optik der neuen 
Ober� äche gesorgt.
Insgesamt sind im Team der 
Dombauhütte seit Beginn rund 
14.600 Arbeitsstunden angefal-
len. Nach derzeitiger Planung 
soll die Sanierung im Herbst 
2021 abgeschlossen werden, die 
veranschlagten Kosten belaufen 
sich auf 3,5 Millionen Euro. 

Sanierung der Domkrippe
Erstmals seit der Fertigstellung 
im Jahr 1913 wird noch heuer und 
im nächsten Jahr die berühmte 
Domkrippe von Sebastian Os-
terrieder saniert. Die Dimension 
kam jedoch etwas überraschend. 
Statt lediglich „abzustauben“ 
und Fehlstellen zu ergänzen, hat 
ein Befund eine Schadenssum-
me von 250.000 Euro ergeben. 
„Beim Einbau in den 20er Jah-
ren wurde leider zu wenig auf 
Feuchtigkeit geachtet, weshalb 
wir zum Teil einen gravierenden 
Schimmelbefall haben“, so der 
Dommeister Clemens Pichler. 

Großprojekt Gemäldefenster
Ein nächstes großes Projekt be-
trifft die 70 Gemäldefenster, die 

großteils im zweiten Weltkrieg 
durch Granatsplitter beschädigt 
wurden. Wind und Wetter taten 
mit der Zeit das ihre dazu.  

Die Hälfte der Fenster wurde in 
den letzten Jahrzehnten bereits 
saniert, die fehlenden 35 sollen 
in den nächsten zehn Jahren fol-
gen. „Würde man die Fenster neu 
herstellen lassen, müsste in etwa 
mit 4.000 Euro pro Quadratmeter 
gerechnet werden. Da sieht man 
erst, was wir für einen Schatz 
im Mariendom beheimaten“, so 
der Dommeister. Die Restau-
rierung in Zusammenarbeit mit 
den Schlierbacher Glaswerkstät-
ten startet im kommenden Früh-
ling mit drei Fenstern, die Kos-
ten belaufen sich auf rund 40.000 

Euro pro Fenster. Insgesamt sind 
für die Instandsetzung aller Ge-
mäldefenster etwa 1,5 Millionen 
Euro veranschlagt.

benefi zkonzerte im Herbst
Während die Sanierungsarbeiten 
ihren Lauf nahmen, musste die 
Initiative Pro Mariendom corona-
bedingt ihre Aktivitäten im Früh-
jahr einstellen. „Wir hatten für das 
erste Halbjahr sehr viel vor. Etwa 
das große Konzert mit Anton 
Bruckners „Te Deum“,  das übri-
gens am 27. Juni 2021 nachgeholt 
wird. Zudem wollten wir unsere 
Spendenaktionen auf die breite 
Gesellschaft ausweiten“, so der 
Vorsitzende des Beirats, Landes-
hauptmann a.D. Josef Pühringer. 
Um nicht aus den Köpfen der Men-
schen zu verschwinden, habe man 
sich deshalb dazu entschlossen, die 
Bene£ zveranstaltungen im Herbst 
durchzuführen (siehe Infokasten) 
- natürlich unter Einhaltung aller 
Corona-Schutzmaßnahmen. „Es 
könnte aber sonst der Eindruck 
entstehen, dass die Sanierung ab-
geschlossen ist“, gibt Pühringer 
zu denken. Ein ähnliches Problem 
sieht er mit der Fertigstellung der 
Turmhelmsanierung im Herbst 
nächsten Jahres kommen. „Man-
che werden dann womöglich mei-
nen, dass wir am Ende unserer 
Bemühungen sind. Wir sind dann 
aber nur am Ende des ersten gro-
ßen Sanierungsprojekts, aber halt 
des am sichtbarsten. Wir brauchen 
die Unterstützung der Menschen 
auch in den nächsten Jahren.“

Die Original-Krabben werden mit 
Nirostäben vor Absturz gesichert. 

Benefi zkonzerte:
• 3. & 4. Oktober, 20.30 Uhr, 
„La Passione“, mit dem Ensemble 
Pro Brass und dem Chor Ad Libitum 
• 14. November, 20.30 Uhr, 
Requiem von Wolfgang A. Mozart, 
Dommusik mit dem Domchor und 
dem Collegium Vocale
Infos: www.promariendom.atEine stark beschädigte Kreuzblume 

musste abgebaut werden.  Fotos: Heindl

Mit Fertigstellung der Turm-
helmsanierung sind wir nur 
am Ende des ersten großen 

Projekts, aber halt des am 
sichtbarsten. Wir brauchen die 

Unterstützung der Menschen 
auch in den nächsten Jahren 

LH A. D. JOSEF PÜHRINGER

Würde man die Gemälde-
fenster neu herstellen lassen, 
müsste man mit 4.000 Euro 
pro Quadratmeter rechnen. 

Da sieht man erst, was wir im 
Mariendom für einen Schatz 

beheimaten 

DOMMEISTER CLEMENS PICHLER
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1A MALER-GESELLE!!!
Wohnräume & Fassaden
Auch Sa./So. Hr. Zaunmayr
 0664-2542347
Der Umzug-PROFI,  Übersied-
lungen mit Handwerkservice,
Tel.: 0664-2101612
Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder,
 0650-5849233
www.hartmannkauft.at
Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung,  0676-3939720
Parfüm Verkaufspartys organi-
sieren, 25 % vom Umsatz kas-
sieren.
Info:  0699-81604831
Spallerhof-Wasserwald-Bin-
dermichl Garage/Garagenplatz
für Privat-PKW (nur Einstell-
möglichkeit, kein "Schraub-
ler"). Anrufe erbeten Mi. - Fr.
ab 17.00.  0676-7004180

www.hartmannkauft.at
hochwertige Pelze, Schmuck,
Brillantschmuck, Münzen, Sil-
ber jeglicher Art, Handarbeiten,
Kristall, Porzellan, Bernstein,
Teppiche, Kleinkunst. Zah-
lung in bar!
0650-2352637

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
Sammler sucht alte Musik-
truhen, Tonbänder mit Zubehör
(auch deffekt), Angelruten und
Modellautos.
  0660-8135083
Verkaufe Philips Magneto-
phon Baujahr ca. 1960 und ge-
brauchte Tonbänder an Meist-
bieter.  0732-715358
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

24 Stunden Betreuung
kompetente Pflegeberatung
auch vor Ort kostenlos
07229-23118

Suche ab sofort bis Saisonende
einen Nachmieter für einen
sehr schönen Bootsliege-
platz (Steg und Stroman-
schluss) am Traunsee in Eben-
see. Nähere Infos:
0664-8157757

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

MÜNZEN: Ankauf, Verkauf,
Schätzung, Beratung, Auktio-
nen und Schillingumtausch.
www.coinsofhistory.eu
Gürtelstraße 34-36, Linz
 0660-3637720

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Suche Privatkredit: Höhe
€ 4.800,-, Laufzeit: 5 Jahre, Ge-
samtverzinsung: nach Vereinba-
rung (mind. 30 %).
 0664-1404569
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Vinzenz Janous 86, Maschinenschlosser i. R. 
Schiffbaustr., 4020 Linz

Frieda Fröhlich 93, Hausfrau
Sennweg, 4030 Linz

(vorm. Leonfeldner Str.)

Maria Pollhammer 89, Pens.
Pfeifferstr., 4040 Linz

Johanna Rabeder 77, Pens.
Muldenstr., 4020 Linz

Maria Summersberger 96, Pens.
Stockhofstr., 4020 Linz

Ludwiga Klimesch 96
Donatusgasse, 4020 Linz

Maria Haider 72, Pens.
Karl-Steiger-Str., 4030 Linz

Krimhilde Jäche 71, Pens.
Pechrerstr., 4020 Linz

Elisabeth Gehrer 88, Pens.
Glimpfi ngerstr., 4020 Linz

Albert Ollmann 85, Pens.
Liebigstr., 4020 Linz

Josef Fischer 83, Pens.
Falterweg, 4030 Linz

Herta Wiltberger 94, Pens.
Raimundstr., 4020 Linz

Rosmarie Mosbauer 82, Pens.
Hagenstr., 4040 Linz

Olga Meindlhumer 100, Pens.
Dauphinestr., 4030 Linz

Erwin Graf 80, Pens.
Glaserstr., 4040 Linz

Franz Rumer 91
Wolf-Huber-Str., 4040 Linz

Creszentia Kloiber 91, Hausfrau
Kaarstr., 4040 Linz

Theresia Trölß 95, Pens.
Galvanistr., 4040 Linz

Josef Hochratner 86
Falterweg, 4030 Linz

Erna Kerschbaum 86
Leondinger Str., 4020 Linz

(vorm. Linke Brückenstr.)
Wir 

tra
uern

 um

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Schimmelbekämpfung

0664 140 45 20
www.fucec.at

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Floh- und Sammlermarkt
Interspar Linz-Wegscheid,
So. 27. Sept., 7-13.00 Uhr, bei
jedem Wetter, teilweise über-
dacht, Info  0664-1319101
Garagenflohmarkt - Klein-
möbel, Geschirr, Kleidung,
Schuhe, Tupperware, Taschen,
Krimskrams, Samstag 26.09.20
von 10.00 - 17.00 Uhr, 4040
Linz / Zaubertal Hohlweg 7,
 0699-12067380
Muckis-Mega-Flohmärkte
Ansfelden Adler +
Welas Park Wels
jeden Sonntag und Feiertag
5-12 Uhr
Info:  0664-3080050
www.megaflohmarkt.at

1A Gartenpflege
Garten und Reinigung zu fairen
Preisen. Suche Aufträge!
Cristian´s Gartenpflege KG
 0660-7343812
Alles: Gartengestaltung/Pflege
wie Rasen, Steilböschung mä-
hen, alle Jätarbeiten, Hecken
und Sträucher schneiden, Setz-
arbeiten wie Hecken usw.
0664-4152962
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Baumstockfräsen
0664-4235818
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664
Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com

MALER-GESELLE
(Österreicher) Der was kann!!
Auch Sam./So.
 0664-2542347
O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Sinnliche Berührungen zum
Wohlfühlen und Genießen
im Herzen von Linz.
www.shineyourlight.at
Wohlfühlmassagen, Hawaiiani-
sche Lomi Lomi Massagen in
Ansfelden  0660-5750020

Entdecken Sie die Wirkung von
Hanföl für Ihr Wohlbefinden.
Studien belegen schmerzlin-
dernde, schlaffördernde und
entzündungshemmende Eigen-
schaften.
Herrenstr. 23, 4020 Linz
Bulgaripl. 15, 4020 Linz
Hauptstr. 59, 4040 Linz
www.cbdnol.at, 0732-773886

EINSAME WITWE, 66 J., 
Krankenschwester in Pension.
Nach langer Einsamkeit sehne
ich mich wieder nach Liebe,
Zärtlichkeit, reden, lachen, ku-
scheln. Du bist ein ehrlicher
und treuer Mann, bis ca. aktive
80 J. Ich würde Dich jeden Tag
verwöhnen, für uns ein schö-
nes Essen kochen, liebe Garten-
arbeit und das Landleben, bin
nicht ortsgebunden und mobil.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

HELENA, 54 J.,  eine hübsche
Frau mit erotischer Ausstrah-
lung. Reden, lachen, sich in die
Arme nehmen, Sport, Thermen,
Ausflüge, gemeinsam kochen
und sich in die Augen schauen
und sagen können: "HEY DU,
ES IST SCHÖN, DASS ES DICH
GIBT".
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Sehnsucht im Herzen und
Feuer im Blut hat Andrea
52J. fesche Angestellte mit be-
zaubernden Wesen. Die Kinder
sind außer Haus und es wäre
schön wieder Liebe, Zärtlichkeit
und Geborgenheit zu erleben.
Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
auch am Wochenende
www.liebeundglueck.at

Nie mehr Einsamkeit erle-
ben. Die Partnervermittlung
Liebe & Glück unterstützt auch
die ältere Generation bei der
Partnersuche. Vielleicht wartet
der ideale Partner direkt vor
der Haustür und das Liebes-
glück wird wahr. Alle Daten
werden vertraulich behandelt.
Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
auch am Wochenende
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at
Sofia anschmiegsam 63J.
sehr attraktiv mit Dirndl-
figur, liebevoll und zärtlich,
gute Hausfrau und Köchin ist
mobil und ganz allein. Bist du
der Mann, den ich verwöhnen
kann? Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
auch am Wochenende
www.liebeundglueck.at
Susanne, 45 J.,  eine hüb-
sche, schlanke Frau mit eroti-
scher Ausstrahlung. Miteinan-
der reden, lachen, sich verliebt
in die Arme nehmen, gemütlich
Sport, Thermen, Ausflüge, ge-
meinsam kochen, Freunde tref-
fen und sich in die Augen
schauen und sagen können:
"HEY DU, ES IST SCHÖN, DASS
ES DICH GIBT".
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Suche dich, weiblich u.
schlank bis 65J. Bin 67-jähriger
Linzer NR, sportlich, ehrlich u.
treu, all das sollte auch von dir
kommen. Melde dich!
 0699-17197446
Unkomplizierte 60+
wünscht sich charmanten Herrn
zum Ausgehen und Wandern!
 Zuschriften an Tips, Prome-
nade 23, 4020 Linz unter 001/
11622

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Handybörse Pluscity
Ankauf – Verkauf – Zubehör
Entsperren – Displayreparatu-
ren aller Handymarken und
Tablets. Pluskaufstr. 7,
4061 Pasching
 07229-61724
pluscity@austriahandyboerse.at

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Er,  80kg, 180cm, ledig (das
heißt kein Kind, keine Schei-
dung) sucht ebenso ledige
Frau, Erkennungszeichen der
Ledigen: weiße Blume.
 0664-4988625 oder 07229-
74407

Gebildeter, warmherziger
Mann sucht Frau fürs Leben.
Meldungen bitte an
 +43699-10833834 oder
per Email an die Adresse
peter.sebastian@gmx.at

Suche mutige, frauliche Dame
die nach Liebe und Zärtlichkeit
sucht. Bin liebevoller, molliger
68j Mann aus Garsten
 0650-4254921, Anrufe:
Mittags - Abends

Verkaufe 3/4 Gitarre, Top Zu-
stand, Nichtraucherhaushalt.
Inkl. Gitarrentasche, Notenstän-
der, Stimmgerät, Fußbank und
Gitarrenständer € 220,-, abzu-
holen in Linz  0699-
10000793

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at
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Sanierung

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

Unterricht

Zu kaufen gesucht

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Citroën

FordSeat

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Mietgesuche

Wohnungen

Verkauf

Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

Geschäftslokale

AKTION

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 31. Dezember 2020 Ihre Fotoglückwünsche 
(im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

KFZ

www.facebook.com/tips.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Kornelia Stadler
Tel.: 0664 / 433 34 15
k.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Handybörse Pluscity
Wir kaufen Ihr Zahn -
Bruchgold, Goldmünzen und
Schmuck. Sofortige Barzah-
lung! Pluskaufstraße 7, 4061
Pasching  07229-61724
pluscity@austriahandyboerse.at

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

BARES GEGEN RAHRES! Pelze,
Porzellan, Zinn, Schmuck, Mün-
zen, Uhren, Bilder, Kleinkunst,
Bleikristall, alte Näh/Schreibma-
schinen. Herr Fröhlich 0681-
84302724
Seriöser Barzahler sucht:
Musikinstrumente, Uhren,
antike Möbel, Pelze, Bilder,
Münzen, Kristall, Teppiche!
Freue mich über jeden Anruf
gerne auch am Wochenende!
 0660-8169162

LAUFHAUS A1
LAUFHAUS A9
00-24 Uhr
www.LaufhausA1.at

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Wunderschöne neu restaurierte
Ente, Bj.1985, neuer Rahmen,
neue Bodenbleche, neue
Chromscheinwerfer, neue Brem-
sen, neuer Auspuff, neue Kupp-
lung, elektronische Zündung,...
neues Pickerl 0664-4953073
http://marktplatz.tips.at/45955

ANGEBOT DER WOCHE!
Seat Alhambra FR 2,0 TDi
4x4 & DSG - Autom., 177
PS 7-Sitze,  ALLRAD,  Au-
tom.-DSG,  schwenkbare
AHV, Alcantara Sportsitze, Kli-
maauto., Abstandstempomat,
Navigation, LP: € 56.584,-
Aktion: NEU + TZL.: 2020 ab
€ 43.799,- im Leasing bis -
€ 2.000,-!
AKTION ab € 41.799,-
SEAT Tarraco Xcell. TDi
DSG4-Drive,  190 PS, Auto-
matik,  Allrad, Navi, Wi- Pa-
ket, 7-Sitze, AHV schwenk-
bar, div. Extras, z.B. LP:
€ 54.070,- TZL.: 2019 ab
€ 39.899,- im Leasing bis -
€ 2.000,- ! zB AKTION ab
€ 37.899,-
1 x SEAT ATECA DSG FR,
Style, Tageszul. 0 km!
150 PS,  Automatik,  Alu,
Abstandstempomat,  Kli-
maauto., Navigation,  Frei-
sprech., LED- Scheinw.,  Par-
kassist.,  div. Extras, Wi- Pa-
ket, Schaltwippen,  ab-
schwenkb. Anhängev.,  Son-
derpreis ab € 29.499,- im
Leasing bis - € 2.000,-!
AKTION ab € 27.499,-
1 x SEAT Arona Style DSG
Z.2020, 0 km, 116 PS, Met.,
Automatik, DSG, City- /Not-
bremsassistent, Klimaauto.,
Full-Link (z.B. Navigation auf
Radiodisplay), Voll-LED-
Scheinw., Wi.-Paket, Parkhil-
fe hi., Tempomat,  Sonder-
preis ab € 21.099,- im Lea-
sing bis - € 2.000,-!
zB AKTION ab € 19.099,-
Jäger Motors, Altenfelden
www.jaeger-motors.at
07282-6606

Fiesta 1.25 Iconic, 60 PS, Ben-
zin, 15.600 km, Service neu,
Pickerl neu 4/2021 rot, 2012,
5-türig, ABS, Airbags, Klima,
Radio-CD, Alu, Garagenauto,
€ 7.360,-, wie neu.
 0677-62437707

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo-
bilien: Leibrente.at, 
0664-6331862.

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at
Suche Baugrundstücke,
Wohnhäuser, Gebäude in der
Stadt Linz, Biete Bestpreis.
0664-3502315

Doppelhaushälfte/Reihenhaus
dringend gesucht!
AWZ Immobilien:
Sympathisch.at,
0664-9969228

Eigentumswohnung dringend
gesucht! AWZ Immobilien:
www.Sympathisch.at,
0664-9969228.
SENIOREN:
Eigentumswohnung (Haus)
verkaufen - weiterhin darin
wohnen! AWZ Immobilien:
keine-Erben.at, 0664/3829118

GRUNDSTÜCKE zum Hausbau
dringend gesucht! AWZ Immo-
bilien: Baugruende.at, 
0664-8984000.

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Linzer 50J., sucht
Wohnanbindung bei net-
ter Sie, bis 40 J. in Woh-
nung od. Haus in Linz od.
Wels  Zuschriften an
Tips, Promenade 23, 4020
Linz unter 001/11626

LINZ/STADT (Stockhofviertel):
EIGENTUMSWOHNUNG mit ca.
69,7 m² Wohnfläche, 3 Zimmer
+ BALKON, TOP ZUSTAND,
HWB121, KP: € 259.000,-.
 0732-917272, www.jukl.at

STEYREGG: IHRE EIGENE
"EINLAGENSICHERUNG"
im WOHNPARK Steyregg -
EIGENTUMSWOHNUNG mit ca.
51 m² od. 77 m² Wohnfläche
mit GARTEN oder X-Large-LOG-
GIA - TOP AUSSTATTUNG
(Wärmepumpe Heizung/Küh-
lung)! HWB25, ab KP:
€ 181.000,- AUCH FÜR
ANLEGER ab € 163.900,-
netto.   0732-917272,
www.jukl.at

EIDENBERG: Nähe Zentrum,
neu renovierte Wohnung 40 m²
in Naturlage  0680-1300250
Schöne Garconniere, Linz:
34 m², Küche vorhanden, gute
Verbindung, Einkaufszentrum
in der Nähe. 0660-1304561
Waidhofen an der Ybbs:
Wohnung zu vermieten,
auch als WG für Schüler, 86m²,
3 Schlafräume, teilmöbliert,
Nähe HTL, ab September,
Besichtigung nach Absprache
möglich,  0664-5155153

Kein Platz?
Lagerraum zu mieten:
www.lager-box-linz.at
 0732-757725
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Hauspersonal

Nebenjobs

Diverses Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Kfm.- u. Büropersonal

Hauspersonal

Nebenjobs

Diverses Personal

Reinigungspersonal

Teilzeitjobs

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Du bist jung, motiviert, stehst auf  
„italian Lifestyle“ nette Menschen, gute Musik …

Du hast eine abgeschlossene  
Ausbildung in der Gastronomie, Berufserfahrung, 
die österreichische Staatsbürgerschaft,  
Charisma, Weinkenntnisse, Liebe fürs Detail, 
Organisationstalent, Freude am Beruf und Lust, in 
einem dynamischen Team zu arbeiten ... ?

Wir bieten nette Kollegen, überdurch-
schnittliche Entlohnung, Dienstkleidung, eine tolle, 
neue Bar mit Italoflair in der Linzer Innenstadt
Bewerbung an info@bar-balu.at oder 0732/274466

Service AllrounderIn 40h (16.00-24.00)

Service AllrounderIn 8h (Sa: 8.00-16.00)

sucht 
 Verstärkung

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Die EDER MattenService GmbH ist ein auf Werbe- und Mietmatten spezialisiertes Unternehmen mit ca. 22.000 
Kunden aus allen Branchen vom Kleinstunternehmer bis zum Großkonzern und betreut über 50.000 Servicematten 
in ganz Österreich. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen tüchtigen und agilen

MITARBEITER für die  
INSTANDHALTUNG (w/m)
Vollzeit (38,5 Std./Woche)

Ihre Aufgaben:
• Reparatur, Reinigung sowie Wartung von Anlagen
• Störungsbehebung
• Wiederherstellung des Produktionsablaufes
• Fehlersuche und Analyse an technischen Einrichtungen

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene Lehre als Elektrotechniker (w/m), Installateur (m/w), Schlosser (m/w) oä.
• Zeitliche Flexibilität
• Einsatzbereitschaft

Entlohnung lt. KV Handel inklusive Überzahlung € 30.000,00 brutto jährlich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung (inkl. Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnissen), 
in denen Sie uns auch Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin mitteilen.

EDER MattenService GmbH
z.Hd. Hrn. Peter Zahradka 
Ederstraße 1 • 4225 Luftenberg
Web: www.eder.at

Entlohnung lt. KV Handel inklusive Überzahlung € 35.000,00 brutto jährlich.

Gebietsvertreter(in), Kom-
plettausstatter für Hotel+Ob-
jektbereich, seit 40 Jahren gut
eingeführte Erzeugerfirma,
großer Kundenstock zum Über-
nehmen, Außendienst (Neuein-
steiger möglich)
 0664-9871616
Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.
Wir suchen ein
VERKAUFSTALENT!
Haben Sie Lust auf selbstständi-
ges Arbeiten, Verkauf von qua-
litativ hochwertigen Köstlichkei-
ten, flexible Wochenstunden in
einem familiär geführten Unter-
nehmen? (€ 1.547,34 auf Voll-
zeitbasis pro Monat)
Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung unter:
office@baeckerei-eichler.at
zH Frau Agnes Hammerl-Eichler
Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams FloristIn/
VerkaufsmitarbeiterIn
für 20-25 h/Woche.
Bei Interesse: Blumen Barta,
Marktplatz 11, 4020 Linz
 0732-650914
juliahartl@yahoo.de

Suchen Haushälterin mit Er-
fahrung für Privathaushalt
am Attersee, Zweitwohn-
sitz, Jahresstelle 43 h.
uperaustria1@gmail.com

Die BADSANIERER suchen
Tischler zum sofortigen Eintritt
für Montagen im Raum Oberös-
terreich. Entlohnung € 2.252,-
brutto zzgl. 33% Diäten. Über-
zahlung je nach Ausbildung &
Qualifikation.
Fa. Lederhilger
4621 Sipbachzell
Enzianweg 4
 07240-8272-10,
E-Mail:
rene@lederhilger.co.at

Holzpoldlbrot in Lichten-
berg/Linz sucht zur Verstärkung
Mischer/in zum sofortigen Ein-
tritt, Vollzeit, Einstufung als Mi-
scher € 2.048,- + Nachtzula-
gen. 0664-4451999

Wir stellen ein: Fahrer für Ran-
giertätigkeiten am Firmengelän-
de (Hof). Fahrpraxis, Führer-
schein C von Vorteil, gute
Deutschkenntnisse, Schichtbe-
trieb. Stundenlohn 9,42 € + Zu-
lagen. Fa. Winkler F&S Trans-
port, 4063 Hörsching.
 07221-63727-301 oder per
Email an
bewerbung@winkler-fs.at.

Pensionierter Kunstmaler
sucht verlässlichen jüngeren
Mann für Haushalt, Atelier und
Körperpflege, Raum Linz-Ur-
fahr  0676-6126303

Wir suchen hübsche Damen
von 19 bis max. 50 Jahre
für Begleitservice.
 0664-5381171

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110

Suche nette Masseurin mit
oder ohne Ausbildung für neue
Studio auch als Aushilfe..
 0660-5750020

Suchen flexible Reini-
gungskräfte im Großraum
Linz MO-DO: 16:00-20:00,
FR: 14:00-18:00 lt. KV €
9,23/Std. zuzüglich Fahrt-
kosten Fa. Reinigungs-Service
GmbH  0732-383047,
office@reinigungs-service.at

Wir suchen eine nette
zuverlässige Reinigungskraft
für 10 - 20 Wochenstunden,
€12,00/br/Std. Bewerbung an
Tischlerei Füreder GmbH,
 0732 667276 Frau Leeb
oder office@fuereder.at

FS-B: SchulbuslenkerIn, für Linz
und Gallneukirchen, Teilzeit ab
KV € 400,-/€ 1.300,- gesucht
 0664-3444946

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Suche Arbeit als Reinigungs-
kraft im Haushalt (Bügeln, Fens-
ter putzen usw.). Betreue auch
gerne Ihr Haustier! Bin pünkt-
lich, fleißig und freue mich
über Ihren Anruf!  0677-
61968563

Suche Arbeit im Haushalt (ger-
ne auch Gartenarbeit) oder Al-
tenpflege bzw. Massage. Bin
verlässlich, freundlich und ehr-
lich. Bitte nur seriöse Anrufe
 0688-64631894

Elektriker in Pension sucht
zeitweise, kleine Elektroarbei-
ten, günstig  0664-2053748

Die AGRANA Zucker
GmbH sucht für die Rüben-
Kampagne 2020, Überneh-
mer/In für den Rübenplatz in
Enns oder Naarn. Gehalt
€ 2999,-  0676-892611614

Reinigungskraft sucht pri-
vat Haushalt zur Reinigung in
den Bezirken GR-WE-WL-L-LL.
 0664-99808763
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Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Dieter Lanzerstorfer
Tel.: 0676 / 502 34 61
d.lanzerstorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

J. u. A. Frischeis errichtet einen neuen Unternehmensstandort in
St. Florian/Asten

Das österreichische Familienunternehmen J. u. A. Frischeis (JAF) expandiert weiter 
und errichtet als Europas größter Holzhändler mit 58 Niederlassungen und 3.000 
MitarbeiterInnen einen neuen Lager-, Logistik- und Dienstleistungsstandort in St. 
Florian/Asten.

Holz ist Ihre Welt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. MitarbeiterInnen von JAF sind Teil eines 
motivierten Teams, das seit über 70 Jahren mit dem Zukunftsbaustoff Holz handelt. 
Mit unserem dichten globalen Handelsnetzwerk, unserer großen Produktvielfalt und 
einem hervorragenden Service sind wir ein verlässlicher Partner für Handwerk, 
Industrie, Bau und Gewerbe.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

 TischlerInnen für den Schnittholz- und Furnierverkauf
 TürenspezialistInnen
 ProduktionsmitarbeiterInnen für die Plattenbearbeitung
 LagermitarbeiterInnen
 VerkaufssachbearbeiterInnen
 LKW-FahrerInnen
 Lehrlinge
Weitere Informationen zu den Stellenbeschreibungen fi nden Sie unter
https://www.frischeis.at/jobs

Ihre Chance:

Die Qualität unserer MitarbeiterInnen zeichnet unser Unternehmen aus. Daher 
fördern wir unsere MitarbeiterInnen und bieten vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten 
und Karriereperspektiven. Bis zur Fertigstellung des neuen Standorts in St. Florian 
werden die vorrübergehenden Dienstorte, zu Einschulungszwecken, Linz bzw. 
Thalheim bei Wels sein.

J. u. A. Frischeis Linz GmbH
z.H. Hrn. DI Christoph Kapeller
Prinz-Eugen-Straße 13, 4021 Linz
T: +43 732 778195 DW2088, christoph.kapeller@frischeis.com

Durch die Übermittlung Ihrer Bewerbung stimmen Sie den Datenschutzbestimmungen 
für BewerberInnen (www.frischeis.at/datenschutzbewerber) zu..

MundhygieneassistentIn

Nähere Informationen zur Bewerbung 
unter 0676/ 642 20 24

Gut gehende Zahnarztpraxis in Linz/Innenstadt sucht zur  
Verstärkung ihres Teams ab sofort eine/n neue/n MitarbeiterIn 
für den Bereich Mundhygiene im Ausmaß von 30 Stunden. 

Ihre Aufgaben
 • selbständige Durchführung von Zahnprophylaxe 
 • Allgemeine Bürotätigkeiten
 • Aufnahme von Röntgenbildern

Ihr Profil
 • Abgeschlossene Ausbildung zur Zahnärztlichen 
  AssistentIn (ZAss)
 • Ausbildung zur ProphylaxeasstistentIn (PAss)
 • Erfahrung in vergleichbarer Position
 • Gute organisatorische Fähigkeiten
 • Kommunikative, offene Persönlichkeit
 • Freundliches und gepflegtes Auftreten
 • EDV Kenntnisse

Es erwartet Sie ein professionelles und motiviertes Team 
und ein offenes Arbeitsumfeld, in dem Sie sich selbständig 
entfalten können. 

Je nach Qualifikation und Erfahrung besteht die Möglichkeit zur deutli-
chen Überbezahlung des kollektivverträglichen Mindestbruttogehalts.

Du kannst dir vieles vorstellen –  
sogar eine ganze Küche.
IKEA sucht Menschen, die sich einen neuen Job 
vorstellen können. In den Einrichtungshäusern in 
ganz Österreich werden KüchenplanerInnen und  
VerkaufsmitarbeiterInnen gesucht, die mehr wollen 
als einen Job. 

Schau auf IKEA.at/Jobs

©
 Inter IKEA System

s B.V. 2020

Wir sind eine mittelständische Brauerei im nördlichen Landkreis von 
Passau und suchen zum nächstmöglichen Eintritt für unser Depot in 
Hörsching einen engagierten, kontaktfreudigen und motivierten

Verkaufsfahrer (m/w/d)
in Vollzeit im Getränkeheimdienst.

Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.:
 • Die Belieferung der Bestandskunden
 • Die Vor- und Nachbereitung Ihrer Touren (z.B. Beladung,   
  Abrechnung)

Führerscheinklasse C oder C1 (bis 7,5 t) ist erforderlich.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz und gute 
Verdienstmöglichkeiten.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Post oder E-Mail an:

Brauerei Hutthurm
Herr Albert Birklbauer, Rudelsdorferstraße 6, 4063 Hörsching
Tel.: 0650/9393105, Email: bewerbung@hutthurmer.de
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Blau-Weiß Linz gewinnt souverän 
mit 5:2 bei Heimspieldebüt
LINZ. Dank eines mit dem Sta-
dionbetreiber ausgearbeiteten 
Präventionskonzepts hätten am 
Sonntag, 20. September, beim ers-
ten Spiel vor heimischer Kulisse 
um 10.30 Uhr gegen Austria Lus-
tenau 2.000 Fans im Gugl-Oval 
Platz fi nden dürfen. Es kamen 
aber nur rund 800 Zuschauer.

Die Vorbereitung auf eine be-
sondere Saison hat für die Lin-
zer schon mit dem Fertigspielen 
der vergangenen Spielzeit nach 
der Corona-Unterbrechung be-
gonnen. Trotz schwieriger wirt-
schaftlicher Situation hoffen die 
Blau-Weißen darauf, auch heuer 
wieder eine gute Rolle spielen 
zu können. „Wir hatten zum 

Trainingsstart nur elf Spieler an 
Bord. Der Kader ist zwar klein, 
aber qualitativ nicht schlechter 
als in der abgelaufenen Saison“, 
so Sportdirektor Tino Wawra. 
Geschäftsführer Stefan Reiter 

verweist darauf, dass der Verein 
mehr Zuschauer benötige, und 
zwar schon „vor dem neuen Stadi-
on“. Ansonsten sieht er vor allem 
den sehr erfolgreichen Weg in der 
Nachwuchsarbeit gefährdet.

Gezielte Verstärkungen
Trainer Ronny Brunmayr vertraut 
auf junge Spieler mit Potenzial, 
auch wenn der Kader mit 16 Feld-
spielern und zwei Torhütern dünn 
besetzt ist. Mit Fabio Strauss wurde 
ein Wunschspieler von Bundesligist 
Admira verp� ichtet. „Er ist körper-
lich stark und passt perfekt in unser 
Gefüge“, so Brunmayr über den 
26-jährigen Verteidiger. Der Liga-
auftakt vor eigenem Publikum ist 
jedenfalls geglückt. Gegen Austria 
Lustenau setzte sich die Heimelf 
klar mit 5:2 durch. Besonders stark 
die Leistung in der ersten Halbzeit, 
nach einer halben Stunde führten 
die Hausherren bereits mit 3:0. 

Fabio Strauss (l.) wurde vor dem ersten Heimspiel der Öffentlichkeit präsentiert.

Foto: Ramaseder

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516675

25. bis 27. September 2020

1. Bundesliga
LASK - WAC So. 17.00

2. Bundesliga
KSV 1919 - FC Blau Weiss Linz Fr. 18.30
SC Austria Lustenau - FC Juniors OÖ Sa. 14.00

oÖ. Liga
SV Grieskirchen - Union Edelweiss Linz Fr. 19.00
ASKÖ Donau Linz - Union St. Florian Fr. 19.00

Landesliga ost
Admira - ASKÖ Marchtrenk Fr. 19.30
BW Linz Amat. - SU Vort. Bad Leonf. Sa. 16.00
Marchtrenk SC -  St. Magdalena Sa. 16.00

1. Klasse Mitte
Eferding Fraham - Blaue Elf Linz Sa. 16.00 
Pucking - Westbahn Sa. 16.00
Neue Heimat - Pichling  Sa. 16.00

2. Klasse Mitte
Urfahr -  Babenberg  Sa. 16.00
Lichtenberg - Edelweiss Juniors So. 16.00
Walding - Franckviertel ASKÖ So. 16.00
Stahl Linz FC - Kirchberg-Thening So. 16.00
Leonding ASKÖ - Dardania FC So. 16.00
Alkoven - St. Martin/Tr. So. 16.00

2. Klasse Nord-ost
Arbing - Ebelsberg  Fr. 20.00

FUSSBALL-
SpIELpLAN

EISHoCKEY

Saisonstart am Freitag
LINZ. Nachdem die Black 
Wings 1992 am vergangenen 
Wochenende zwei Testspiele 
absolviert haben, beginnt am 
kommenden Freitag, den 25. 
September, die neue Saison.

von VICTORIA PREINING

Den Start des Testspiel-Wochen-
endes markierte das Heimspiel 
gegen die Innsbrucker Haie. 
Letztere setzten sich am Ende 
mithilfe von zwei Toren durch 
Daniel Ciampini und einem Tref-
fer durch Dario Winkler mit 3:2 
gegen die Mannen von Coach 
Pierre Beaulieu durch. Aufseiten 
der Linzer konnten sich Stefan 
Gaffal und Andreas Kristler in 
die Torschützenliste eintragen. 
Weiter ging es dann am Sonntag 
mit einem weiteren Heimspiel, 
dieses Mal gegen die Graz99ers. 

Nach 60 Minuten stand es bei 
diesem Match 3:3, sodass eine 
Overtime die Entscheidung brin-
gen musste. Diese kam in Form 
von Stürmer Dragan Umicevic: 
Er holte mit seinem Treffer nach 
wenigen Sekunden in der Verlän-
gerung den Sieg nach Linz. 

Nächstes Heimspiel
Of� zieller Start der ICEHL ist 
am kommenden Freitag. Die 
Black Wings treten dabei aus-
wärts beim KAC an. Das nächste 
Heimspiel � ndet dann am Sonn-
tag, den 27. September statt. Be-
ginn ist um 17.30 Uhr.

Stürmer Dragan Umicevic entschied das Match in der Overtime.  Foto: BWL/Eisenbauer
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Linzer treffen daheim auf die bisher 
ungeschlagenen Tiroler
LINZ. Der HC Linz AG wartet 
weiter auf den ersten Sieg in der 
spusu Liga. Die nächste Gelegen-
heit bietet sich beim Heimspiel 
am Freitag, 25. September, 19 
Uhr, gegen den bisher ungeschla-
genen Tabellenzweiten Sparkas-
se Schwaz Handball Tirol. 

Nach Niederlagen gegen HSG 
Holding Graz (22:25) und HC 
Fivers WAT Margareten (25:26)  
erspielte sich der HC Linz AG 
zuletzt einen Punkt gegen die SG 
Insignis West Wien. Nach einer 
schwächeren ersten Halbzeit und 
einem zeitweiligen 5-Tore-Rück-
stand kämpften sich die Linzer 

zurück ins Spiel, um mit einem 
23:23 die Heimreise anzutreten. 
Erst vier Sekunden vor Schluss 
brachte Neuzugang Marc Andre 
Haunold mit seinem dritten Tref-

fer den ersten Saisonzähler für die 
Stahlstädter ins Trockene.  „In der 
zweiten Hälfte sind wir deutlich 
besser ins Spiel gekommen. Die 
Deckung ist ganz gut gestanden 

und wir konnten den Rückstand 
gerade noch aufholen. Mit unse-
rer Chancenauswertung können 
wir nicht ganz zufrieden sein, 
wir haben viele gute Gelegen-
heiten liegen lassen und uns die 
Aufholjagd dadurch zusätzlich er-
schwert. Insgesamt sind wir aber 
mit dem Punkt zufrieden“, so Vi-
zepräsident Franz Berger.
Am Freitag wartet die nächs-
te Aufgabe auf die Linzer. Das 
Team von Chefcoach Slavko Krn-
jajac trifft zu Hause auf den bisher 
ungeschlagenen Tabellenzwei-
ten Sparkasse Schwaz Handball 
Tirol. Am 3. Oktober ist dann der 
SC kelag Ferlach zu Gast. Infos 
zu Tickets auf www.hclinz.at

Gegen die Fivers mussten sich die Linzer knapp mit 25:26 geschlagen geben. 
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 1. FC Salzburg 2 2 0 0 7 2 6
 2. SKN St. Pölten 2 1 1 0 5 0 4
 3. SK Rapid Wien 2 1 1 0 5 2 4
 4. LASK 2 1 1 0 2 1 4
 5. SV Ried 2 1 0 1 4 4 3
 6. RZ Wolfsberg 2 1 0 1 3 3 3
 7. FK Austria Wien 2 1 0 1 2 2 3
 8. SK Sturm Graz 2 0 2 0 1 1 2
 9. WSG Tirol 2 0 1 1 3 4 1
 10. TSV Hartberg 2 0 1 1 1 3 1
 11. SCR Altach 2 0 1 1 2 5 1
 12. FC Admira 2 0 0 2 1 9 0

FC Admira - SKN St. Pölten 0:5 (0:4)
FC Salzburg - SCR Altach 4:1 (2:1)
FK Austria Wien - SV Ried 2:1 (1:0)
SK Sturm Graz - SK Rapid Wien 1:1 (0:0)
TSV Hartberg - RZ Wolfsberg 0:2 (0:0)
WSG Tirol - LASK 1:1 (1:1)

BUNDESLIGA 1. LIGA

 1. Union Katsdorf 6 4 1 1 12 6 13
 2. Admira 6 4 0 2 12 7 12
 3. UFC Rohrbach-Berg 6 4 0 2 11 6 12
 4. SU Bad Leonfelden 6 4 0 2 15 12 12
 5. Naarn 6 3 1 2 13 8 10
 6. St. Magdalena 5 3 1 1 10 9 10
 7. Dietach 6 3 0 3 15 9 9
 8. St. Ulrich 6 2 2 2 13 10 8
 9. ASKÖ SV Vikt. Marchtr. 6 2 1 3 10 11 7
 10. Marchtrenk SC 6 2 1 3 11 15 7
 11. Neuzeug 6 2 0 4 6 10 6
 12. Traun 5 1 1 3 5 13 4
 13. BW Linz Amat. 6 1 1 4 3 16 4
 14. Schwertberg 4 0 1 3 3 7 1

SU Leonfelden - Dietach 1:3 (0:2) R: -
ASKÖ SV Vikt. Marchtr. - Schwertberg 1:0 (0:0) R: 1:2
Traun - Admira 0:1 (0:0) R: 1:5
Union Katsdorf - Marchtrenk SC 3:1 (0:0) R: 2:1
BW Linz Amat. - UFC Rohrbach-Berg 1:0 (1:0) R: -
St. Magdalena - Naarn 3:2 (3:1) R: -
Neuzeug - St. Ulrich 3:1 (0:1) R: 3:0

LANDESLIGA OST

 1. FC Liefering 2 2 0 0 7 2 6
 2. FC W. Innsbruck 2 1 1 0 3 0 4
 3. SK A. Klagenfurt 2 1 1 0 4 2 4
 4. SV Lafnitz 2 1 1 0 4 3 4
 5. FC Dornbirn 1913 2 1 1 0 2 1 4
 6. FC Blau Weiss Linz 2 1 0 1 6 5 3
 7. Grazer AK 1902 2 1 0 1 4 3 3
 8. Kapfenberg 1919 2 1 0 1 3 3 3
 9. SKU Amstetten 2 0 2 0 4 4 2
 10. FC Juniors OÖ 2 0 2 0 2 2 2
 11. FAC Wien 2 0 1 1 1 2 1
 12. SV Horn 2 0 1 1 3 5 1
 12. Young Violets A. W. 2 0 1 1 3 5 1
 14. SC Austria Lustenau 2 0 1 1 3 6 1
 15. SK Vorwärts Steyr 2 0 1 1 2 5 1
 16. SK Rapid II 2 0 1 1 1 4 1

FC Linz - SC Austria Lustenau 5:2 (4:1)
FC Dornbirn 1913 - SK Austr. Klagenfurt 1:1 (0:0)
FC Wacker Innsbruck - FAC Wien 0:0 (0:0)
SK Rapid II - FC Juniors OÖ 1:1 (1:1)
SK Vorwärts Steyr - Kapfenberg 1919 0:3 (0:2)
SV Horn - FC Liefering 2:4 (1:2)
SV Lafnitz - SKU Amstetten 2:2 (2:2)
Young Violets A. W. - Grazer AK 1902 2:4 (0:1)

BUNDESLIGA 2. LIGA

 1. Puchenau 6 5 0 1 22 8 15
 2. Hörsching 5 4 1 0 14 3 13
 3. Eferding UFC 6 4 1 1 14 11 13
 4. Steyregg 6 4 0 2 17 12 12
 5. Neue Heimat 6 3 2 1 12 7 11
 6. SPG Wilh./Mühlbach 6 3 2 1 10 8 11
 7. Eferding/Fraham 6 3 0 3 20 10 9
 8. Pucking 6 3 0 3 9 11 9
 9. Doppl-Hart 6 2 1 3 10 10 7
 10. Blaue Elf Linz 6 2 1 3 7 7 7
 11. Dionysen 5 2 0 3 14 10 6
 12. Pichling 6 1 1 4 9 15 4
 13. Haid 6 0 1 5 5 20 1
 14. Westbahn 6 0 0 6 4 35 0

Haid - Hörsching 1:3 (1:1) R: 1:4
Westbahn - Steyregg 3:4 (1:1) R: 1:6
Blaue Elf Linz - Neue Heimat 1:2 (1:0) R: 2:4
Pucking - Doppl-Hart 3:1 (2:1) R: 2:1
Eferding UFC - Dionysen 3:2 (2:1) R: 0:0
Pichling - Puchenau 2:3 (2:0) R: 5:1
SPG Wilh./Mühlbach - Eferd./Fraham 0:2 (0:2) R: 1:1

1. KLASSE MITTE

 1. SU St. Martin i.M. 7 6 0 1 19 6 18
 2. SPG Wallern/St. Marienk. 5 4 0 1 16 7 12
 3. ASKÖ Oedt 7 3 3 1 11 7 12
 4. Union Linz 7 3 3 1 9 9 12
 5. SV Bad Ischl 7 3 1 3 18 18 10
 6. ASK St. Valentin 7 3 1 3 12 12 10
 7. SV Gr.-W. Micheldorf 7 3 1 3 12 12 10
 8. SPG Pregarten 6 3 1 2 9 9 10
 9. SV Bad Schallerbach 7 3 1 3 15 16 10
 10. ASKÖ DONAU Linz 7 3 0 4 17 15 9
 11. Union Mondsee 6 3 0 3 14 13 9
 12. SPG Weißk./Allh. 6 3 0 3 5 5 9
 13. SPG SV Friedb/Pönd. 6 2 2 2 14 14 8
 14. Union St. Florian 7 0 4 3 7 12 4
 15. SV Grieskirchen 7 0 3 4 7 19 3
 16. DSG Union Perg 7 0 2 5 7 18 2

SPG Wallern/St. Marienk. - SU St. Martin/M. 1:4 (1:2) R: -
Union Mondsee - SPG SV Friedburg/Pöndorf abgesagt
SPG Wallern/St. Marienk. - SPG Pregarten abgesagt
Union Linz - ASKÖ Oedt 0:0 (0:0) R: -
Union St. Florian - SV Grieskirchen 1:1 (0:0) R: -
ASK St. Valentin - ASKÖ Linz 4:1 (2:0) R: -
SU St. Martin i.M. - SV Gr.-W. Micheld. 1:0 (0:0) R: -
SPG Weißk./Allh. - DSG Union Perg 1:0 (1:0) R: -
SV Bad Schallerbach - SV Bad Ischl 1:6 (1:4) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. St. Martin/Tr. 6 5 1 0 16 3 16
 2. Alkoven 6 5 1 0 22 12 16
 3. Stahl Linz FC 6 5 1 0 11 6 16
 4. Lichtenberg 6 5 0 1 14 5 15
 5. Dardania FC 6 4 1 1 25 10 13
 6. Leonding ASKÖ 6 3 1 2 15 11 10
 7. Urfahr 6 3 0 3 23 14 9
 8. Babenberg 6 2 1 3 10 12 7
 9. Walding 6 2 1 3 14 17 7
 10. Edelweiss Juniors 6 2 0 4 12 17 6
 11. Oftering 6 1 1 4 15 22 4
 12. Pasching 16 6 0 2 4 6 19 2
 13. Kirchberg-Thening 6 0 0 6 8 22 0
 14. Franckviertel ASKÖ 6 0 0 6 4 25 0

Edelweiss Juniors - St. Martin/Tr. 0:1 (0:1) R: -
Franckviertel ASKÖ - Urfahr 0:8 (0:4) R: 6:1
Kirchberg-Thening - Leonding ASKÖ 0:3 (0:2) R: 1:3
Pasching 16 - Walding 1:1 (1:0) R: 2:8
Babenberg - Lichtenberg 1:3 (1:0) R: 3:3
Stahl Linz FC - Alkoven 1:1 (0:0) R: 2:1
Dardania FC - Oftering 5:1 (2:1) R: 3:2

2. KLASSE MITTE

Immer
aktuell in den

 1. Union St. Florian Jun. 6 5 1 0 18 5 16
 2. Baumgartenberg 6 3 2 1 16 10 11
 3. Katsdorf ASKÖ 6 3 2 1 11 9 11
 4. ASKÖ Perg/SU Windh. 5 3 1 1 13 8 10
 5. Treffling	 6 3 1 2 8 5 10
 6. Perg Union 1b 6 3 1 2 7 6 10
 7. Ebelsberg 6 2 1 3 9 16 7
 8. Mauthausen 6 1 3 2 10 9 6
 9. Arbing 6 2 0 4 8 13 6
 10. Niederneukirchen 6 1 1 4 9 13 4
 11. Münzbach 6 1 1 4 6 11 4
 12. SPG St. Georg/Langenst. 5 1 0 4 3 13 3

SPG St. Georg.Langenst. - Katsdorf ASKÖ 0:1 (0:0) R: 1:5
Mauthausen - Arbing 1:3 (0:1) R: 4:4
Union St. Florian Juniors - Ebelsberg 3:0 (1:0) R: -
Münzbach - Perg Union 1b 0:1 (0:1) R: -
Baumgartenberg	-	Treffling	 2:0	 (1:0)	 R:	 3:1
Niederneuk. - ASKÖ Perg/SU Windh. 1:3 (0:1) R: 1:3

2. KLASSE NORD OST



Linz44 39. Woche 2020Sport

FUSSBALL

Union Edelweiß verpasst mit 0:0 
gegen Oedt Rang zwei in der Tabelle
LINZ. In der 7. Runde der 
Oberösterreich-Liga kam es 
zum Duell der Tabellennach-
barn Union Edelweiß Linz und 
ASKÖ Oedt.

Nach der furiosen Anfangsphase, 
in der sich die Linzer Hausher-
ren ein deutliches Chancenplus 
erarbeiteten, flaute der Druck 
etwas ab, und es ging torlos in die 
Pause. Oedts-Toptorjäger Nenad 
Vidackovic musste in der 72. Mi-
nute mit gelb-rot vom Platz. Auch 
Oedt-Trainer Davorin Kablar 
musste mit Rot vorzeitig gehen. 
Es blieb beim leistungsgerech-
ten 0:0. „Wir sind richtig stark in 
die Partie gestartet, haben es je-
doch verabsäumt, in Führung zu 

gehen. In der zweiten Halbzeit 
war es von beiden Seiten viel zu 
hektisch, wir hätten uns dennoch 
aufgrund der ersten Halbzeit die 
drei Punkte verdient gehabt“, 
meinte Lukas Moser, der Sport-

liche Leiter von Edelweiß Linz. 
Donau Linz, das in der Vorwo-
che Mondsee mit 5:0 abgeschos-
sen hatte, fuhr mit viel Selbst-
vertrauen nach St. Valentin. Die 
Linzer zeigten sich aber erneut 

auswärtsschwach und verloren 
verdient mit 4:1.
Der SV HAKA Traun hatte in der 
Landesliga Ost die SK Admira 
Linz zu Gast. Lukas Schmidsber-
ger erzielte in der zweiten Halb-
zeit das 0:1-Goldtor nach einem 
kurz zuvor wegen angeblichem 
Abseits aberkannten Treffer. Die 
Admiraner schieben sich somit 
auf den Tabellenplatz zwei vor. 
Stahl Linz kam im Spitzenspiel 
der 2. Klasse Mitte zu einem 1:1 
gegen den SV Alkoven. Beide 
Teams stehen nun punktegleich 
mit dem neuen Tabellenführer 
St. Martin/Traun an der Tabel-
lenspitze.

Edelweiß Linz (blaue Dressen) und Oedt trennten sich nach 90 Minuten torlos. 

In Kooperation mit

Symbolfoto: Pirkelbauer

AUSBAU

Judo-Bundesstützpunkt wird im 
Olympiazentrum in Linz installiert
LINZ. Das Olympiazentrum 
Oberösterreich auf der Linzer 
Gugl wird in Zukunft – konkret 
ab November – die neue Heimat 
für den Bundes-Stützpunkt des 
Österreichischen Judoverban-
des (ÖJV) sein. Rund 30 Top-
Judoka werden bis zu 20 Wo-
chen im Jahr in Linz trainieren.

Im Rahmen seiner Strategie 2024 
hat der ÖJV ein neues Leistungs-
sportkonzept implementiert, das 
den regelmäßigen nationalen Zu-
sammenzug der besten österrei-
chischen Judoka am ÖJV-Bun-
des-Stützpunkt in Linz sowie den 
ÖJV-Stützpunkten in anderen 
Bundesländern vorsieht. Öster-
reichs Judo-Nationalteam sowie 

die größten Talente sollen künftig 
im Judo-Bundes-Stützpunkt opti-
male Bedingungen und bestmög-
liche Betreuung und Infrastruktur 
vor� nden. ÖJV-Präsident Martin 
Poiger und Wirtschafts- und Sport-

Landesrat Markus Achleitner un-
terzeichneten am Mittwoch, 16. 
September, of� ziell diese nachhal-
tige, zukunftsweisende Kooperati-
on und sehen darin einen weiteren 
Meilenstein für Judo Austria.

Großer tag für den Sport
Begeistert zeigte sich Sportlan-
desrat Markus Achleitner, dass 
die besten Judokas des Landes 
künftig „am besten Standort mit 
den perfekten Bedingungen im 
Olympiazentrum zusammen-
gezogen werden“. „Judo hat im 
Sportland Oberösterreich generell 
einen sehr hohen Stellenwert und 
zählt zu jenen Sportarten, die bei 
uns besonders im Fokus stehen“. 
Auch Martin Poiger, im Oktober 
2019 zum Präsidenten des ÖJV 
gewählt, ist sehr froh und dank-
bar, dass die Kooperation reali-
siert werden konnte: „Wir wollen 
uns als Verband neu aufstellen 
und den nächsten Schritt machen“. 
Linz biete für den neuen Bundes-
stützpunkt die perfekte Basis.

Sportlandesrat Markus Achleitner und ÖJV-Präsident Martin Poiger (Mitte) 
präsentieren stolz den frisch unterzeichneten Kooperationsvertrag. 

Foto: Ramaseder
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Skoda Octavia: Lang lebe der König
Der Skoda Octavia Combi ist an 
der Spitze der Zulassungsstatis-
tik angelangt. Beim Test wurde 
nichts gefunden, was daran 
etwas ändern sollte.

Der Platz an der Sonne ist inso-
fern beeindruckend, als den ja 
noch das Vorgängermodell ein-
fuhr. Und das zu einer Zeit, wo 
Skoda bereits sein SUV-Trium-
virat erfolgreich auf dem Markt 
positioniert hatte. Alleweil ist zu 
lesen, dass SUV‘s sowohl ande-
ren Segmenten als auch Model-
len im eigenen Haus Anteile weg-
knabbern. Das stimmt auch, am 
Octavia Combi scheint das aber 
eher spurlos vorüber zu gehen. 

Simply clever
Es gibt sicher Autos, die mehr 
Emotionen, mehr Vorfreude we-
cken. Gleichzeitig ist aber genau 
das ein wesentlicher Bestandteil 
seines Erfolges. Keine überstei-
gerten Erwartungen schüren, bei 
sich bleiben, dabei stets offen 
für Fortschritt und individuelle 

Glanzlichter sein. „Simply cle-
ver“ heißt das bei Skoda, noch 
besser lässt sich diese Philosophie 
beim neuen Lenkrad festmachen. 
Zweispeichig, mit teilweise frei 
stehenden, in gebürstetem Alu 
gehaltenen Drehwalzen, ist es 
haptisch wie optisch ein totaler 
Bringer.
Oder der Kofferraum. Ob seiner 
schieren Größe, 640 bis 1.700 
Liter Volumen, schon schwer in 
Ordnung, wohnen ihm auch noch 
eine Vielzahl an intelligenten La-
delösungen inne. Das beginnt bei 
Haken an den Seiten, geht über 
Querstangen und via Klettver-
schluss � xierbare Winkel bis hin 
zur via Fußschwenk zu öffnenden 
elektrischen Heckklappe. Der hö-
henverstellbare Ladeboden oder 
die Skidurchreiche, bei der Kon-
kurrenz noch als High-light gefei-
ert, sind im Skoda fast beiläu� ge 
Selbstverständlichkeiten.

Edles Design
Ganz und gar nicht selbst-
verständlich ist das neue und 
schwungvoll gestaltete Interieur. 

Head-up Display, digitale Arma-
turen und großer Touchscreen 
waren ja noch zu erwarten. Die-
ses elegante Design und die edlen 
Materialien eher weniger. Der 
Octavia hat hier einen gewaltigen 
Schritt getan. Wie gewaltig, dafür 
braucht es aber die Ausstattungs-
linie „Premium“ und ein paar Ex-
tras. Der Testwagen hatte neben 
dem Leder-Sueda Interieur noch 
das Premium-Comfort Paket an 
Bord. Wichtigster Teil davon – die 
LED-Matrixlichter. Neben einer 
optimalen Lichtausbeute erfreuen 
sie das Auge auch mit einer mar-
kanten LED-Lichtsignatur.

Ausgezeichnete Fahrleistung
Aufreger ist auch der 1,5 Liter TSI 
mit 150 PS und 6-Gang-Schalter 
nicht. Der Turbo-Benziner liefert 
ausgezeichnete Fahrleistungen, 
läuft dabei kultiviert und weiß 
sorgsam mit dem Benzin umzu-
gehen. Die einzige Schwäche des 
feinen 1,5 Liter TSI sind lediglich 
die vielen Hybridvarianten, die 
mit Fortdauer des Jahres noch 
folgen. Bis hin zum RS-Top-Mo-

dell als Plug-in. Den wird man al-
lerdings kaum um die 40.096,36 
Euro des Testwagens bekommen. 
Mehr dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Octavia Combi Premium TSI ist ab 32.411 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Octavia Combi Premium TSI     

Motor 
4-Zylinder Turbo-Benziner
Leistung
150 PS
Max. Drehmoment
250 Nm bei 1500 U/min
Testverbrauch
6,8 Liter
Vmax
224 km/h
0 auf 100 km/h
8,3 Sek.
Preis ab
32.411 Euro
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„Mutmachermesse“ WearFair+mehr
liNZ. Corona macht es umso 
mehr nötig, die „WearFair+mehr“ 
– Österreichs größte Messe für 
Nachhaltigkeit, stattfinden zu 
lassen. Und das tun die Organi-
satoren von 2. bis 4. Oktober in 
der Tabakfabrik. 

Über 160 Aussteller – 77 davon 
aus OÖ – sind zu Gast. Sie bringen 
innovative Ideen und Produkte für 
einen fairen und nachhaltigen Le-
bensstil nach Linz. Sei es Mode, 
Ernährung, Lifestyle oder Mobi-
lität: Für praktisch jede Konsum-
entscheidung gibt es eine nachhalti-
ge Alternative, zeigt die Messe auf.
„Wir sehen die vielen Aussteller, 
die massiv gebeutelt sind – gera-
de deswegen ist es wichtig, diese 
Plattform für nachhaltige Betriebe 
zur Verfügung zu stellen“, erläutert 
Geschäftsführer Wolfgang Pfoser-

Almer. Klima-Landesrat Stefan 
Kaineder, erstmals Schirmherr der 
Messe, kann nur beip� ichten: „Es 
ist extrem wichtig, solche Leucht-
turmprojekte auch in diesem Jahr 
durchzuführen.“ 

„Beste Botschafterin“
Gerade jetzt sei die WearFair die 
beste Botschafterin. „Die Messe 
wurde vor zwölf Jahren als Mut-
machermesse ins Leben gerufen, 

auch heuer ist sie das wieder. Mit 
dem Green Event-Konzept setzt sie 
Messe ein Zeichen“, freut sich Nor-
bert Rainer, Klimabündnis OÖ.
Die Bioregion Mühlviertel sorgt 
bei der Messe für die Gastro. So 
wie die Bioregion sind auch alle an-
deren Aussteller streng geprüft, um 
den Besuchern zu garantieren, dass 
alles zu 100 Prozent nachhaltig ist.
Sehr viel Zeit und Energie wurde 
in das Covid-19-Sicherheitskonzept 

gesteckt. „Wir tun alles, damit sich 
die Besucher sicher fühlen und si-
cher sind“, so Pfoser-Almer. Mit 
7.500 Quadratmetern Messe� äche 
steht genügend Platz zur Verfü-
gung. Geraten wird, Eintrittskarten 
vorab online zu kaufen.

V. l.: Konrad Rehling (Südwind), Wolfgang Pfoser-Almer (WearFair), Klima-Landesrat 
Stefan Kaineder, Miriam Bahn (Global 2000) und Norbert Rainer (Klimabündnis OÖ)

Foto: Land OÖ/Werner Dedl

Fr., 2. Oktober, 14 bis 19 Uhr
Sa., 3. Oktober, 10 bis 19 Uhr
So., 4. Oktober, 10 bis 18 Uhr
Eintritt bei Online-Vorverkauf: 
Tagesticket 8,50 Euro, Wochenend-
karte 11 Jahre; bis 15 Jahre frei.
Alle Infos und Karten unter 
www.wearfair.at

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516716

siNFoNia CHRistKÖNiG

Sinfonia in Friedenskirche 
liNZ. Die Konzertreihe der Sinfo-
nia Christkönig unter der Patro-
nanz der Wiener Philharmoniker 
2020 unter der Leitung von Diri-
gent Eduard Matscheko musste 
coronabedingt großteils ausfallen, 
das dritte Konzert 2020 kann aber 
in adaptierter Form stattfi nden.

Am Sonntag, 11. Oktober, 16 Uhr, 
� ndet das Konzert in der Friedens-
kirche in Linz-Urfahr statt. Anstatt 
eines geplanten Chorkonzertes wird 
ein hochkarätiges Orchesterkonzert 
mit Gesangssolisten die Kirche zum 
Erklingen bringen. 
Am Programm steht Musik des 
Linzer Komponisten Helmut Rogl 
(Musik für Streicherorchester op. 
39), Wolfgang Amadeus Mozarts 
„Exsultate, jubilate“, KV 165 sowie 
Mozarts „Große Messe“ in c-Moll, 
KW 427 (rekonstruiert und ergänzt 

von Helmut Eder). Als Solisten zu 
hören sind die beiden Sopranistin-
nen Dilay Girgin und Martha Mat-
scheko, sowie Tenor Csaba Grünfel-
der und Klaus Kuttler (Bass).

Alle Infos unter www.sinfonia-
christkoenig.at, Kartentelefon: 
0680/5053452. Tips verlost 3x2 
Freikarten. 

Zu hören beim Konzert in der Frie-
denskirche: Sopranistin Dilay Girgin.
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Dirigent Eduard Matscheko 
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l liNZ. Märchenerzählerin Clau-
dia Edermayer lädt am Donners-
tag, 1. Oktober, wieder zum Mär-
chenspaziergang auf dem Linzer 
Freinberg. Die Teilnehmer bege-
ben sich auf die Spuren der Fabel-
wesen Einhorn, Drache und Nixe. 
Treffpunkt ist um 16 Uhr beim 
Parkplatz beim ehemaligen Res-
taurant Wienerwald, Freinberg-
straße 18. Teilnahme: 6 Euro, 
Voranmeldung erforderlich unter 
0650/3872015. Im Freien gibt es 
keine Maskenpflicht, im Inne-
ren der Franz-Josef-Warte ist ein 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
Infos: www.maerchenzauber.com
Tips verlost 2x2 Freikarten für den 
Märchenspaziergang.

FREiNBERG

Einhorn, Nixe 
und Drache
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WolFGaNG BÖCK

„Man altert mit Anton Bruckner mit“
liNZ. Am Donnerstag, 1. Okto-
ber, steht der gebürtige Linzer 
Wolfgang Böck für die Reihe 
„Böck ist Bruckner“ bereits 
zum dritten Mal auf der Bühne 
des Brucknerhauses. Tips ver-
rät der Publikumsliebling im 
Gespräch, warum er manchmal 
Mitleid mit Anton Bruckner hat 
und dass auch ihn schlechte 
Kritiken nicht kalt lassen.

von JÜRGEN AFFENZELLER

Beschäftigte sich Teil eins von 
„Böck ist Bruckner“ mit dem 
jungen Anton Bruckner und Teil 
zwei mit dessen Verhältnis zu 
Frauen, stehen im dritten Teil die 
Briefe und Tagebuchaufzeich-
nungen im Vordergrund, die sich 
mit der Verehrung Bruckners für 
Richard Wagner und dem nicht 
weniger schwierigen Verhält-
nis Bruckners zum scharfzün-
gigen Kritiker Eduard Hanslick 
beschäftigen. „In beiden Fällen 
kann man fast von einer uner-
widerten Liebe sprechen“, ver-
rät Wolfgang Böck. „Während 
Bruckner Wagner regelrecht 
verehrte und dessen Antworten 
wenig berauschend waren, litt 
Bruckner sehr unter den Kritiken 
Hanslicks, der ihn zwar als Or-

ganist zwar durchaus geschätzt 
hat, mit seinen Werken aber über-
haupt nichts anfangen konnte.“
Den Schmerz, negative Kritiken 
lesen zu müssen, kann Wolfgang 
Böck auch persönlich nachvoll-
ziehen: „Da hat man elf Kritiken, 
davon sind zehn gut bis sehr gut 
und eine schlecht. Und dann geht 
man raus am nächsten Abend und 
dir fällt vor dem Auftritt keine 
einzige der guten Kritiken ein, 
sondern die elfte, die Schlechte. 
Das nervt und kränkt dich. Unter 
Hanslick hat Bruckner sehr gelit-
ten, da tut er mir beinahe leid.“

Bühnen-Comeback in linz
Mit der Bruckner-Lesung feiert 
Wolfgang Böck coronabedingt 
spät sein Bühnencomeback in 
einem für Künstler sehr schwie-
rigen Jahr: „Ich hätte heuer be-
reits bei den Schlossspielen in 
Kobersdorf, die ich selbst leite, 
gespielt, das wurde recht früh 
abgesagt. Auf den Auftritt im 
Brucknerhaus freue ich mich 
deshalb wirklich sehr, ich kann 
mich nur in Hoffnung üben, dass 
die weiteren Auftritte im Herbst 
und Winter über die Bühne gehen 
können.  Die Angst vor Covid-19 

hielt zuletzt zudem viele Men-
schen vom Theaterbesuch ab.“
Die künstlerische Liason Bruck-
ner-Böck wird auch noch in zwei 
weiteren Kapiteln bis zum großen 
Brucknerjahr 2024 weitergehen. 
„Wenn man sich so lange und 
intensiv mit einem Menschen, 
einer historischen Persönlichkeit 
auseinandersetzt, altert man mit 
Bruckner förmlich mit. Ich habe 
Bruckner immer mehr liebge-
wonnen und versuche, die Ängste 
und Nöte, in denen sich der Mann 
sein ganzes Leben lang befunden 
hat, irgendwie nachzuvollzie-
hen.“ Dabei handelt es sich laut 
Böck um eine „intuitive“ Arbeit: 
„Wenn ich diese Texte und Briefe 
lese, spüre ich dem nach, wie er 
als Person gewesen sein könnte.“

Corona traf Künstler hart
Als Künstler wurde Wolfgang 
Böck wie viele andere auch heuer 
von den Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie hart getroffen: „Es 
kam ja von einem Tag auf den an-
deren förmlich einem Berufsver-
bot gleich, wir durften auf einmal 
nicht mehr auftreten, dabei leben 
viele von Auftritt zu Auftritt. Im 
Kulturbereich hat es dann auch 
fast am längsten gedauert, bis 
sich wieder etwas getan hat.“

„Böck ist Bruckner“ heißt es am 1. Oktober zum dritten Mal im Brucknerhaus.
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MUsiCa saCRa-saisoN

15 Konzerte in sechs Kirchen 
liNZ. Mit 17. Oktober startet 
die Konzertreihe musica sacra 
wieder und bietet bis 6. Mai 15 
hochkarätige Konzerte in sechs 
Linzer Kirchen. Herzstück sind 
Künstler aus Oberösterreich, die 
wieder neue Schätze der Kir-
chenmusik präsentieren werden.

Nach dem plötzlichen Aus der 
Kirchenkonzertreihe im Frühling 
liegt eine umso vielfältigere Saison 
2020/21 vor den Besuchern. Nicht 
nur abgesagte Konzerte werden 
nachgeholt, hochkarätige Gästen 
und Publikumslieblinge sind zu 
hören. 
Den Beginn macht am Samstag, 
17. Oktober, das Konzert „Bach auf 
zwei Violinen“ in der Minoriten-
kirche. Es spielen Johanna Bohnen 
und Maria Held. Ein besonderes 
Programm wartet auch am Don-

nerstag, 22. Oktober, 19.30 Uhr, in 
der Ursulinenkirche. Das Ensemb-
le eXtracello lädt mit „Silence“ zu 
einer Stunde des Hörens, Sehens 
und Innehaltens. Kompositionen 
aus Renaissance und Barock wer-
den dabei verwoben mit freier Im-
provisation. Am Freitag, 6. Novem-
ber, lockt das Konzert „Die fünf 

freudenreichen Mysterien“ mit der 
Capella Lentiensis im Alten Dom. 
Schauspielerin Anna Rieser wird 
dazu rezitieren. 
Ab Ende November stehen dann 
vier Adventkonzerte am Pro-
gramm: „Songs for Troubled 
Times“ erklingen am 29. Novem-
ber in der Minoritenkirche, das 

Ensemble Castor mit Sopranistin 
Maria Erlacher und Andreas Helm 
(Oboe) spielt am 6. Dezember in 
der Minoritenkirche unter dem 
Titel „Laudate“. Am 13. Dezember 
ist der Linzer Jeunesse Chor mit 
„Veni Emmanuel!“ in der Mino-
ritenkirche zu hören, „Nun komm 
der Heiden Heiland“ heißt es am 
20. Dezember mit dem Collegium 
Vocale Linz im Mariendom.

Vorverkauf zweigeteilt
Karten für die Konzerte im Jahr 
2020 können bereits gekauft wer-
den, auf www.musicasacra.at, unter 
0732/7611-400 und an den Tages-
kassen des Landestheaters. Ab Feb-
ruar 2021 startet der Vorverkauf für 
die Konzerte im Jahr 2021.

Ein besonderes Erlebnis bietet das Konzert von „eXtracello“ in der Ursulinenkirche. 

Alle Infos, das gesamte 
Programm und Karten auf 
www.musicasacra.at
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MUsiKtHEatER

Musikalische Granden
liNZ. „Hurra“ – das Quartett 
Molden, Resetarits, Soyka und 
Wirth bringt das Wienerlied ins 
Musiktheater, am Donnerstag, 
1. Oktober, 19.30 Uhr. 
2015 haben sie sich den deutschen 
Liederpreis für das „bedeutends-
te Lied deutscher Sprache” („Ho 
Rugg“) abgeholt – als erste öster-
reichische Musiker. Im Jahr 2016 
tourten sie mit dem neuen Album 
„schdrom“, einer Ode auf die 

Donau und die Donauauen. Seit 
2017 stehen das viel gerühmte 
„yeah“ und die Songs des brand-
neuen Cover-Albums „hurra“ im 
Mittelpunkt. Gemeinsam berüh-
ren sie das Publikum mit neuen 
und alten Molden-Songs und mit 
gelungener Übertragung aus dem 
Amerikanischen (Dylan, Waits, 
Guthrie, Cash und andere).
Infos/Karten: www.landesthea-
ter-linz.at

Willi Resetarits, Hannes Wirth, Ernst Molden und Walther Soyka: „Hurra“.
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Jazzchor Freiburg
liNZ. Der Jazzchor Freiburg feat. 
Joo Kraus bringt am Dienstag, 27. 
Oktober, 19.30 Uhr mit „Infusion“ 
maßgeschneiderten und kreativ 
arrangierten Jazz zwischen 1970 
und Heute ins Brucknerhaus 
Linz. Tips verlost 4x2 Freikarten.

Kaum eine Entwicklung im Jazz hat 
eine vergleichbare Breitenwirkung 
wie seine Verschmelzung mit Rock, 
Funk und Latin zu Fusion. Musik-
persönlichkeiten wie Miles Davis 
oder Pat Metheny und bahnbrechen-
de Kompositionen wie Joe Zawinuls 
Birdland sind bis heute im kollek-
tiven Bewusstsein verankert. Mit 
dem neuen Programm „Infusion“ 
erschließt sich der Jazzchor Frei-
burg diesen vitalisierenden Stilmix 
des instrumentalen Jazz. Als kon-
genialer musikalischer Partner ist 
Joo Kraus (Trompete, Flügelhorn) 
mit von der Partie. Für den richti-

gen Groove sorgt das Jazz-Trio mit 
Simone Bollini am Klavier, Robert 
Koch am Kontrabass und Michael 
Heidepriem am Schlagzeug. 
Nachhol-Termin; Infos zum Karten-
umtausch und Tickets unter www.
brucknerhaus.at

Star an Trompete/Flügelhorn: Joo Kraus
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inside afrika 22.000 Kilometer durch die Wüste, Busch und Regenwald: 
Joe Pichler hat den Kontinent Afrika am Motorrad neu entdeckt. Am 1. Ok-
tober präsentiert Pichler in einer Live-Reportage seine Abenteuer und die 
unbekannte Welt tief im Herzen Afrikas im Neuen Rathaus Linz, 19.30 Uhr. 
Onlinekartenreservierung erwünscht unter www.josef-pichler.at  Foto: Joe Pichler

Meisterwerke neu erzählt  In der Stadtpfarre Urfahr ist die Ausstellung 
„Re3“ von Jean Claude Grieco zu sehen – bedeutende Bilder der Renaissance 
wurden dafür  neu erstellt, indem das Originalbild und seine Bedeutung in die 
Gegenwart getragen wurde. Zu sehen bis 30. Oktober, Sonntag 10.30 bis 12 
Uhr, Donnerstag 18 bis 21 Uhr. Foto: Jean Claude Grieco

liNZER tHEatER ClUB

Workshop für 
Theaterspieler
liNZ. Von der Improvisation bis zur 
szenischen Gestaltung: Der Linzer 
Theater Club lädt zum Theater-
Workshop mit den Themen Stim-
me, Ausdruck und Präsenz. Der 
Kurs beginnt am 1. Oktober und 
� ndet siebenmal statt, jeweils don-
nerstags, 19 bis 21 Uhr, im Scenario 
theater-art-studio in der Linzer Mo-
zartstraße. Kursbeitrag: 95 Euro.
Anmeldung unter 0732/781090. 
Infos zum Linzer Theater Club 
unter www.ltc.co.at 19321932193219321932193219321932193219321932193219321932193219321932193219321932193219321932

       LINZ AG - Arena  LINZ AG - Arena  
 ASKÖ DONAU Linz - Union TTI St. Florian  

19321932
      Fr. 25.09.2020, 19:00 Uhr  

Präsentiert von:

www.donau-linz.at

Matchsponsor:Matchsponsor:Matchsponsor:

PREMiERE

„Der Besuch der alten 
Dame“ im Phönix 
liNZ. Friedrich Dürrenmatts 
tragische Komödie „Der Be-
such der alten Dame“ feiert am 
Donnerstag, 24. September, im 
Theater Phönix Premiere. 

In der Kleinstadt Güllen halten 
schon lange keine Schnellzüge 
mehr. Das trostlose Blatt scheint 
sich zu wenden, als Claire Za-
chanassian als steinreiche Frau 
in ihren Heimatort zurückkehrt. 
Alfred Ill, beliebtester Bürger der 
Stadt und Claires Jugendliebe, 
soll dafür sorgen, dass die Milli-
ardärin Geld lockermacht. Doch 
die hat eigene Pläne. Sie will sich 
an Ill rächen, der sie einst schwän-
gerte, die Vaterschaft jedoch 

leugnete, und macht der Stadt 
unmoralisches Angebot: 100 Mil-
liarden für Güllen, wenn jemand 
Alfred Ill tötet. Ein Angebot, das 
die Bürger zunächst entrüstet zu-
rückweisen. Aber wie lange kön-
nen sie der Versuchung und der 
eigenen Gier widerstehen?
Dürrenmatts zeitloses Meister-
werk über Verlogenheit, Kor-
rumpierbarkeit und Unmoral, das 
ihm 1956 zum internationalen 
Durchbruch verhalf, macht auch 
nach über 60 Jahren nach dessen 
Uraufführung mehr als deutlich: 
Güllen ist überall.
Mehr zu allen Spielterminen und 
Karten auf www.theater-phoenix.
at, 0732-666 500 oder tickets@
theater-phoenix.at

V. l.: Anna Maria Eder als Anwältin, Ingrid Höller als Claire Zachanassian und 
Walter Ludwig als Alfred Ill  Foto: Helmut Walter
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Top-Termine

DiE NaCHt DER MUsiCals 
liNZ/WEls. Die erfolgreichste Musical-
gala aller Zeiten begeistert die Zuseher am 
4.1. in Linz und am 15.1. in Wels mit Hits 
aus Cats, Elisabeth, Mama Mia, Tanz der 
Vampire, Das Phantom der Oper, König der 
Löwen, Frozen, Aladdin uvm. VVK: Raikas, 
Ö-Ticket, Schröder Tel. 0732/221523

Foto: Pura Vida

GEsaNGsKaPEllE HERMaNN 
liNZ. Die „A-Capella-Boygroup“ Ge-
sangskapelle Hermann kommt mit „Alles 
Tango“ ins Brucknerhaus Linz, am Freitag, 
30. Oktober, 19.30 Uhr. Große Gefühle, 
Liebe, Sehnsucht, Leidenschaft bietet das 
Programm. Ersatzkonzert für 24. Juni – alle 
Infos/Karten: www.brucknerhaus.at
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HElGE sCHNEiDER UND BaND 
liNZ. Der virtuose Musiker und begnadete 
Entertainer Helge Schneider gastiert mit 
neuem Programm „Die Wiederkehr des 
blaugrünen Smaragdkäfers“ am Mittwoch, 
9. Dezember, 20 Uhr, im Brucknerhaus Linz. 
Karten: Ö-Ticket, Brucknerhaus, www.
aufgeigen.at, Tel. 0664/2119204
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MaRKoViCs & sCHRaMMElN 
liNZ. Karl Markovics und die OÖ. Concert-
Schrammeln gastieren am Samstag, 3. 
Oktober, 20 Uhr, im Posthof Linz. Virtuose, 
weinselige Musik trifft auf  lustige, morbide 
Geschichten, beim Programm „Der verlo-
gene Heurige & andere Kalamitäten“. Infos 
und Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket
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PostHoF

Kultmusiker aus Linz
liNZ. Leider haben die aktuel-
len Umstände das ursprünglich 
für Donnerstag, 1. Oktober, ge-
plante Homecoming des Urvaters 
der hiesigen Songwriter-Szene, 
Jack Grunsky, verhindert, „Jack 
is back“ wird nun erst im Sep-
tember 2021 Realität. Der Linzer 
Kurt Hinterhölzl und Freunde ge-
stalten dafür an diesem Abend im 
Posthof ein Konzert mit eigenen 

Songs. Und Jack Grunsky wird 
trotzdem dabei sein. Und zwar 
mit einer Videobotschaft und 
zwei ausgewählten Songs, direkt 
für seine Fans in Österreich. 
Darüber hinaus wird der hoch-
musikalische Abend durch Spe-
cial Guests wie Wolfgang Pfeiffer 
(Flamingos) verfeinert. Beginn 
ist um 20 Uhr, Tickets sind auf 
www.posthof.at erhältlich.

Kurt Hinterhölzl und Weggefährten am 1. Oktober im Posthof.     Foto: Dietmar Lipkovich

PostHoF

Weinselig und morbide
liNZ. Karl Markovics und die 
OÖ. Concert-Schrammeln fi nden 
sich gemeinsam am Samstag, 3. 
Oktober, 20 Uhr, im Posthof auf 
der Bühne ein. „Der verlogene 
Heurige & andere Kalamitäten“ 
gibt es bei der Lesung mit Musik 
zu hören.

Für diesen Abend tut sich Publi-
kumsliebling Karl Markovics als 
wunderbarer Geschichtenerzähler 
mit den exzellenten Kammer- und 
Orchestermusikern der „OÖ. Con-
cert-Schrammeln“ zusammen, um 
großen österreichischen Schrift-
stellern die Ehre zu erweisen. Sie 
alle haben mit unvergleichlichem 
Witz und feiner Ironie die Höhen 
und Tiefen des Lebens eingefan-
gen. Und so trifft virtuose, wein-
selige Musik auf lustige, morbide 
Geschichten. Wie uns das Leben 
den Garaus machen kann, noch 

bevor es eigentlich zu Ende ist, 
davon handeln die Geschichten.
Infos und Karten: www.posthof.at, 
Ö-Ticket, Tips verlost 4x2 Freikar-
ten. 

Karl Markovics liest im Posthof.
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Feiern – im trilog
liNZ. Noch bis 30. September 
ist in der Galerie der Kunstschaf-
fenden im OÖ Kulturquartier 
die Ausstellung „Feiern – im 
Trilog“ mit Werken von Marlene 
Schröder, Markus Moser und Ulli 
Stelzer zu sehen. Es ist die erste 
Jubiläumsausstellung zum Thema 
„Celebrate with friends. Artists in 
Dialogue“, bei der Mitglieder der 
Kunstschaffenden mit Freunden 
außerhalb der Vereinigung eine 
Ausstellung konzipieren.

lesebühne im strandgut
liNZ. Am Freitag, 25. September, 
20 Uhr, wartet im Kulturverein 
Strandgut (Ottensheimer Straße 
25) eine Lesebühne der Original 
Linzer Worte. Titel: „Freiheit ist 
nur ein Synonym für Verlust!“

Kabarett im Hof
liNZ. Das Duo Kaufmann & Her-
berstein ist mit dem Programm 
„BeziehungsWeise“ am Freitag, 
25. September, 20 Uhr, im Kultur 
Hof in der Ludlgasse zu erleben.  
Ein Kabarett für Optimisten, 
Romantiker und andere 
Realitätsverweigerer. Infos und 
Karten: kultur-hof.at

Filmnachmittag 
„Konferenz der tiere“
liNZ. Der Verein Begegnung- 
Arcobaleno zeigt am Mittwoch, 
30. September, 16 Uhr, den 
Film „Konferenz der Tiere“ für 
Kinder von 6 bis 10 Jahren. Die 
Teilnahme ist gratis, mehr Infos 
unter www.arcobaleno.info.

Bücherbörse
liNZ. Am Samstag, 26. 
September, gilt es wieder, in 
Büchern zu stöbern: bei der 1. 
Linzer Bücherbörse von 10 bis 
19.30 Uhr im Gewölbesaal im 
Ursulinenhof. Der Eintritt ist frei. 
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HERBst-saisoN

Tribüne Linz startet wieder durch
liNZ. Die Tribüne Linz – Thea-
ter am Südbahnhofmarkt öffnet 
nach der Zwangspause wieder die 
Türen. Bis Jahresende wurde ein 
sanftes Wiederaufl eben des Thea-
ters bewerkstelligt. Am 3. Oktober 
geht‘s wieder los.

„Wir freuen uns, auch in diesen au-
ßergewöhnlichen Zeiten und nach 
einer langen Phase der Unsicherheit 
und Unplanbarkeit für unser Publi-
kum spielen zu können“, laden die 
beiden Theaterleiter Cornelia Met-
schitzer und Rudi Müllehner ein. 
Begonnen wird ab 3. Oktober mit 
der Wiederaufnahme von Paula 
Kühns Theaterstück im Auftrag 
der Tribüne „Romy Schneider – 
Die Geschichte einer Schauspie-
lerin“, das vor Corona nur zwei 
Mal gespielt werden konnte. Aber 
auch die Produktion „So� s Welt“ 

ist viel zu kurz gekommen – das 
Stück von Karlheinz Komm, nach 
dem beliebten Roman von Jostein 
Gaarder, ist ab 17. Oktober wieder 
zu sehen. 
Der Kulturverein Etty ist ab 24. 
Oktober mit dem Stück „Alois 
Saurugg“ und ab 31. Oktober 
mit „Würde ich hassen, hätte 
Hitler gesiegt“ wieder zu Gast. 

Die beliebte Schulschiene der Tri-
büne muss vorübergehend leider 
ausgesetzt werden.

Müllehner legt Debüt-CD vor 
Rudi Müllehner hat die Zwangs-
pause genützt und unter dem 
Künstlernamen „Raul“ seine De-
büt-CD produziert. Der Schau-
spieler, Liedermacher und Sänger 

präsentiert das Album „Da Regn is 
nu woam“ erstmals am Mittwoch, 
18. November, in der Tribüne, mit 
Wiederholung am 21. November. 
Ein Konzert, das man keinesfalls 
verpassen sollte. 
Und auch eine Eigenpremiere/Ur-
aufführung kann dieses Jahr noch 
gefeiert werden: Ab 9. Dezember ist 
die musikalische Satire „I soit imma 
gern“ zu sehen und zu hören, eine 
Gemeinschaftsproduktion von Cor-
nelia Metschitzer und Müllehner. 
Das musikalisch-kabarettistische 
Programm sowie auch das Konzert-
programm „Da Regen is nu woam“ 
sind dabei nicht nur für die Tribü-
ne gedacht, sondern können auch 
in anderen Veranstaltungshäusern 
gespielt werden. 

Schauspieler und Musiker Rudi Müllehner (im Bild mit Milow und Mila) legt als „Raul“ 
sein Debüt-Album vor: Release-Konzert am 18. November in der Tribüne.   Foto: C.B. Schneider

Alle Termine, Gastspiele und 
Infos sowie Karten sind auf 
www.tribuene-linz.at zu fi nden.

KNiCKERBoCKER-BaNDE

Brezina liest in Linz
liNZ. Was aus seiner Feder 
stammt, hat Erfolgspotenzial: 
Auf einer Lesetour anlässlich 
des 30-jährigen Jubiläums sei-
ner Knickerbocker-Bande macht 
Thomas Brezina am 1. Oktober in 
der Thalia Buchhandlung an der 
Landstraße Station. 

Brezina ist einer der international 
bekanntesten lebenden Kinder- und 
Jugendbuchautoren. Besonders groß 
ist die Fangemeinde der Knickerbo-
cker-Bande, seine erste Buchserie, 
mit der er 1990 den Durchbruch 
schaffte.
Im Zuge der exklusiven Thalia Le-
se-Tour stellt Brezina sein jüngstes 
Werk „Der Tote in der Hochzeit-
storte – Vier Knickerbocker lassen 
auch Erwachsen niemals locker“ 
vor. Darin kommt es zum großen 
Finale mit der mittlerweile erwach-
senen Knickerbocker-Bande, beste-

hend aus Lilo, Poppi, Axel und Do-
minik. Eine Hochzeit in den Tiroler 
Bergen führt sie nach Jahren wieder 
zusammen. Mit einem mysteriösen 
Todesfall beginnen Enthüllungen 
über ihre Liebe, Kinder und die Zu-
kunft. Eingeschneit müssen sie, um 
Leben zu retten, ihren schwierigs-
ten Fall lösen. Beginn ist um 18.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Platzkarten 
unter Tel. 0732/7615-65102 

Thomas Brezina  Foto: Lukas Beck
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MaEstRo

Best-of-Programme, Kabaretts, 
Musicals für Familien und mehr
liNZ. Anlässlich seines 20-jäh-
rigen Bestehens hat sich die 
Theater*Balletschule Maestro 
zum Ziel gesetzt, einen umfas-
senden Einblick in die Kultur- 
und Kunstszene zu geben.   

Vor 20 Jahren gründete Iassen 
Stoyanov, ehemaliger Solotänzer 
am Linzer Landestheater, Regis-
seur und Tanzpädagoge, die Bal-
lettschule Maestro mit hauseige-
ner Bühne im Herzen von Linz. 
Dazu erwarb er gemeinsam mit 
seiner Gattin Rositza das ehema-
lige Apollo Kino und baute es zu 
einem voll funktionsfähigen The-
aterhaus um. Ein harter und stei-
niger Weg, der sich gelohnt hat. 
Denn schon lange gilt das Maestro 

nicht mehr „nur“ als Ballett- und 
Tanzschule, sondern als renom-
mierter Schauplatz facettenrei-
cher Kunst- und Kulturveranstal-
tungen, die von Tanz, Schauspiel 
und Konzert bis hin zu Musical 
und Kabarett reichen. Das soll sich 
so gut wie möglich auch in diesem 
Herbst nicht ändern. 

Die Herbstsaison startet am 3. 
Oktober mit dem Familienmu-
sical „Aladin“ der Theatercom-
pany team:semestro, gefolgt von 
„20 Jahre – Best of Klassik“ mit 
der Tanzcompagnie Atem und 
Schülern der Ballettschule Ma-
estro (10. Oktober). Am 11. Ok-
tober zeigt dann das theater tabor 

die Premiere von „Der kleine 
Wassermann“ für Kinder ab vier 
Jahren. Isabella Woldrich ist mit 
einem Best-of aus zehn Jahren 
Beziehungskabarett am 14. Ok-
tober zu Gast. Das Bäurinnen-
kabarett „Die Miststücke“ sorgt 
am 16. Oktober für Lacher, bevor 
am 17. Oktober die Tanzcompa-
gnie Atem und die Maestro Bal-
lettschüler mit „20 Jahre – Best 
of Tanztheater“ die Bühne für 
sich beanspruchen. Der Tag der 
offenen Tür in der Ballettschule 
Maestro am 26. September muss-
te leider coronabedingt abgesagt 
werden. 

Das Maestro hat sich längst als renommierter Schauplatz einen Namen gemacht.

Alle weiteren Veranstaltungs-
termine und Karten gibt‘s auf 
www.maestro-linz.at
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liNZ. Kabarett-Urgestein Joesi 
Prokopetz gastiert am Mittwoch, 
30. September, 20 Uhr, in der 
Arbeiterkammer Linz. Sein Pro-
gramm „Pferde können nicht 
reiten“ ist ein scharfer Ritt ohne 
Sattel und Steigbügel und selbst-
verständlich zügellos durch die 
Hochebenen der Satire. Mit Pfer-
den hat dieses Programm aller-
dings nichts zu tun. Infos unter ooe.
arbeiterkammer.at/kultur; Karten-
Reservierung: 050/6906-7000, 
ticket@akooe.at 

Joesi Prokopetz spielt in der AK Linz.

KaBaREtt

Prokopetz
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liNZ. Besondere Klänge gibt‘s 
am Sonntag, 27. September, 20 
Uhr, im CulturCafé Smaragd in 
der Linzer Altstadt zu hören. Die 
Gruppe JMO ist zu Gast. Die 
Musik von Moussa Cissokho (Se-
negal), Jan Galega Brönnimann 
(Schweiz) und Omri Hason (Israel) 
ist geprägt von den unterschiedli-
chen Kulturkreisen Westafrika, 
Europa und Orient. Durch das 
Zusammenspiel der drei Musiker 
und der gegenseitigen Inspiration 
ist ein einzigartiger Stil entstanden. 
Infos: www.ccsmaragd.at

Die Gruppe JMO gastiert im Smaragd.

sMaRaGD

Musik-Mix
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Oberösterreichs
Zentralraum und seine besten Seiten

nachrichhhten.at/8euro

Jetzt 8 Wochen
um 8 Euro lesen!

Mehr Linz
Wir berichten und kommentieren umfassend,
was sich in Ihrer Region ereignet.

Jetzt auch am Samstag
Ihre gewohnten Lokalinformationen gibt es jetzt
an sechs Tagen der Woche.

Der neue Oberösterreich-Teil
Nachrichten aus Ihrer Heimatregion, Oberöster-
reich und Österreich zusammengefasst in einem
eigenen Zeitungsbuch.

Mehr Lesestoff
Zu den klassssischen Inhalten der Tagggeszeitunggg
bekommen SSSiiie Beilagggen zu den Themen Freizeit,
Wohnen, Karriere,,, Mobilität,,, Reise und TV.
Für noch mehhhr spppannende Lesestunden.

Wir schreiben Oberösterreich neu! Zusätzlich zur täglichen Berichters

 Mehr Lesestoff
Zu den klassischen Inhalten der Tageszeitung Zu den klassischen Inhalten der Tageszeitung Zu den klassischen Inhalten der Tageszeitung 

erhalten Sie ab 26. September künftig auch samstags Ihren Lokalteil aus dem Zentralraum

bekommen Sie Beilagen zu den Themen Freizeit, 
Wohnen, Karriere, Mobilität, Reise und TV. 
Für noch mehr spannende Lesestunden. 

nen und Lesern auch bereichern.wasser) sowie eine Fußgänger- undLINZ. Die drittgrößte Stadt des Lan-

bekommen Sie Beilagen zu den Themen Freizeit, 
Wohnen, Karriere, Mobilität, Reise und TV. 
Für noch mehr spannende Lesestunden. 

Zu den klassischen Inhalten der Tageszeitung 
bekommen Sie Beilagen zu den Themen Freizeit, 
Wohnen, Karriere, Mobilität, Reise und TV. 
Für noch mehr spannende Lesestunden. 

Zu den klassischen Inhalten der Tageszeitung 
bekommen Sie Beilagen zu den Themen Freizeit, 
Wohnen, Karriere, Mobilität, Reise und TV. 
Für noch mehr spannende Lesestunden. 

die Linzerin für „sehr gering“. Nun
wird also wieder nach Ideen für das
Areal an der Donau gesucht, das
zwei Mal im Jahr Schauplatz des
Urfahraner Marktes bleiben wird.
Daran führt für die Stadtpolitik
kein Weg vorbei.

Wie also könnte die Zukunft auf
einem der schönsten Plätze von

nen und Lesern auch bereichern.
Deshalb suchen wir ab sofort nach
Vorschlägen und Ideen für das
Jahrmarktareal.

OÖN-Leserin Christine Buchber-
ger aus Linz hat sich dazu schon
Gedanken gemacht. Sie würde zu-
erst einmal einige Löcher graben
und „echte Bäume“ ansetzen, aber
keine Palmen in Kübeln, weil die
wieder ein Winterquartier brau-
chen würden. Dann würde sie ei-
nen fahrbaren Kiosk mit gutem
Kaffee, Getränken und Mehlspei-
sen gerne auf dem Marktgelände

wasser) sowie eine Fußgänger- und
Radfahrerbrücke vorsah.

Auch das Musiktheater (Projekt
„David-Bühnen“) hatte dort seine
Freunde, bis es im Linzer Gemein-
derat im September 2001 ein klares
Nein dafür gab. Nun wird also wie-
der nach Ideen für das Areal an der
Donau gesucht, das zwei Mal im
Jahr Schauplatz des Urfahraner
Marktes bleiben wird. Daran führt
für die Stadtpolitik kein Weg vor-
bei.

Wie also könnte die Zukunft auf
einem der schönsten Plätze von

LINZ. Die drittgrößte Stadt des Lan-
des zählt zurecht zu den schöns-
ten Regionen Oberösterreichs –
und darüber hinaus. Wo es genau
anfängt, darüber scheiden sich seit
jeher die Geister. Der Pöstlingberg
zählt jedenfalls dazu. Die Stadt
Linz will, wie berichtet, im Novem-
ber einen Ideenwettbewerb dazu
starten. Zuvor soll noch geklärt
werden, was rechtlich dort möglich
ist.

Was die Ideenfindung betrifft, soWas die Ideenfindung betrifft, soWas die Ideenf
würde ein Blick in die Archive rei-
chen. Schon in den 1990er-Jahren

●●,,●
Kunst im Wandel

die Linzerin für „sehr gering“. Nun
wird also wieder nach Ideen für das
Areal an der Donau gesucht, das
zwei Mal im Jahr Schauplatz des

Zusätzlich zur täglichen Berichterstattung aus Ihrer Regiontattung aus Ihrer Regiontattung aus Ihrer Region
Lokalteil aus dem Zentralraum.

es müsste Klappsessel, Tische undes müsste Klappsessel, Tische undes müsste Klappsessel, Tische und
Sonnenschirme geben. Buchberger
plädiert hier für größte Mobilität.
„Zur Jahrmarktzeit und eventuell
auch bei Hochwasser muss alles
weg.“ Die Kosten für die Stadt hält
die Linzerin für „sehr gering“. Nun

es müsste Klappsessel, Tische und
Sonnenschirme geben. Buchberger
plädiert hier für größte Mobilität.
„Zur Jahrmarktzeit und eventuell
auch bei Hochwasser muss alles
weg.“ Die Kosten für die Stadt hält
die Linzerin für „sehr gering“. Nun

Dank unserer

Lokalredakteure

auch samstags

top informiert

nachrichten.at/8euro
leserservice@nachrichten.at
0732 / 7805-560

Regionale Berichterstattung liegt uns sehr am Herzen.

Deshalb arbeiten unsere Redakteurinnen und Redakteure

in elf Büros, aufs ganze Land verteilt. Sie bereiten die Inhalte

dort auf, wo sie entstehen. Nur so bleiben Sie als Leserin und

Leser aus erster Hand informiert. Das Beste für Sie.

LINZER
NACHRICHTEN

+

»ab Seite 30 27Oberösterreich
Ab HEUTE: Der neue Regionalteil
der OÖNachrichten
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

do, 24. September 2020

fr, 25. September 2020

sa, 26. September 2020

so, 27. September 2020

mo, 28. September 2020

di, 29. September 2020

mi, 30. September 2020

do, 1. Oktober 2020

fr, 2. Oktober 2020

Voranzeigen

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Um Anmeldungen wird gebeten:
office@aktionsraum-linkz.at  oder     
office@diakoniewerk.at

 AUSSTELLUNGS 
 ERÖFFNUNG
„ Die Schöpfung.  
 Vornehm - unbequem“ 
 26. September 2020
 10 - 14 Uhr
 Ausstellungsdauer:  
 26.9. bis 31.12.2020 
 Aktionsraum LINkZ
 Hauptstraße 26, 4040 Linz

TOMAK und die Künstler*innen  
der Kunstwerkstatt

SelbA Online-Talk
Angebot zum zwanglosen Plaudern, dem Aus-
tausch von Ideen, Meinungen und Fragen:
jeden Mi. 17.30 - 18.30
Infos&Link zum Einsteigen: www.selba-ooe.at
Katholisches Bildungswerk OÖ

Linz: Buchpräsentation: Felix Mitterer "Keiner
von euch" (Roman), 19.30, StifterHaus, Adal-
bert-Stifter-Platz 1, Anmeldung unter:
 0732-772011294

Linz: 1. Selbsthilfe Online-Treffen des Famili-
ennetzwerks, Blasenexstrophie & Epsipadie,
16.30, Infos und Anmeldung: www.ordensklini
kum.at

Linz: Filme der ausstellenden Künstler und in-
ternationale Animationsfilme, Movimento, OK-
Platz 1, 19.00

Linz: "Jam Day", Festival für Jugend, Arbeit
und Musik (Open Air), Ars Electronica Center
Maindeck, 09.00-23.00, Infos: www.jamday.at

Linz: Kaufmann-Herberstein "Bezie-
hungsWeise"; Kultur Hof, 20.00;
€ 2,- Erm., www.4youcard.at

Linz: Literaturabend "Kultur des Zusammenle-
bens", Volkshilfe-Gebäude, Kellergasse 14,
Einlass: 18.30, Beginn: 19:00, Tel.:  0043-
732302734, Internet: www.zzi.at, Eintritt frei!

Linz: Andreas Ferner "Chill amal,
Fessor"; Kultur Hof, 20.00; € 2,-
Erm., www.4youcard.at

Linz: Familienlesenachmittag, Wissensturm, Bi-
bliothek Kärntnerstr. 26, 14.00-17.00, Anmel-
dung:  0732-600461, Eintritt frei!

Linz: Was tun gegen Krebs? - drei wirkungs-
volle natürliche Maßnahmen. Franz Nusime,
ganzheitlicher Krebsberater, Fachberater für ho-
listische Gesundheit. Grünauerstr. 20, 15.00,
Kosten: freiwillige Spenden, Info: 0676-
83322530

Linz: 71. SonntagsFoyer, Einführung zur Ope-
rette "Das Land des Lächelns" von Franz
Lehár, Musiktheater, Hauptfoyer, Am Volksgar-
ten 1, 11.00, Infos: www.musiktheater.at

Linz: Friedhof Führung mit den Austriaguides,
Schwerpunkt Denkmäler, Treffpunkt: Hauptein-
gang St. Barbara Friedhof, Friedhofstr. 1,
14.00, Info:  0732-654514, kostenlos!

Linz: Konzert, Martin-Luther-Kirche, Marthin-
Luther-Platz 2, 17.00, Platzreservierung unter:
kultur@linz-evang.at, Eintritt frei, Spenden er-
beten, Infos:  0699-18877471

Linz: Liederabend "Ein Frauenzimmer muss
nicht componieren wollen" mit Gerda Lischka/
Mezzosopran, Matthias Giesen/Klavier, Gabrie-
le Rieß/Texte, Pfarrkirche St. Markus, Gründ-
bergstr. 2, 19.00, Eintritt: € 20,-, Karten & In-
fos:  0664-5241808, www.kulturkirche.at

Linz: Buchpräsentation: Ruth Aspöck "James
Ensor nachgesprürt. Meine Reisen zu dem Ma-
ler", und Erich Wimmer "Die Eimannfrau",
19.30, StifterHaus, Adalbert-Stifter-Platz 1, An-
meldung unter:  0732-772011294

Linz: Unitarische Feierstunde mit Kurat Huber-
tus Chaim Tassatti, Volkshaus Franckviertel,
Kleiner Saal/1.Stock, Franckstr. 68, 19.00, Ein-
tritt frei!  0664-8411548

Linz: Buchpräsentation: Christoph Janacs "im
Zweistromland" und Sarah Hubinger "wir ge-
hen", 19.30, StifterHaus, Adalbert-Stifter-Platz
1, Anmeldung unter:  0732-772011294

Linz: Literaturspaziergang mit Hubertus
Chaim Tassatti, Treffpunkt: Taubenmarkt beim
Brunnen, 18.00, Info: 0664-8411548

Linz: Orgelvesper mit Tobias Takacs, Martin-
Luther-Kirche, Johann-Konrad-Vogel-Str. 2a,
17.15, Eintritt frei, Spenden erbeten

Linz: Spezialführung von den Austriaguides
am Tag des Denkmals "bauen & bilden", St.
Barbara Friedhof, Friedhofstraße 1, 14.00, In-
fos:  0732-654514, www.barbarafriedhof.at

Linz: "Sag mir wo die Väter sind", Workshop
zur Väterarbeit in der KMB, Pastoralamt, Kapu-
zinerstr. 84, Infos unter:  0732-76103461

Linz: Inside Afrika Live Reportage "Auch
wenn Sie zu Hause bleiben, können Sie die
Welt entdecken", Neues Rathaus, Hauptstr. 1-
5, Beginn: 19.30, Trailer: https://www.youtu
be.com/watch?v=9Tcf_L3yL70, Online-Karten-
reserv.: www.josef-pichler.at

Linz: "Langer Tag der Flucht", Abendveran-
staltung, AK-Kongresssaal, Volksgartenstr. 40,
19.00-21.30, Info: www.gfk-ooe.at, Eintritt
frei!

Best of
Isabella Woldrich;
Linz, THEATER MAESTRO
Mittwoch, 14. Oktober 2020
Beginn jew. 20.00
VVK: alle Öticket Verkaufsstellen, THEATER
MAESTRO, Bismarkstraße 18, Linz,  0732-
771176, Info und kostenloser Kartenversand
 0664-4214545 (VA unter Corona-Vorschrif-
ten, Gruppenanmeldung erwüscht)

Linz: Kleintiernotdienst
Sa. 26. Sep. 12.00 bis
Mo.28. Sep. 07.00
Dr. Peterek & Dr. Welzl., (0732-601201)

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Linz: Aids-Beratungsstelle: Aidshilfe
Oberösterreich, Lentia City, Blütenstraße 15/2,
Öffnungszeiten: Mo 14.00-17.00, Mi 16.00-
19.00 und Fr 11.00-14.00  0732-2170

Linz: Gewalt in der Familie: Gewalt-
schutzzentrum, Stockhofstr. 40, kostenlose
und vertrauliche Beratung, Termin nach Verein-
barung  0732-607760

Linz: Männerberatung des Landes OÖ, 
bietet Männern u. männl. Jugendlichen ab
14 J. Beratung u. Psychotherapie zu wichtigen
Aspekten u. Problemen des Mannseins in unse-
rer Gesellschaft. Das Besondere daran: Es sind
ausschließlich Männer die hier beraten. Anm.:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Linz: Meeting der AA - Anonymen
Alkoholiker täglich in OÖ.
Infos unter www.anonyme-alkoholiker.at oder
 0664-2072020, 18.00-21.00
Telefonseelsorge  142, 00.00-24.00

Linz: Meeting für Angehörige von
Alkoholikern "Al-Anon Familiengrup-
pen", Mo. 18.30, Mi. 18.00, Do. 09.30 und
18.30 im Konventhospital Barm. Brüder, Seiler-
stätte 2/I/42; Di. 18.30 in der Pfarre St. Antoni-
us, Salzburgerstr. 24
Meeting für Kinder aus alkoholkran-
ken Familien "Alateen", jeden ersten Mo.
im Monat 18.30 im Konventhospital Barm. Brü-
der, Seilerstätte 2/I/42

Linz: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung,  Gewaltberatung, Erzie-
hungs- und Jugendberatung für Einzelperso-
nen, Paare und Familien (kostenfrei und an-
onym) BEZIEHUNGLEBEN.AT  0732-773676

Linz: Psychosoziale Beratung & Beglei-
tung,  Beratung f. Angehörige, Krisenzimmer,
Selbsthilfegruppen, Einzel- u. Gruppenpsycho-
therapie, fachärztl. Beratung. Angebote sind
kostenfrei! Psychosoziales Zentrum Linz/Urfahr-
Umgebung, Wildbergstr. 10a,  0732-
719719, pszlinz.beratung@exitsozial.at
Mo., Mi., 08.00-12.00 und 13.00-18.00, Di.,
Do., Fr. 08.00-12.00 u. 12.30-16.00.

Linz: Rechtsberatung:
OÖ Rechtsanwaltkammer, Gruberstr. 21,
jeden Do. (nachmittags), Voranmeldung immer
Mi. ab 09.00  0732-771730
Autonomes Frauenzentrum, Starhem-
bergstr. 10, Mo.-Fr. 08.00-12.00, sowie
Mo. und Do. 13.00-16.00  0732-602200
Amt für Soziales, Jugend und Familie, 
Hauptstr. 1-5, Neues Rathaus, Mo., Di., Do.,
Fr. 08.00-12.30 oder nach Terminvereinbarung
 0732-70702801
Kinder- und Jugendanwaltschaft OÖ,
Kärtner Str. 10, Mo-Fr 10.00-12.00 und Mo.,
Di. und Do. 14.00-16.00  0732-779777
NEUSTART, Kollegiumgasse 11, Mo.-Do.
08.30-17.00, Fr. 08.30-13.00  0732-74956

Linz: Selbsthilfe und Beratung für In-
tersexuelle Menschen, Termine nach Ver-
einbarung,  0681-81772638, www.vimoe.at

Linz: "sexuelle Gewalterfahrung", In-
formation u. Beratung im Autonomen
Frauenzentrum, Starhembergstr. 10,
2. Stock, kostenlos, Termine nach Vereinba-
rung  0732-602200

Linz: Sozialrechtsberatung: Arbeiterkam-
mer OÖ, Volksgartenstr. 40, Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 07.30-16.00, Fr. 07.30-13.30
 050-6906

Linz: Verein für Alleinerziehende und
getrennte Eltern, Beratungszentrum Gstött-
nerhofstr. 2/1,  0732-654270, www.alleiner
ziehend.at oder beratung@alleinerziehend.at
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Beratungs-Tipps

Notrufe

Kurse & Seminare

Gesundheits-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

DER KlEiNE PRiNZ 
aMstEttEN/liNZ. Das farbenfrohe Musical 
für die ganze Familie nach dem Meisterwerk 
von Saint-Exupéry. Voller Emotionen und visu-
eller Überraschungen entführt es das Publikum 
in die magische Welt des Kleinen Prinzen. Am 
28.1. in Amstetten und am 30.1. in Linz. VVK: 
oeticket.com, Schröder Tel. 0732/221523.

Foto: Manfred Esser

HoloCaUst-FoRsCHUNG

Denkmal für Pioniere
liNZ. Mit der Ausstellung „Ver-
folgen und Aufklären“ erinnert 
die Kunstuni Linz an den promi-
nenten Holocaust-Forscher Simon 
Wiesenthal und an sein Wirken in 
Linz. Die Schau setzt ihm und 19 
weiteren Pionieren ein Denkmal. 
„Die Kunstuniversität trägt eine 
besondere Verantwortung ange-
sichts der Geschichte der Brücken-
kopfgebäude am Hauptplatz. Gera-

de der aktiven Auseinandersetzung 
mit der Zeit des NS-Regimes und 
mit dem Verhältnis von Ästhetik 
und Politik der Erinnerung werden 
wir uns auch in Zukunft widmen“, 
so Rektorin Brigitte Hütter. 
Die spannende Ausstellung ist bis 
21. Oktober, jeweils 9 bis 16.30 
Uhr, sowie donnerstags bis 20 Uhr 
in der Aula der Kunstuni Linz am 
Hauptplatz zu sehen.

Mitglieder der Jüdischen Historischen Kommission bei der Sichtung von geborgenen 
Teilen des Oyneg Shabes-Archivs, Warschau, 1950.  Foto: Yad Vashem Photo Archive, Jerusalem. 8839/1

lEoNDiNG. Die KUVA hat acht 
bildende Künstler eingeladen, ihre 
Ideen zum Thema „einfach.woh-
nen“ in einer Symposionswoche 
umzusetzen. Für diese eine Woche 
verlegen die Kunstschaffenden ihre 
Ateliers ins Turm 9 – Stadtmuseum 
und arbeiten dort öffentlich. Das 
Symposion mündet damit in die 
nächste Sonderausstellung.
Das Symposion � ndet von 25. Sep-
tember bis 1. Oktober statt, die Son-
derausstellung ist ab 3. Oktober bis 
28. März zu sehen. Freier Eintritt 
beim Kunstsymposion.

Annäherung-just homely by Renate 
Billensteiner Foto: Billensteiner

KUVa

Symposion

Linz: Suchtgiftprobleme:
Gesundheitsamt, Hauptstr. 1-5, Neues Rat-
haus (Eingang Fiedlerstr.), tägl. 07.00-18.00
 0732-7070
Point, Beratungsstelle für Suchtfra-
gen, Figulystr. 32, Mo 10-14.00, Di 13-17.00,
Do 13-17.00, Fr 10-14.00  0732-770895
Substanz - Verein für suchtbegleiten-
de Hilfe, Untere Donaulände 10, Cafe: Mo-Fr
11-14.00, Arzt: Di 11.30-13.30  0732-
772778, 0699-10172313
Institut für Suchtprävention, Hirschgas-
se 44, Mo-Do 8.30-12.00 u. 13-16.00, Fr 8.30-
12.00  0732-778936-0

Linz: Volksanwalt: Sprechtag 30. Sept. mit
Mag. Bernhard Achitz, Altes Rathaus 1, Anmel-
dung erbeten: Büro Volksanwalt Mag. Bern-
hard Achitz, 1015 Wien, Singerstr. 17, Post-
fach 20,  0800-223223119 oder vaa@volks
anwaltschaft.gv.at

Linz: Zentrum für Familientherapie
und Männerberatung des Landes OÖ,
Beratung und Psychotherapie bei persönlichen,
psychischen Problemen, Krisensituationenfami-
liären und partnerschaftlichen Problemen, Er-
ziehungsproblemen und mehr, Anmeldung:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Linz: ZOE - Beratung und Angebote
rund um Schwangerschaft und Geburt
(kostenfrei und anonym) Gruberstraße 15, 
  0732-778300, www.zoe.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

AUSBILDUNGEN 2020/2021: Life Coach
Mentaltrainer/in, Humanenergetiker/in
EFT Practitioner, Lomi Lomi Nui Practitioner
Rückführungsleiter/in, Hypno Coach
www.menschimzentrum.at

THEATER-WORKSHOP:
Stimme - Ausdruck & Präsenz
ab 1. Okt. jeweils Do. um 19.00 (7 Abende) im
SCENARIO theater-art-studio - Mozartstr. 17,
Anmeldung/Info:  0732-781090 oder
E-Mail: office@ltc.co.at

JANTSCHA HAARBOUTIQUE
PERÜCKEN (HAARTEILE, (TOUPET´S
4020 Linz, Baumbachstr. 10. Einzelne Kabinen
- Schützt Ihre Privatsphäre. Abrechnung mit
der Gebietskrankenkasse möglich!
Terminvereinbarung!  0732-600835

Linz, Wissensturm, Foyer, Kärntnerstr.
26, "50 Jahre Amnesty in Österreich", Was
wir tun wirkt!, Erfolge u. Plakate aus den letz-
ten 50 Jahren, Dauer: bis 25. Sep., Öffnungs-
zeiten: Mo.-Do. 08.00-18.00, Fr. 08.00-14.00,
Eintritt frei! Info: www.amnesty.at

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20-22, "3+3 Konglomerat Wildwuchs" Skulp-
turale Interventionen im Gelände, in Koop. mit
Kunstforum Salzkammergut, Dauer: bis 26. Ok-
tober, Öffnungszeiten: 09.00-19.00 Freilandan-
lagen, 09.00-17.00 Gewächshäuser, Info:
www.botanischergarten.linz.at

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20-22, Naturausstellung "Der Kaiser lässt grü-
ßen, die historische Parkanlage am Freinberg"
Dauer: bis 11. Oktober, Öffnungszeiten: Mo-Sa
09.00-17.00, Sonn- und Feiertag 10.00-17.00,
Info: www.botanischergarten.linz.at

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20-22, Naturausstellung "Dinosauerier der Bo-
tanik, Pflanzenwelt der Urzeit"" Dauer: bis 11.
Oktober, Öffnungszeiten: Mo-Sa 09.00-17.00,
Sonn- und Feiertag 10.00-17.00, Info: www.bo
tanischergarten.linz.at

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20-22, Naturausstellung "Rankend und ge-
sund, die Vielfalt der Bohnen", Dauer: bis 26.
Oktober, Öffnungszeiten: 09.00-19.00 Frei-
landanlagen, 09.00-17.00 Gewächshäuser, In-
fo: www.botanischergarten.linz.at

Linz: Botanischer Garten, Seminar-
raum, Roseggerstr. 20, Kunstausstellung:
"Welten im Kleinformat", Botanische Aquarel-
le und Zeichnungen, Dauer: bis 11. Okt., Öff-
nungszeiten: Mo. - So. von 13.00-17.00, Infos:
www.botanischergarten.linz.at

Linz: Galerie der Goldschmiede Drob-
ny am Auberg, Aubergstr. 37, Hubert-
Aigner-Prenninga, "Einlauf", Malerei-Grafiken-
Skulpturen, Ausstellungsdauer: bis 13. Nov.,
Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr, 13.00-18.00, Info:
www.drobny.at

Linz: OÖ Kunstverein, Movimento, OK-
Platz 1, "Bildende Kunst und Animationsfilm
3", in Zusammenarbeit mit ASIFA Austria, Film-
programm: Fr. 25. Sept. 19.00, Ausstellungs-
dauer: bis 6. Okt., Mo.-Fr. 15.00-19.00, Sonn-
u. Feiertage geschlossen!

Linz: Zahnmuseum, Altes Rathaus,
Hauptplatz 1/Pfarrgasse 9, Öffnungszei-
ten: Mo.-Fr. 09.00-18.00, (ausgenommen Fei-
ertags);



Anzeigen Linz

€ 499,-
Viva 04, Eiche Rustikal,  
mit schw. Lisenen, RSP*

€ 199,-
CPL BASIC,
Edelweiß, RSP*

€ 299,-
STUDIO LINE LE 1
Weißlack, RSP*

€ 234,-
CPL TOP  
Eiche grau, RSP*

€ 356,-
Schagerl  
GGT 509

inkl. Zarge inkl. Zarge inkl. Zarge inkl. Zarge

€ 234,-
CPL TOP LE 
T1, Grafite, RSP*

inkl. Zarge

TUERENDIREKT.AT

MARKENPRODUKTE NOCH GÜNSTIGER
RIESEN AUSWAHL
1 A QUALITÄT

BÖDEN     ■     INNENTÜREN     ■     HAUSTÜREN     ■     TERRASSENDIELEN

*Röhrenspan

HERBSTAKTION          HERBSTAKTION          HERBSTAKTION

ALLE MASSE UND SONDER- 
ANFERTIGUNGEN ERHÄLTLICH-10 % AUF ALLE INNENTÜREN 

Symbolfoto

Alle Preise inkl. 20 % MwSt. Alle Abbildungen sind Beispielbilder | Druck- & Satzfehler vorbehalten.

Linz      ■      Hochbuchedt 1     ■      4040 Linz     ■       linz@depotverkauf.at
Traun      ■      Leondinger Straße 26      ■      4050 Traun     ■      traun@depotverkauf.at

Gunskirchen      ■      Nelkenstraße 10-12     ■      4623 Gunskirchen     ■      gunskirchen@depotverkauf.at
www.parkettlager.at

ab 3,99/lfm

WPC
Terrassendielen

27,90/m2

Eiche Landhausdiele 
Country Bunt,  
natur geölt

ab 999,-

Premium 
Haustüren

ab 14,90/m2

VINYL BODEN
versch. Oberflächen

inkl. Zarge


